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Sehr geehrte Damen und Herren,

nun � ießt es, das Geld aus dem Digitalpakt. Was heißt das konkret? Kann die lautstark 
geforderte, oft als heilsbringend besungene „digitale Bildung“ jetzt starten? Sorgt 
der Digitalpakt endlich dafür, dass nicht nur jede zehnte Schule in Deutschland eine 
brauchbare digitale Ausstattung hat? Umgerechnet bedeuten die 5 Milliarden, dass für 
jede Schülerin und jeden Schüler etwa 500,- Euro zur Verfügung stehen. Hochgerech-
net auf eine Schule darf man sogar mit einer brauchbaren WLAN-Anbindung in einigen 
Räumen rechnen.

Leider ist es aber so, dass die einen Schulen mehr, die anderen weniger bekommen. 
Und vor allem ist es so, dass die Schulen das zugeteilte Geld ausschließlich in Infra-
struktur anlegen dürfen – nicht in Personal zur P� ege der Infrastruktur, nicht in Fortbil-
dungen, nicht in Unterrichtssoftware. Das muss aus eigenen Mitteln bezahlt werden, 
die nicht da sind. Es braucht schlicht weiteres Geld! Schulen müssen sich professionelle 
Systemadministratoren leisten können, sie müssen ihre Kollegien fortbilden können 
und nicht zuletzt in die Lage versetzt werden, sich professionelle Unterrichtsmateria-
lien von seriösen Bildungsmedienanbietern bescha� en zu können. Erst dann werden 
diese auch bereit sein, im großen Stil in die Entwicklung digitaler Angebote zu investie-
ren – was nicht weniger, sondern mehr kostet als so manches Printprodukt.

Hinzu kommt der dringende Appell an die Verantwortlichen in den Ministerien, Schu-
len und auch an die Eltern, dass die neuen Infrastrukturen mit einer realistischen Abwä-
gung von Chancen und Risiken, Möglichkeiten und Grenzen genutzt werden. Nicht al-
les, was geht, ist gut. Nicht alles, was geht, bringt junge Menschen in ihrer Entwicklung, 
Lebens- und Urteilsfähigkeit voran. Wir Verlage sind es gewohnt, von den Lernenden 
her zu denken, Nutzen zu stiften und Verantwortung zu übernehmen. Wir wünschen 
uns Nachahmer und versichern, dass es sich für die Bildung in diesem Land lohnt, uns 
zu folgen, erst recht im Dschungel der Digitalisierung.

Es grüßen optimistisch

Ihre Redaktionen Geschichte und Kunst



3

Vorwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 

Inhalt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 

Digitales Schulbuch click & study . . . . . 4

Digitales Lehrermaterial click & teach 6

Geschichte

Lehrwerke für die Sekundarstufe I

Geschichte entdecken – Bayern  . . . . . . 10

Geschichte erleben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12

Geschichte entdecken – Hessen . . . . . . 13

Geschichte entdecken –  
Nordrhein-Westfalen - G9 NEU  . . . . . . . . 14

Geschichte entdecken –  
Schleswig-Holstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16 

Geschichte entdecken – Thüringen . . . 17

Das waren Zeiten – neu . . . . . . . . . . . . . . 18

Das waren Zeiten –  
Baden-Württemberg - neu  . . . . . . . . . . . 20

Das waren Zeiten –  
Berlin/Brandenburg - neu . . . . . . . . . . . . 21

Das waren Zeiten – Bayern - neu . . . . . . 22

Das waren Zeiten –  
Niedersachsen - neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . 24

Das waren Zeiten –  
Rheinland-Pfalz - neu  . . . . . . . . . . . . . . . . 25

Das waren Zeiten – Hessen . . . . . . . . . . . 26

Das waren Zeiten – Bayern . . . . . . . . . . . 28

Das waren Zeiten –  
Schleswig-Holstein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29

Das waren Zeiten – Thüringen . . . . . . . . 30

buchners grundwissen geschichte  . . . 31

Lehrwerke für die Sekundarstufe II

Buchners Kompendium Geschichte  . . 32

Buchners Kolleg Geschichte –  
Neue Ausgabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33

Buchners Kolleg Geschichte –  
Baden-Württemberg  . . . . . . . . . . . . . . . . 34 

Buchners Kolleg Geschichte – Bayern  . 35 

Buchners Kolleg Geschichte – Berlin . . 36

Buchners Kolleg Geschichte –  
Brandenburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37

Buchners Kolleg Geschichte –  
Hessen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38

Buchners Kolleg Geschichte – 
Ausgabe N  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39

Buchners Kolleg Geschichte –  
Ausgabe Niedersachsen  . . . . . . . . . . . . . 40

Buchners Geschichte  
Oberstufe – NRW  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42

Buchners Kolleg Geschichte –  
Rheinland-Pfalz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43

Buchners Kolleg Geschichte –  
Sachsen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 44

Buchners Kolleg Geschichte –  
Schleswig-Holstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45

Buchners Kolleg Geschichte . . . . . . . . . . 46

Buchners Kolleg. Themen Geschichte –  
Niedersachsen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47

Buchners Kolleg. 
Themen Geschichte  . . . . . . . . . . . . . . . . . 54

Geschichte Beru�iche Oberschule  
(FOS/BOS) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59

Begleitmaterialien und Didaktik

Geschichte in animierten Karten . . . . . . 60

Arbeitsblätter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 61

Lernstationen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 61

Geschichte In Clips  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62

Bilder im Geschichtsunterricht  . . . . . . . 64

Materialmappe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64

Geschichte ist überall  . . . . . . . . . . . . . . . . 64

Kunst

BUCHNERS KOMPENDIUM Kunst . . . . . 65

BUCHNERS THEMEN Kunst NEU  . . . . . . . 66

Fächerübergreifend  . . . . . . . . . . . . . . 67

Infos für Lehrerinnen und Lehrer . . . . 70

Infos für Referendarinnen  
und Referendare  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 71 

Kontakt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 72

Inhaltsübersicht



click & study

Sie möchten click & study kostenfrei für 100 Tage testen?Dann schreiben Sie bitte eine E-Mail mit Angabe der betreff enden Bestellnummer an digitale-schulbuecher@ccbuchner.de. 

Unsere digitalen Schulbücher bieten Ihren Schülerinnen und Schüler:

   die vollständige digitale Ausgabe des C.C.Buchner-Lehrwerks,

   einen modernen Reader mit zahlreichen nützlichen Bearbeitungswerk zeugen,

   einen direkten Zugriff  auf Links und Zusatzmaterialien, die in der Print-
aus gabe über Mediencodes zugänglich sind,

   die Möglichkeit der Freischaltung über www.click-and-study.de oder im 
Bildungslogin unter www.bildungslogin.de,

   eine fl exible Nutzung auf verschiedenen Endgeräten (PCs, Macs, Tablets) 
online und auch offl  ine via App.

Digitale Schulbücher 
click & study bei C.C.Buchner
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Einzellizenz 
Einzellizenz eines Titels 

digitaler Freischaltcodenur für mich

Mehrfachlizenzen eines Titels  
bei eingeführtem Klassensatz

   entsprechende Anzahl der digitalen  
Schulbücher vergünstigt für je ab 1,–€

Mehrfachlizenz eines Titels
 
click & study:
digitale Freischaltcodes zum Normalpreis

Sie möchten einen click & study-Titel erwerben?

Besuchen Sie www.ccbuchner.de und 
bestellen Sie ganz einfach im Webshop.

Lizenzmodelle  
für jeden Bedarf das passende  
click & study-Angebot!

Sie haben Fragen zu click & study oder benötigen 
eine Schullizenz?

Wir helfen Ihnen gern!

Schicken Sie einfach eine E-Mail an  
digitale-schulbuecher@ccbuchner.de 

Schullizenz 
für die Schülerinnen  

und Schüler

click & study

1€ab
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click & teach

Ihr digitales Lehrermaterial

Ich will’s einfach haben!

Die Digitalisierung eröffnet zahlreiche interessante Möglichkeiten der Unter-
richts organisation und stellt Sie zugleich vor einige neue Herausforderungen.

Mit unserem digitalen Lehrermaterial click & teach präsentieren wir Ihnen  
deshalb eine Lösung, die vor allem eines möchte: einfach sein. 

   Einfach in der Navigation: Im Mittelpunkt von click & teach steht immer das 
digitale Buchner-Schulbuch, sodass Sie die bereits von uns eingebundenen 
und Ihre zusätzlichen eigenen Materialien immer an der richtigen Stelle des 
Buches schnell finden können.

   Einfach in der Bedienung: Bei der Gestaltung der Menüs und Bedienelemente 
haben wir darauf geachtet, dass click & teach nicht überladen wird und selbst-
erklärend bleibt.

   Einfach im Zugriff: Auf click & teach können Sie überall und mit allen End-
geräten zugreifen, auf denen ein aktueller Internetbrowser installiert ist. Oder 
Sie laden sich einfach die für Ihr Endgerät passende App kostenfrei im Store 
herunter. So können Sie mit Ihren Inhalten auch offline arbeiten.

    Einfach in der Lizenzierung: Egal ob für Sie allein oder das ganze Kollegium – 
einmal gekauft, können Sie click & teach zeitlich unbegrenzt nutzen.

Auf www.click-and-teach.de finden Sie 
alle wichtigen Informationen zu unserem 
digitalen Lehrermaterial, einen Erklärfilm 
und kostenfreie Demoversionen.
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click & teach

Bild

LösungArbeitsblatt

Text

Inhaltsverzeichnis

   Toolbar mit vielen 
nützlichen Funktionen

Kostenlose Demoversionen unter 
www.click-and-teach.de/Demos

   Alle Materialien
stets im Überblick 

    Die Spots führen zu den 
passenden Materialien.

   Mein click & teach
- Unterrichtsplaner
- eigene Spots erstellen

   Interaktives 
Inhaltsverzeichnis

Benutzeroberfl äche „click & teach“

Suchbegriff
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click & teach

Die blaue Aktentasche ist das Symbol für Ihre persön lichen Materialien. 
Sie haben die Möglichkeit, ganz einfach Ihre eigenen Dateien (Bilder, Text-
dokumente) hochzuladen und auf den Doppelseiten frei zu platzieren.

Eigene Materialien

dokumente) hochzuladen und auf den Doppelseiten frei zu platzieren.

sorgt dafür, dass Sie alle Mate rialien (auch Ihre eigenen) immer in der 
gewünschten Abfolge griff bereit haben. Strukturieren, kommentieren 
und präsentieren Sie die Materialien ganz nach Ihren Wünschen.

Ab Frühjahr 2020 können Sie Ihre Schülerinnen und 
Schüler in Lerngruppen einladen und alle Materialien 
mit ihnen teilen.

Ihr Unterrichtsplaner

Teilen Sie Ihre Inhalte

Planen, organisieren und teilen

NEU
mit ihnen teilen.
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Einzellizenz
Einzellizenz eines Titels 

click & teach Box: 
Karte mit Freischaltcode

Einzellizenz eines Titels 

click & teach:
digitaler Freischaltcode

nur für mich

Schullizenz Mehrfachlizenzen verschiedener Titel 

  Anzahl individuell wählbar  
  auch fächerübergreifend

vergünstigt für das gesamte 
Kollegium einer Schule

Kollegiumslizenz Mehrfachlizenz desselben Titels

  ab 3 Lizenzen
  Anzahl individuell wählbar

vergünstigt für die 
Fachkollegen

Sie möchten eine Einzel- oder Kollegiumslizenz 
erwerben?

Besuchen Sie www.ccbuchner.de und 
bestellen Sie ganz einfach im Webshop.

Die click & teach Box gibt es zudem in 
Ihrer Buchhandlung.

Lizenzmodelle  
für jeden Bedarf das passende 
click & teach-Angebot!

Sie haben Fragen oder benötigen ein individuelles 
Angebot für eine Schullizenz?

Wir helfen Ihnen gern!
E-mail: click-and-teach@ccbuchner.de

9click & teach



GESCHICHTE10

Band 1
        für die Jahrgangsstufe 6.
ISBN 978-3-661-30021-4, 
  208 Seiten,     €   23,60  

 Lehrerband 1
ISBN 978-3-661-30026-9,
168 Seiten, €   22,50    

click & teach 1 Box 
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-30031-3,
€ 29,20  

Band 2
für die Jahrgangsstufe 7.
ISBN 978-3-661-30022-1, 
  192 Seiten,     €   23,60    NEU  

Lehrerband 2
ISBN 978-3-661-30027-6,
160 Seiten, €   22,50      NEU

click & teach 2 Box 
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-30032-0,
€ 29,20    NEU

 Geschichte entdecken – 
Bayern
Unterrichtswerk für Geschichte 
an Realschulen.
Herausgegeben von Arnold Bühler, Christian 
Fritsche und Franz Hohmann unter Beratung von 
Sonja Then.
Bearbeitet von Heiko Bohne, Arnold Bühler, Hans-
Peter Eckart, Florian Feldmeier, Christian Fritsche, 
Marlene Krause, Sonja Lemberger, Tatjana Moor-
Freber, Beetje Neubauer, Andreas Oswald, Gisela 
Paul, Andreas Reuter, Thomas Rinner, Christina 
Stegner, Sonja Then, Christoph Trageser und 
Sonja Völk-Scherm

Passend zum LehrplanPLUS haben wir ein Lehr-
werk entwickelt, das den Herausforderungen im 
Schulalltag gerecht wird. Es bietet eine ausge-
zeichnete Grundlage für einen kompetenzorien-
tierten und abwechslungsreichen Unterricht.

Neu ab Band 2 ist die Rubrik Click in Geschichte. 
Dort zeigen Autorinnen und Autoren mit Erfah-
rung im Bereich des digitalen Lernens auf, welche 
sinnvollen Möglichkeiten das Internet bietet. Die 
Anleitungen sind jeweils praxiserprobt.

Orientierungsseiten führen in die Inhalte des Ka-
pitels ein. Karten und Zeitleisten mit den zentra-
len Strukturen und Ereignissen werden anhand 
von Arbeitsaufträgen erschlossen und bieten eine 
Orientierung für die folgenden Seiten.

Auf den Themenseiten werden Darstellung und 
Materialien getrennt angeboten. Die Arbeits-
aufträge enthalten vielfältige (Lern-)Aufgaben 
und berücksichtigen alle Kompetenzkategorien.

Die klar strukturierten Methodenseiten sind mit 
benachbarten Themenseiten vernetzt. Dadurch 
sind sie in die Inhalte eingebunden.

„Geschichte hört nicht auf“ greift geschichts-
kulturelle Themen auf, die möglichst nah an der 
Lebenswelt der Schülerinnen und Schüler sind. 
Diese Seiten sind projektorientiert angelegt.

 Geschichte entdecken 

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Kostenfreie 
Stoffverteilungspläne 
zu Band 1 und Band 2

finden Sie auf
www.ccbuchner.de.
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Mithilfe von Strukturbildern, Zusammenfassun-
gen und kontextualisierten Lernaufgaben kann 
auf den Abschlussseiten der Kompetenzerwerb 
überprüft werden.

Unterschiedliche Zugriffsmöglichkeiten bieten 
die Längsschnitte – ob mittels einer vorgestellten 
 Arbeitstechnik oder anhand gesonderter Arbeits-
aufträge. 
Bei der Formulierung der Aufgaben und der Aus-
wahl der Materialien wird immer auf Lerntypen- 
und Neigungsdifferenzierung geachtet. Falls 
nötig helfen Hinweise bei der Bewältigung der 
Arbeitsaufträge.

 Geschichte entdecken

Band 3
(verkleinerte Musterseiten) 
Band 3

Band 3
für die Jahrgangsstufe 8.
ISBN 978-3-661-30023-8, 
  ca.     €   23,60.  
Erscheint im 1. Quartal 2020    
NEU  

Lehrerband 3
ISBN 978-3-661-30028-3,
ca. €   22,50.
Erscheint im 3. Quartal 2020     
NEU  

click & teach 3 Box 
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-30033-7,
ca.     € 29,20.
Erscheint im 3. Quartal 2020  
NEU  

 Die weiteren
Bände erscheinen  
in  regelmäßigen 

 Abständen.

Weitere Informationen
zu click & teach

finden Sie auf den 
Seiten 6 ff.



12  Geschichte erleben

 3.   Vom Absolutismus bis 
zur Revolution von 1848
        ISBN 978-3-7661-4623-6, 
  184 Seiten,     €   26,90    

 Lehrermaterial 3
        ISBN 978-3-7661-4628-1, 
  159 Seiten,     €   25,–    

 4.   Von der 
Industrialisierung bis 
zum Zweiten Weltkrieg
        ISBN 978-3-7661-4624-3, 
  244 Seiten,     €   26,90    

 5.   Zeitgeschichte
        ISBN 978-3-7661-4625-0, 
  184 Seiten,     €   26,90    

 Geschichte erleben  
Für sechsstufige Realschulen.   
Herausgegeben von Dieter Brückner und 
Hannelore Lachner. 
Bearbeitet von Dieter Brückner, Rüdiger 
Dingemann, Harald Focke, Peer Frieß, Klaus-
Peter Gäbelein, Manfred Heigenmoser, Heinrich 
Hirschfelder, Mario Höllrigl, Franz Hohmann, 
Hannelore Lachner, Ursula Leis, Martin Massuthe, 
Gudrun Pfab und Jürgen Weber

 Weiterhin lieferbar: 

 Die Handreichung Geschichte ist überall
des Münchener Staatsinstituts für 

Schulqualität und Bildungsforschung 
finden Sie auf Seite 62. 
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1.   Von der Ur- und 
Frühgeschichte bis zum 
Ende des Weströmischen 
Reichs
        ISBN 978-3-7661-4541-3, 
  192 Seiten,     €   22,60    

 Lehrermaterial 1  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-4546-8, 
€   22,40      

4.   Von der Weimarer 
Republik bis zur 
Gegenwart
        ISBN 978-3-7661-4544-4, 
  201 Seiten,     €   22,60      

 Band 4 enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.

 Lehrermaterial 4  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-4549-9, 
€   22,40      

 Geschichte entdecken – Hessen  
Geschichte für Real- und Gesamtschulen.   
Herausgegeben von Arnold Bühler, Ulrich Mayer 
und Björn Onken.   
Bearbeitet von Arnold Bühler, Wolfgang Geiger, 
Siegfried Gomell, Felix Hinz, Jobst-H. Homeier, 
Meike Langen, Ulrich Mayer, Beetje Neubauer, 
Björn Onken, Pauline Puppel, Andreas Reuter, 
Ulrich Schnakenberg, Oliver Tauke und Kerstin 
Werner unter Mitarbeit von Thomas Lange und 
Monika Rox-Helmer  

Geschichte entdecken setzt die aktuellen hessi-
schen Bildungsstandards klar und verständlich 
um. 
Eine genaue Konzeptionsbeschreibung finden Sie 
auf Seite 17 und auf www.ccbuchner.de.

 Geschichte entdecken 

 3.   Von der Französischen 
Revolution bis zum 
Ersten Weltkrieg
        ISBN 978-3-7661-4543-7, 
  188 Seiten,     €   22,60    

 Lehrermaterial 3  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-4548-2, 
€ 22,40  

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

2.   Vom Mittelalter bis 
zur Entstehung der 
Vereinigten Staaten von 
Amerika
        ISBN 978-3-7661-4542-0, 
  201 Seiten,     €   22,60    

 Lehrermaterial 2  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-4547-5, 
€    22,40    



14  Geschichte entdecken

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Band 1
Von der Ur- und Früh-
geschichte zum Mittelalter. 
ISBN 978-3-661-31031-2,
    232 Seiten,   € 23,90  

Lehrerband 1 
ISBN 978-3-661-31076-3,
ca.   € 23,–.
Erscheint im 1. Quartal 2020    

click & teach 1 Box
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-31036-7,
ca.   € 31,20.
Erscheint im 1. Quartal 2020  

Band 2
Vom Mittelalter bis zum 
Deutschen Kaiserreich. 
ISBN 978-3-661-31032-9,
ca. €   23,90.
Erscheint im 1. Quartal 2020  

Lehrerband 2 
ISBN 978-3-661-31077-0,
ca. €   23,–.
Erscheint im 3. Quartal 2020  

click & teach 2 Box
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-31037-4,
ca. €   31,20.
Erscheint im 3. Quartal 2020  

 Geschichte entdecken – 
Nordrhein-Westfalen - G9 NEU
Unterrichtswerk für Geschichte Sekundarstufe I.
Herausgegeben von Martin Bergmeister.
Bearbeitet von Anne-Claire Berger, Martin 
Bergmeister, Meike Gönensay, Anne Gorgels, 
Inga Griemens, Kais Hassan, Matthias Herbers, 
Cornelia Herbers-Rauhut, Marius Heße, Florian 
Laufs, Florian Niehaus, Ralf Saal, Jana Scherzinger, 
Sabrina Schmidt, Barbara Schüttenhelm, Niklas 
Schulte, Thomas Schulte und Marc Stitz

Unsere neue Reihe für das G9 ...
… ist schülernah:
•  Leitfiguren führen durch die Geschichte und lei-

ten zu problemorientierten Fragestellungen an. 
Mit Aufsteigen der Bände werden die Leitfigu-
ren entsprechend den Schülerinnen und Schü-
lern altersgemäß dargestellt und zunehmend 
seltener eingesetzt.

•  Zum Einstieg in neue Kapitel holen Bilder mit 
Gegenwarts- und Regionalbezug die Schülerin-
nen und Schüler ab und regen zur Aktivierung 
von Vorwissen an.

•  Geschichtserzählungen fördern historisches In-
teresse und Freude am Lesen. Sie vermitteln ein 
Gefühl für historische Narration.

•  Sprachsensibler Unterricht:
  Materialien und Autorentexte achten auf einfa-

che Sprache. Lernbegriffe werden hervorgeho-
ben und sowohl auf der Seite als auch in einem 
Begriffslexikon erklärt. 

… bietet Orientierung:
•  Überblicksseiten zu Beginn jedes Kapitels geben 

eine erste Orientierung in Themen, Zeit und 
Raum.

•  Die klare Trennung von Quellen und Darstellun-
gen unterstützt bei der Unterscheidung und Be-
wertung von historischen Zeugnissen.

•  In einheitlichem und übersichtlichem Schema 
präsentierte fachspezifische Arbeitstechniken 
bieten konkrete Hilfestellungen beim Umgang 
mit historischen Methoden.

Weitere Informationen zu click & teach
finden Sie auf den Seiten 6 ff.
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3.   Das kurze 
20. Jahrhundert
        Für die 9. Jahrgangsstufe.
ISBN 978-3-661-4793-6, 
308 Seiten,   €   27,90    

 Lehrermaterial 3
Download (Einzellizenz).
WEB 479801,    €   25,–  
  

Das waren Zeiten – 
Nordrhein-Westfalen  
Unterrichtswerk für Geschichte an Gymnasien, 
Sekundarstufe I.
Herausgegeben von Dieter Brückner und Harald 
Focke.
Regionale Autoren und Berater: Achim Jaeger, 
Stephani Overhage und Bruno Reuter unter 
Mitarbeit von Michaele Happich und Elisabeth 
Mack

Eine Konzeptionsbeschreibung, kommentierte 
Linklisten, Stoffverteilungspläne und weitere 
 Informationen finden Sie auf unserer Internet-
seite www.ccbuchner.de.

 Weiterhin lieferbar: 

 1.   Vom Frühmenschen 
zur Ständegesellschaft
        Für die 5./6. Jahrgangsstufe. 
ISBN 978-3-7661-4791-2, 
  216 Seiten,     €   26,90    

 Lehrermaterial 1
 ISBN 978-3-7661-4796-7,
199 Seiten,     €   25,–  

 2.   Vom Mittelalter zum 
Ersten Weltkrieg
ISBN 978-3-7661-4792-9, 
  Vergriffen

 Lehrermaterial 2
 ISBN 978-3-7661-4797-4,
213 Seiten,     €   25,–  

… ist kompetenzorientiert:
•  Die abwechslungsreichen Aufgaben berücksich-

tigen alle Kompetenzkategorien. Der ins Buch 
integrierte Medienkompetenzrahmen wird in 
sinnvoller Progression ausgebaut. 

•  Auf den Abschlussseiten gewährleisten wei-
terführende Materialien und kontextualisierte 
Aufgaben die Überprüfung und Sicherung aller 
Kompetenzbereiche.

•  „Geschichte global”-Seiten befähigen in jedem 
Kapitel zu einem Vergleich historischer Entwick-
lungen in verschiedenen Teilen der Welt.

… ist offen für verschiedene Lernwege:
•  Die Kapitel sind gleichzeitig als problemorien-

tierte Fragestellung für jeweils eine Unterrichts-
einheit konzipiert.

•  Sonderkapitel „Gemeinsam aktiv“ eröffnen al-
ternative Lernwege: Vorschläge für kooperative 
Lernformen regen zu eigenständigem Lernen an.

•  Mit Vertiefungsaufgaben, Hilfestellungen und  
Materialien werden Sie den Anforderung eines 
binnendifferenzierten Unterrichts gerecht.

 Band 3 enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

Band 3
Vom Deutschen Kaiserreich 
bis zum Zweiten Weltkrieg. 
ISBN 978-3-661-31033-6,
ca. €   23,90.
Erscheint im 4. Quartal 2020

Lehrerband 3
ISBN 978-3-661-31078-7,
In Vorbereitung

click & teach 3 Box
ISBN 978-3-661-31038-1,
In Vorbereitung

Band 4 ist in 
Vorbereitung.
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Geschichte entdecken – 
Schleswig-Holstein
Geschichte für die Sekundarstufe I.   
Herausgegeben von Rolf Schulte und Benjamin 
Stello. 
Bearbeitet von Markus Benzinger, Daniel 
Bernsen, Nicola Brauch, Nadja Braun, Dieter 
Brückner, Arnold Bühler, Harald Focke, Caroline 
Galm, Wolfgang Geiger, Klaus Dieter Hein-
Mooren, Volker Herrmann, Felix Hinz, Detlev 
Kraack, Julian Kümmerle, Ulrich Mayer, Beetje 
Neubauer, Björn Onken, Andreas Reuter, Monika 
Rox-Helmer, Markus Sanke, Rolf Schulte, Miriam 
Sénécheau, Benjamin Stello, Oliver Tauke und 
Kerstin Werner

Seit Schuljahresbeginn 2016/2017 gelten in Schles-
wig-Holstein neue Fachanforderungen. Passend 
dazu haben wir die Reihe Geschichte entdecken – 
Ausgabe Schleswig-Holstein für Gymnasien und 
Gemeinschaftsschulen konzipiert.
Schülernah, kompetenzorientiert, multiperspekti-
visch und passgenau – das sind die Prinzipien, die 
den neuen Bänden zugrunde liegen:
•  Der klare Aufbau und die übersichtliche Glie-

derung in Unterrichtseinheiten erleichtern die 
Orientierung im Buch und ermöglichen einen 
vielseitigen Einsatz – im Unterricht und bei der 
häuslichen Vor- und Nachbereitung.

•  Ansprechende Auftaktseiten mit Bildern und 
interessanten Texten machen neugierig auf die 
Inhalte und regen zu Fragen an.

•  Überblicksseiten geben mit Karten und Zeitleis-
ten eine erste Orientierung in Zeit und Raum.

•  Verfassertexte, Materialienauswahl und Ar-
beitsvorschläge ermöglichen eine integrative 
Kompetenzschulung sowie einen handlungs-
orientierten sowie binnendifferenzierenden 
Unterricht.

•  Exemplarisch ausgearbeitete Methodenseiten 
fördern die eigenständige Erarbeitung und 
Wieder holung fachspezifischer Arbeitstechniken.

Band 1
Von der Ur- und Frühgeschichte 
zum Mittelalter.
ISBN 978-3-661-30041-2, 
248 Seiten,   € 24,40  

click & teach 1 Box
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-30046-7,
€ 31,20  

Band 2
Von der Frühen Neuzeit bis ins 
19.  Jahrhundert.
      ISBN 978-3-661-30042-9, 
239 Seiten,   €   24,40    

click & teach 2 Box 
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-30047-4,
ca. € 31,20.
Erscheint im 1. Quartal 2020  
NEU

Band 3
Die Welt in der ersten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts.
      ISBN 978-3-661-30043-6, 
240 Seiten,   €   24,40  

click & teach 3 Box 
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-30048-1,
ca.   € 31,20.
Erscheint im 2. Quartal 2020      
NEU  

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

click & teach 4 Box 
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-30049-8,
ca.   € 31,20.
Erscheint im 4. Quartal 2020  
NEU  

Band 4
Die Welt seit 1945.
      ISBN 978-3-661-30044-3, 
ca.   €   24,40.
Erscheint im 3. Quartal 2020  
NEU  

     Weitere 
Informationen 

zu  click & teach
finden Sie auf den 

Seiten 6 ff.
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 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

1.   Von der Ur- und 
Frühgeschichte bis zum 
Ende des Weströmischen 
Reiches
        ISBN 978-3-661-30001-6, 
  193 Seiten,     €   22,60    

 Lehrermaterial 1  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-30011-5, 
€   22,40      

 2.   Vom Mittelalter bis 
zum Ende des Ersten 
Weltkriegs
        ISBN 978-3-661-30002-3, 
  304 Seiten,     €   25,90      

 Lehrermaterial 2  
  Download (Einzellizenz).
      WEB 300121, €   25,30      

 3.   Von der Weimarer 
Republik bis zur 
Gegenwart
        ISBN 978-3-661-30003-0, 
      216 Seiten,   €   22,60    

Band 3 enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.

 Lehrermaterial 3  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-30013-9,
€   23,40      

 Geschichte entdecken – Thüringen  
Unterrichtswerk für Geschichte an Regel-, Gemein-
schafts- und Gesamtschulen.   
Herausgegeben von Arnold Bühler, Ulrich Mayer 
und Björn Onken.   
Bearbeitet von Heiko Bohne, Arnold Bühler, 
Wolfgang Geiger, Siegfried Gomell, Felix Hinz, 
Jobst-H. Homeier, Steffi Hummel, Ulrich Mayer, 
Beetje Neubauer, Björn Onken, Pauline Puppel, 
Andreas Reuter, Ulrich Schnakenberg, Oliver 
Tauke und Kerstin Werner unter Mitarbeit von 
Katharina Brand, Martin Buchsteiner, Meike 
Langen, Helmut Rook und Monika Rox-Helmer  

Geschichte entdecken setzt den Thüringer Lehr-
plan für den Erwerb des Hauptschul- und Real-
schulabschlusses klar und verständlich um: 
•  Klarer Aufbau: Die Inhalte sind überschaubar 

gegliedert. Darstellung und Material werden 
auf Doppelseiten getrennt angeboten.

•  Die Bände trainieren die geforderten Kompe-
tenzen umfassend.

•  Für Binnendifferenzierung sorgen sorgfältig 
formulierte Arbeitsaufträge sowie zahlreiche 
Zusatzangebote.

•  Auftaktseiten: Bilder und Texte stimmen auf 
das Kapitel ein und regen zu Fragen an. 

•  Überblicksseiten ermöglichen anhand von Kar-
ten und proportionalen Zeitleisten die Orientie-
rung in Raum und Zeit.      

•  Projektseiten enthalten historisch interessante 
Zusatz themen, die im Schulalltag umsetzbar 
sind und zum selbstständigen Arbeiten anre-
gen. 

•  „Zum Weiterlesen“: Jugendbuchauszüge för-
dern das historische Interesse und die Freude 
am Lesen.

•  „Nachdenken – handeln – erzählen“ 
ermöglicht einen produktiven Umgang mit 
dem erworbenen Wissen und fördert unter 
anderem die narrative Kompetenz und die 
 Sozialkompetenz.

•  Zusammenfassende Doppelseiten sichern 
Basis wissen und verdeutlichen Zusammen-
hänge bis in die Gegenwart.

•  Landesgeschichte: Wo immer sinnvoll, wurden 
lokal- und regionalgeschichtliche Bezüge be-
rücksichtigt (einschließlich Exkursionstipps).
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Das waren Zeiten – neue Konzeption

Für die aktuell gültigen Lehr- und Bildungspläne wurde „Das waren 
Zeiten“ grundlegend neu gestaltet. Dabei legen wir den Schwerpunkt 
auf einfache Sprache, Di� erenzierung unterschied licher Lerntypen 
und nachhaltigen Kompetenzerwerb.

Wesentliche konzeptionelle Elemente für alle Regionalausgaben:
• Orientierungsseiten führen in zeitliche und räumliche Zusammen-

hänge ein und erö� nen ein Problembewusstsein.
• Durch Nennung von Kompetenzen bzw. Leitfragen wird ver-

deutlicht, welches Wissen und welche Fähigkeiten im Kapitel 
 erworben werden können.

• Di� erenzierende und problematisierende Aufgaben berücksich-
tigen die zentralen Anforderungsbereiche und fördern den Kompe-
tenzerwerb.

• Exemplarisch ausgearbeitete Methodenseiten fördern die eigen-
ständige Erarbeitung und Wiederholung fachspezi� scher Arbeits-
techniken.

• Binnendi� erenzierende Projekte zeigen unterschiedliche Deutun-
gen von Geschichte und regen Perspektivenwechsel und Urteils-
bildung an.

• Längsschnittangebote beleuchten den Wandel in der Geschichte.
• Zusammenfassungsseiten ermöglichen die Überprüfung der 

 erworbenen Kompetenzen.

5
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Fragen an …  Menschen der Ur- und Frühgeschichte

Das Leben in einem Dorf vor 5 000 Jahren kommt uns fremd und altmodisch vor. 
Dabei war diese Lebensweise einmal modern. Sie war das Ergebnis einer langen 
Entwicklung vom Leben der Menschen als Jäger und Sammler zu Bauern und Vieh-
haltern.
In diesem Kapitel erfährst du, was die Unterschiede zwischen beiden Lebensweisen 
sind, wie die frühen Menschen ihr Leben gestalteten, für Nahrung sorgten, woran 
sie möglicherweise glaubten, welche Tätigkeiten sie untereinander aufteilten und 
wie neue Werkstoffe den Alltag veränderten.

Harpunenspitzen für die 
Jagd. 
Brillenhöhle bei Blaubeu-
ren. Rengeweih, Länge: 
bis 15 cm. Altsteinzeit.

Rasiermesser aus Metall, 
Länge: 11 cm. 
Grabfund aus Stuttgart-
Bad Cannstatt. 
Bronzezeit.

„Löwenmensch“ aus 
Mammut-Stoßzahn (Aus-
schnitt). Aus einer Höhle 
im Lonetal (Schwäbische 
Alb). Altsteinzeit.

Leitfrage

Begegnung von letzten 
Jägern und ersten Bau-
ern. Bild aus einem Ju-
gendbuch. 
Jungsteinzeit.

Beigaben aus dem „Fürs-
tengrab“ von Hochdorf. 
Eisenzeit.

Kultur

Gesellschaft

Vernetzung

Herrschaft

Können wir herausfinden, ob es Menschen mit be-
sonders großer Macht über andere gab?
Wie lebten die Leute, die mit reichen Beigaben be-
stattet wurden? Waren es mächtige Fürsten?

Wann begegneten sich Menschen mit unterschiedli-
cher Lebensweise?
Wie verlief ihre Begegnung - friedlich oder feindlich?
Konnten die Menschen etwas voneinander lernen?

Wie teilten die Menschen Aufgaben unter sich auf?
In welchen Gruppen lebten sie zusammen?
Warum und wann entstanden spezielle Berufe?
Seit wann gibt es reiche und arme Menschen?

Welche Bilder schufen die Menschen der Frühzeit?
Wie können wir solche Bilder heute deuten?
Können wir herausfinden, was die Menschen über 
das Leben und den Tod dachten? 

Wie bestimmte die Natur das Leben der Menschen?
Wann und warum gingen die Menschen dazu über, 
Pflanzen anzubauen und Vieh zu halten? 
Wodurch begannen sie ihre Umwelt zu ändern?

Wie veränderte sich das Leben der Menschen im Verlauf der Ur- und Frühgeschichte?

Wirtschaft

Wie veränderte sich das Leben der Menschen im Verlauf der Ur- und Frühgeschichte?

JungsteinzeitAltsteinzeit Mittelsteinzeit EisenzeitBronzezeit

5000 v. Chr.7000 v. Chr. .rhC.v0002.rhC.v0006 3000 v. Chr. trubeG.rhC.rhC.v0001.rhC.v00048000 v. Chr.9000 v. Chr.10000 v. Chr.2,5 Mio.
Jahre v. Chr.26
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1 Beginn von 
Ackerbau und Vieh-
haltung in verschie-
denen Regionen Eu-
ropas und Asiens

2 Fundorte von 
Überresten aus der 
Ur- und Frühge-
schichte, die du in 
diesem Kapitel 
und im „Fenster zur 
Welt“ (S. 38) kennen-
lernst
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Fragen an …  Menschen der Ur- und Frühgeschichte

Das Leben in einem Dorf vor 5 000 Jahren kommt uns fremd und altmodisch vor. 
Dabei war diese Lebensweise einmal modern. Sie war das Ergebnis einer langen 
Entwicklung vom Leben der Menschen als Jäger und Sammler zu Bauern und Vieh-
haltern.
In diesem Kapitel erfährst du, was die Unterschiede zwischen beiden Lebensweisen 
sind, wie die frühen Menschen ihr Leben gestalteten, für Nahrung sorgten, woran 
sie möglicherweise glaubten, welche Tätigkeiten sie untereinander aufteilten und 
wie neue Werkstoffe den Alltag veränderten.

Harpunenspitzen für die 
Jagd. 
Brillenhöhle bei Blaubeu-
ren. Rengeweih, Länge: 
bis 15 cm. Altsteinzeit.

Rasiermesser aus Metall, 
Länge: 11 cm. 
Grabfund aus Stuttgart-
Bad Cannstatt. 
Bronzezeit.

„Löwenmensch“ aus 
Mammut-Stoßzahn (Aus-
schnitt). Aus einer Höhle 
im Lonetal (Schwäbische 
Alb). Altsteinzeit.

Leitfrage

Begegnung von letzten 
Jägern und ersten Bau-
ern. Bild aus einem Ju-
gendbuch. 
Jungsteinzeit.

Beigaben aus dem „Fürs-
tengrab“ von Hochdorf. 
Eisenzeit.

Kultur

Gesellschaft

Vernetzung

Herrschaft

Können wir herausfinden, ob es Menschen mit be-
sonders großer Macht über andere gab?
Wie lebten die Leute, die mit reichen Beigaben be-
stattet wurden? Waren es mächtige Fürsten?

Wann begegneten sich Menschen mit unterschiedli-
cher Lebensweise?
Wie verlief ihre Begegnung - friedlich oder feindlich?
Konnten die Menschen etwas voneinander lernen?

Wie teilten die Menschen Aufgaben unter sich auf?
In welchen Gruppen lebten sie zusammen?
Warum und wann entstanden spezielle Berufe?
Seit wann gibt es reiche und arme Menschen?

Welche Bilder schufen die Menschen der Frühzeit?
Wie können wir solche Bilder heute deuten?
Können wir herausfinden, was die Menschen über 
das Leben und den Tod dachten? 

Wie bestimmte die Natur das Leben der Menschen?
Wann und warum gingen die Menschen dazu über, 
Pflanzen anzubauen und Vieh zu halten? 
Wodurch begannen sie ihre Umwelt zu ändern?

Wie veränderte sich das Leben der Menschen im Verlauf der Ur- und Frühgeschichte?

Wirtschaft
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Das Leben in einem Dorf vor 5 000 Jahren kommt uns fremd und altmodisch vor. 
Dabei war diese Lebensweise einmal modern. Sie war das Ergebnis einer langen 
Entwicklung vom Leben der Menschen als Jäger und Sammler zu Bauern und Vieh-
haltern.
In diesem Kapitel erfährst du, was die Unterschiede zwischen beiden Lebensweisen 
sind, wie die frühen Menschen ihr Leben gestalteten, für Nahrung sorgten, woran 
sie möglicherweise glaubten, welche Tätigkeiten sie untereinander aufteilten und 
wie neue Werkstoffe den Alltag veränderten.
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Wie lebten die Leute, die mit reichen Beigaben be-
stattet wurden? Waren es mächtige Fürsten?

Wann begegneten sich Menschen mit unterschiedli-
cher Lebensweise?
Wie verlief ihre Begegnung - friedlich oder feindlich?
Konnten die Menschen etwas voneinander lernen?

Wie teilten die Menschen Aufgaben unter sich auf?
In welchen Gruppen lebten sie zusammen?
Warum und wann entstanden spezielle Berufe?
Seit wann gibt es reiche und arme Menschen?

Welche Bilder schufen die Menschen der Frühzeit?
Wie können wir solche Bilder heute deuten?
Können wir herausfinden, was die Menschen über 
das Leben und den Tod dachten? 

Wie bestimmte die Natur das Leben der Menschen?
Wann und warum gingen die Menschen dazu über, 
Pflanzen anzubauen und Vieh zu halten? 
Wodurch begannen sie ihre Umwelt zu ändern?

Wie veränderte sich das Leben der Menschen im Verlauf der Ur- und Frühgeschichte?

Wirtschaft
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Nach historischen Kategorien gegliederte Einführungen bieten 
einen problemorientierten Überblick über die Kapitelinhalte.

Orientierungsseiten: Der problemorientierte Einstieg in neue Lernfelder

Große Karten und 
Kapitel-Zeitleisten
scha� en räumliche und 
zeitliche Orientierung.

Leitfragen lenken den Blick auf die 
zentralen inhaltlichen und didaktischen 
Schwerpunkte (Kompetenzschulung). 
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Historische Karten lesen
Karten erklären Weltbilder

Karten sind keine „neutralen“ oder „objekti-
ven“ Medien. Ganz im Gegenteil: Seit es Kar-
ten gibt, stellen sie Deutungen der Welt dar. 
Denn sie reflektieren das Wissen und Denken 
ihrer Entstehungszeit. Welche Informationen 

von dem Kartografen aufgenommen wurden 
und welche Orte er wo eintrug, hing nicht allein 
von der geografischen Lage ab, sondern von der 
Bedeutung, die eine Information oder ein Ort 
hatte. So rücken etwa mittelalterliche Weltkarten 
des Abendlandes ganz selbstverständlich Jerusa-
lem als Zentrum des Christentums in den Mittel-
punkt. Karten geben damit das Weltbild der Zeit 
wieder, in der sie erstellt wurden. 

Wir unterscheiden Geschichtskarten von histori-
schen Karten. Geschichtskarten zeigen geografische 
Verhältnisse früherer Zeiten, jedoch nach heutigem 
Wissensstand. Demgegenüber wurden historische 
Karten in einer vergangenen Epoche erstellt und zei-
gen die Verhältnisse nach dem damaligen Verständ-
nis und Wissensstand.
Die Weltkarte des Humanisten Hartmann Schedel 
(1440 -1515) ist eine solche historische Karte. Sie ist 
in seiner 1493 erschienenen „Weltchronik“ abge-
druckt. Diese erzählt die Geschichte der Welt von 
 ihrer Erschaffung bis in Schedels Gegenwart. 
Diese Weltkarte bildet nicht nur das geografische 
Wissen seiner Zeit ab. Sie enthält auch eine Fülle 
 biblischer, geschichtlicher und naturkundlicher Ein-
tragungen. Was wollte Schedel damit zeigen?
Die folgenden Fragen helfen dir, historische Karten 
zu lesen:
•  Wer hat die Karte erstellt oder in Auftrag gege-

ben?
•  Wann und wo ist die Karte erstellt oder publi-

ziert worden?
•  Auf welchen Raum, welche Zeit und welches 

Thema bezieht sich die Karte?
•  Welche Bedeutung haben die Farbflächen (Län-

der, Glaubensrichtungen etc.), welche die Sym-
bole (Orte, Handelswege, Ereignisse etc.)?

•  Lässt sich durch den Vergleich mit anderen Kar-
ten/weiteren Quellen feststellen, ob bestimmte 
Gegebenheiten oder Entwicklungen hervorgeho-
ben oder ausgelassen werden?

•  In welchen historischen/politischen Zusammen-
hang lässt sich die Karte einordnen?

•  Welche Ursachen, Entwicklungen und Folgen 
lassen sich aus der Karte ablesen?

•  An wen wendet sich die Karte?
•  Welche Absicht verfolgt sie?
•  Ist eine bestimmte Sichtweise, ein besonderes 

Weltbild erkennbar?
•  Welche Fragen kann die Karte beantworten, 

welche nicht?

 1 Mittelalter liches 
Schema der Erdober-
fläche
Dieses Kartenschema 
tauchte erstmals um 600 in 
einer Schrift von Isidor von 
Sevilla auf. Die Eintragun-
gen wurden hinzugefügt.

 2 Eine arabische Karte
Kopie der Weltkarte des arabischen Gelehrten al-Idrisi von 1456; 
Durchmesser ca. 23 cm
Vorlage dieser Karte war eine 350 x 150 cm große, auf einer Silberplatte gravierte 
Weltkarte, die al-Idrisi im Jahre 1154 für den König von Sizilien in Palermo angefertigt 
hatte und die verloren ging. Die Karte ist gesüdet und durch Breitengrade in  Zonen 
geteilt. Der heiße Süden und der kalte Norden sind entsprechend antiker Überliefe-
rungen unbewohnt.
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 3 Weltkarte von 
Hartmann Schedel, 
1493
Der Text über der Kar-
te beginnt mit den 
Worten: 
„Außtaylung der werlt 
in gemain. Die werlt 
wirdt darumb ein umb-
krais genant, dz sie 
simbel rotund geschey-
belt oder kugelt ist. Nw 
ist die werlt in drey 
tayl, nemlich in Asiam, 
Africam vnd Europaz 
getailt.“

1. Beschreibe die Weltkarte Schedels (M3) mithilfe der Fragen 
auf der vorigen Seite.

2. Vergleiche die Weltkarte mit den Karten M1 und M2. Stelle 
fest, worin sie sich unterscheiden.

3. Finde heraus, wie die Karte M3 ausgerichtet ist, d. h. welche 
Himmelsrichtung oben ist.

4. Überlege: Sieht der Kartograf die Erde als Scheibe oder als 
Kugel? Lässt sich dies anhand der Karte feststellen? 

5. Schedels Absicht war, die Erde geografisch möglichst genau 
nachzubilden. Auf der anderen Seite wollte er aber die Welt 
weiterhin als göttliche Schöpfung ins Bild setzen. Erläutere, 
woran man das erkennt.

 Platzierung der Karte in der 
 Weltchronik: 
Zuordnung zum zweiten Welt alter 
der biblischen Geschichte

 Erklärung der 
Ver ortung der Erd-
teile in der Karte

 Begleittext: 
zur Aufteilung der Welt in drei Erdteile

 Jerusalem: 
Zentrum der christ-
lichen Welt

 Kennzeichnung von 
Meeren, Inseln und 
Ländern

 Männer am Bildrand: 
biblische Stammväter der Erdteile, die 
Söhne Noahs: Sem, Ham (hier: Cam) 
und Jafet (Iaphet)

 Erdteile Europa, 
Afrika und Asien 

 Köpfe mit gebläh-
ten Backen: 
symbolisieren die 
zwölf Winde

Historische Karten lesen
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Die Kunst blüht auf

Schönheit im Alltag
Griechen liebten das Schöne und die Kunst. Reiche 
Stadtbewohner ließen ihre Häuser von Künstlern 
ausmalen und mit Mosaiken verschönern. Bürger 
diskutierten leidenschaftlich über neue Statuen, die 
in ihrer Stadt aufgestellt wurden. Auch bei Dingen 
des Alltags legten sie Wert auf schöne Gestaltung. 
Das Geschirr für ihre Gastmähler war von den Töp-
fern mit Szenen aus der Welt der Götter und der He-
roen oder mit Alltagsszenen bemalt worden.

Tempel – Bauwerke für Kult und Kunst
Den größten Aufwand betrieben die Künstler bei 
den Tempeln. Zu ihnen gingen alle Griechen. Die 
ersten Tempel im 8. Jh. v. Chr. bestanden noch aus 
Holz. Später wurden sie vor allem aus Marmor ge-
baut. Ein griechischer Tempel hatte einen großen, 
fensterlosen Raum, in dem das Götterbild stand. Er 
war von Säulen umgeben. Diesen Kultraum durften 
nur Tempeldiener betreten. Außen waren die Tempel 
mit reichem Schmuck versehen. Länge und Breite, 
Zahl und Abstand der Säulen und die Maße aller 
Bauteile sollten perfekt zueinander passen – die 
Griechen strebten nach Harmonie.
Tempel waren keine Versammlungsräume für die 
Gläubigen wie unsere Kirchen. Gottesdienst und 
Opfer fanden unter freiem Himmel am Altar statt.

1 „Phidias zeigt 
seinen Freunden den 
Fries im Parthenon“
Ölbild von Lawrence 
Alma-Tadema, 1868. 
72 x 110 cm
Alma-Tademe stellte 
sich den Künstler Phi-
dias vor. Der hatte den 
größten Tempel Athens 
gebaut, den Parthenon 
auf der Akropolis (M4).
Die bunten Reliefs wa-
ren hoch oben am hei-
ligsten Raum des Tem-
pels angebracht. Einfa-
che Besucher konnten 
sie gar nicht sehen. 
Wem sollten sie wohl 
gefallen?

3 „Diskuswerfer“
Höhe 1,55 m. Römische Kopie einer Statue des Bildhau-
ers Myron aus Athen, 460 v. Chr.
Das bronzene Original der Statue ist verloren. Es stand in 
Delphi oder Olympia. Das Werk war so berühmt, dass die 
Römer später viele Kopien aus Marmor anfertigten. 

2 Jüngling („Kouros“)
Höhe 1,94 m. Statue eines Mannes, 
520 v. Chr., gefunden in Attika
Laut Inschrift stand diese Figur auf
dem Grab eines gefallenen Kriegers.

Höhe 1,94 m. Statue eines Mannes, 
520 v. Chr., gefunden in Attika
Laut Inschrift stand diese Figur auf
dem Grab eines gefallenen Kriegers.

Künstler entdecken das „Ich“
Im 5. Jh. v. Chr. lösten sich griechische Bildhauer und 
Maler von alten Vorbildern. Aus genauer Beobach-
tung und mit Gespür für Vollkommenheit schufen 
sie neuartige Bildnisse: Sie zeigten Menschen als Ein-
zelpersonen in ganz verschiedenen Situationen oder 
mit individuellen Gefühlen. Wie die Bürger in der 
Demokratie ihre Persönlichkeit verwirklichen woll-
ten, so versuchten die Künstler, Persönlichkeit im 
Bild festzuhalten. Maler und Bildhauer entwickeln 
einen persönlichen Stil, und immer mehr Künstler 
kennen wir auch mit Namen. Griechische Kunstwer-
ke dieser Zeit gelten noch heute als vollendet. Wir 
bezeichnen sie als „klassisch“. 

Harmonie  klassisch

Tipp zu M2:
Auf Seite 46 findest du 
ein Bild, das erklärt, wo-
her die Griechen den 
Stil solcher Statuen 
übernommen haben.

94

Leben im antiken Griechenland

95

Parthenon
Tempel der Athene

Propyläen
Tor zum 
Heiligtum

Chalkotheke
Gebäude zur Aufbewahrung 

von Weihegaben

Nike-Tempel

Opferaltar
der AtheneErechtheion

Tempel der Athene 
und des Poseidon

Statue der Athene
Künstler: Phidias

5 Kunst-Touristen
Phidias schuf auch das Zeus-Standbild im Tempel 
von Olympia. Der griechische Philosoph Epiktet 
spottet um 100 n. Chr. :
Ihr reist nach Olympia, um das Werk des Phidias 
zu sehen, und jeder von euch hält es für ein Un-
glück, zu sterben, ohne es besichtigt zu haben. Da-
bei ist gar keine Reise dorthin nötig: Die Gottheit 

1. Überprüfe, was von den alten Bauwerken der 
Akropolis von Athen (M4) heute noch erhalten 
ist (Link-Tipp!). Erarbeite eine Führung 
a) als antiker Fremdenführer für Besucher des 
alten Athen (die gab es damals an allen bedeu-
tenden Orten)    oder
b) als heutiger Reiseleiter für eine moderne Tou-
ristengruppe.

2. Vergleiche die Statuen M2 und M3. Beschreibe 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede. 

800 v. Chr. 300 v. Chr.700 v. Chr. 600 v. Chr. 500 v. Chr. 400 v. Chr.

Kouros M2Standgefäß S. 70, M6 Diskuswerfer M3

Zeit der archaischen KunstZeit der geometrischen Kunst Zeit der klassischen Kunst

Neubau
Akropolis

4 Die Akropolis von Athen am Ende des 5. Jh.s v. Chr. 
Ansicht von Westen. Rekonstruktion von Jean-Claude Golvin, 2005
Auf dem Berg befand sich im 8. Jh. v. Chr. die Burg der Polis.1 Als Athen wuchs, verlor die Akropolis (griech. Oberstadt) 
ihre Verteidigungsfunktion und wurde in ein Heiligtum verwandelt. Ein Tempel für die Stadtgöttin Athene, der Parthe-
non, wurde gebaut. 480 v. Chr. zerstörten die Perser alle Bauten.2 Perikles3 setzte einen Neubau durch: Die Akropolis 
sollte alle anderen griechischen Heiligtümer übertreffen. Die Bauleitung hatte sein Freund Phidias. Im neuen Parthe-
non (447-433 v. Chr.) stand ein Kultbild der Athene aus Gold und Elfenbein. Die Giebel trugen bemalte Götterfiguren. Im 
Erechtheion fanden die ältesten Kulte statt. Weiter östlich stand der Altar, an dem die Bürger opferten. Eine 9 m hohe 
Athene-Statue stellte Phidias im Freien auf. Den Glanz ihrer goldenen Lanzenspitze konnten Seeleute von Ferne sehen.

1  Siehe Seite 70, M1
2  Siehe Seite 82
3 Siehe Seite 86

Link-Tipp
Viele Informationen zur 
Akropolis von Athen 
früher und heute erfahrt 
ihr unter 31041-07

5

10

3. Beurteile die Entwicklung der Kunst in der Zeit 
zwischen M2 und M3. Welches der beiden 
Kunstwerke gefällt dir besser? Begründe.

4. Versetze dich in die Rolle des Perikles um 450 v. 
Chr. Der Neubau der Akropolis-Bauten wird die 
Bürger sehr viel kosten. Versuche, die Athener 
in der Volksversammlung von deinem Plan zu 
überzeugen.

5. Arbeite heraus, was Epiktet (M5) an den Grie-
chen kritisiert.

ist nämlich überall anwesend und in ihren Werken 
gegenwärtig. Und dort wollt ihr nicht hinschauen?  
Stöhnt ihr da [in Olympia] nicht unter der Hitze? 
Bekommt ihr dort keine Platzangst vor lauter Ge-
dränge? Müsst ihr euch da nicht unter einfachsten 
Verhältnissen waschen? [...] Seid ihr nicht Lärm, 
Geschrei und all den anderen Übeln ausgesetzt?
Nach: Kai Brodersen, Die Sieben Weltwunder. Legendäre Kunst- 
und Bauwerke der Antike. München 72006, S. 61 (vereinfacht)
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Griechen liebten das Schöne und die Kunst. Reiche 
Stadtbewohner ließen ihre Häuser von Künstlern 
ausmalen und mit Mosaiken verschönern. Bürger 
diskutierten leidenschaftlich über neue Statuen, die 
in ihrer Stadt aufgestellt wurden. Auch bei Dingen 
des Alltags legten sie Wert auf schöne Gestaltung. 
Das Geschirr für ihre Gastmähler war von den Töp-
fern mit Szenen aus der Welt der Götter und der He-
roen oder mit Alltagsszenen bemalt worden.

Tempel – Bauwerke für Kult und Kunst
Den größten Aufwand betrieben die Künstler bei 
den Tempeln. Zu ihnen gingen alle Griechen. Die 
ersten Tempel im 8. Jh. v. Chr. bestanden noch aus 
Holz. Später wurden sie vor allem aus Marmor ge-
baut. Ein griechischer Tempel hatte einen großen, 
fensterlosen Raum, in dem das Götterbild stand. Er 
war von Säulen umgeben. Diesen Kultraum durften 
nur Tempeldiener betreten. Außen waren die Tempel 
mit reichem Schmuck versehen. Länge und Breite, 
Zahl und Abstand der Säulen und die Maße aller 
Bauteile sollten perfekt zueinander passen – die 
Griechen strebten nach Harmonie.
Tempel waren keine Versammlungsräume für die 
Gläubigen wie unsere Kirchen. Gottesdienst und 
Opfer fanden unter freiem Himmel am Altar statt.
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3 „Diskuswerfer“
Höhe 1,55 m. Römische Kopie einer Statue des Bildhau-
ers Myron aus Athen, 460 v. Chr.
Das bronzene Original der Statue ist verloren. Es stand in 
Delphi oder Olympia. Das Werk war so berühmt, dass die 
Römer später viele Kopien aus Marmor anfertigten. 

2 Jüngling („Kouros“)
Höhe 1,94 m. Statue eines Mannes, 
520 v. Chr., gefunden in Attika
Laut Inschrift stand diese Figur auf
dem Grab eines gefallenen Kriegers.

Demokratie ihre Persönlichkeit verwirklichen woll-
ten, so versuchten die Künstler, Persönlichkeit im 
Bild festzuhalten. Maler und Bildhauer entwickeln 
einen persönlichen Stil, und immer mehr Künstler 
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ke dieser Zeit gelten noch heute als vollendet. Wir 
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Überprüfe, was von den alten Bauwerken der 
Akropolis von Athen (M4) heute noch erhalten 
ist (Link-Tipp!). Erarbeite eine Führung 
a) als antiker Fremdenführer für Besucher des 
alten Athen (die gab es damals an allen bedeu-
tenden Orten)    oder
b) als heutiger Reiseleiter für eine moderne Tou-
ristengruppe.
Vergleiche die Statuen M2 und M3. Beschreibe 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede. 

300 v. Chr.700 v. Chr. 600 v. Chr. 500 v. Chr. 400 v. Chr.

Kouros M2Standgefäß S. 70, M6 Diskuswerfer M3

Zeit der archaischen Kunst Zeit der klassischen Kunst

Neubau
Akropolis

4 Die Akropolis von Athen am Ende des 5. Jh.s v. Chr. 

1 Als Athen wuchs, verlor die Akropolis (griech. Oberstadt) 
Parthe-

, wurde gebaut. 480 v. Chr. zerstörten die Perser alle Bauten.2 Perikles3 setzte einen Neubau durch: Die Akropolis 
Phidias. Im neuen Parthe-

 (447-433 v. Chr.) stand ein Kultbild der Athene aus Gold und Elfenbein. Die Giebel trugen bemalte Götterfiguren. Im 
 fanden die ältesten Kulte statt. Weiter östlich stand der Altar, an dem die Bürger opferten. Eine 9 m hohe 

 stellte Phidias im Freien auf. Den Glanz ihrer goldenen Lanzenspitze konnten Seeleute von Ferne sehen.
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3. Beurteile die Entwicklung der Kunst in der Zeit 
zwischen M2 und M3. Welches der beiden 
Kunstwerke gefällt dir besser? Begründe.

4. Versetze dich in die Rolle des Perikles um 450 v. 
Chr. Der Neubau der Akropolis-Bauten wird die 
Bürger sehr viel kosten. Versuche, die Athener 
in der Volksversammlung von deinem Plan zu 
überzeugen.

5. Arbeite heraus, was Epiktet (M5) an den Grie-
chen kritisiert.

ist nämlich überall anwesend und in ihren Werken 
gegenwärtig. Und dort wollt ihr nicht hinschauen?  
Stöhnt ihr da [in Olympia] nicht unter der Hitze? 
Bekommt ihr dort keine Platzangst vor lauter Ge-
dränge? Müsst ihr euch da nicht unter einfachsten 
Verhältnissen waschen? [...] Seid ihr nicht Lärm, 
Geschrei und all den anderen Übeln ausgesetzt?
Nach: Kai Brodersen, Die Sieben Weltwunder. Legendäre Kunst- 
und Bauwerke der Antike. München 72006, S. 61 (vereinfacht)
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te beginnt mit den 
Worten: 

krais genant, dz sie 

ist die werlt in drey 

getailt.“

1. Beschreibe 4. 

 Platzierung der Karte in der 
 Weltchronik: 
Zuordnung zum zweiten Welt alter 
der biblischen Geschichte

 Erklärung der 
Ver ortung der Erd-
teile in der Karte

 Begleittext: 
zur Aufteilung der Welt in drei Erdteile

 Jerusalem: 
Zentrum der christ-
lichen Welt

 Kennzeichnung von 
Meeren, Inseln und 
Ländern

 Männer am Bildrand: 
biblische Stammväter der Erdteile, die 
Söhne Noahs: Sem, Ham (hier: Cam) 
und Jafet (Iaphet)

 Erdteile Europa, 
Afrika und Asien 

 Köpfe mit gebläh-
ten Backen: 
symbolisieren die 
zwölf Winde

1. Beschreibe die Weltkarte Schedels (M3) mithilfe der Fragen 
auf der vorigen Seite.

2. Vergleiche die Weltkarte mit den Karten M1 und M2. Stelle 
fest, worin sie sich unterscheiden.

3. Finde heraus, wie die Karte M3 ausgerichtet ist, d. h. welche 
Himmelsrichtung oben ist.

 Platzierung der Karte in der 
 Weltchronik: 
Zuordnung zum zweiten Welt alter 
der biblischen Geschichte

 Erklärung der 
Ver ortung der Erd-
teile in der Karte

 Begleittext: 

 Jerusalem: 
Zentrum der christ-
lichen Welt

  Erdteile Europa, 
Afrika und Asien 

-

Wir unterscheiden Geschichtskarten von histori-
schen Karten. Geschichtskarten zeigen geografische 
Verhältnisse früherer Zeiten, jedoch nach heutigem 
Wissensstand. Demgegenüber wurden historische 
Karten in einer vergangenen Epoche erstellt und zei-
gen die Verhältnisse nach dem damaligen Verständ-
nis und Wissensstand.
Die Weltkarte des Humanisten Hartmann Schedel 
(1440 -1515) ist eine solche historische Karte. Sie ist 
in seiner 1493 erschienenen „Weltchronik“ abge-
druckt. Diese erzählt die Geschichte der Welt von 
 ihrer Erschaffung bis in Schedels Gegenwart. 
Diese Weltkarte bildet nicht nur das geografische 
Wissen seiner Zeit ab. Sie enthält auch eine Fülle 
 biblischer, geschichtlicher und naturkundlicher Ein-
tragungen. Was wollte Schedel damit zeigen?
Die folgenden Fragen helfen dir, historische Karten 
zu lesen:
•  Wer hat die Karte erstellt oder in Auftrag gege-

ben?
•  Wann und wo ist die Karte erstellt oder publi-

ziert worden?
•  Auf welchen Raum, welche Zeit und welches 

Thema bezieht sich die Karte?
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Die Kunst blüht auf

Schönheit im Alltag
Griechen liebten das Schöne und die Kunst. Reiche 
Stadtbewohner ließen ihre Häuser von Künstlern 
ausmalen und mit Mosaiken verschönern. Bürger 
diskutierten leidenschaftlich über neue Statuen, die 
in ihrer Stadt aufgestellt wurden. Auch bei Dingen 
des Alltags legten sie Wert auf schöne Gestaltung. 
Das Geschirr für ihre Gastmähler war von den Töp-
fern mit Szenen aus der Welt der Götter und der He-
roen oder mit Alltagsszenen bemalt worden.

Tempel – Bauwerke für Kult und Kunst
Den größten Aufwand betrieben die Künstler bei 
den Tempeln. Zu ihnen gingen alle Griechen. Die 
ersten Tempel im 8. Jh. v. Chr. bestanden noch aus 
Holz. Später wurden sie vor allem aus Marmor ge-
baut. Ein griechischer Tempel hatte einen großen, 
fensterlosen Raum, in dem das Götterbild stand. Er 
war von Säulen umgeben. Diesen Kultraum durften 
nur Tempeldiener betreten. Außen waren die Tempel 
mit reichem Schmuck versehen. Länge und Breite, 
Zahl und Abstand der Säulen und die Maße aller 
Bauteile sollten perfekt zueinander passen – die 
Griechen strebten nach Harmonie.
Tempel waren keine Versammlungsräume für die 
Gläubigen wie unsere Kirchen. Gottesdienst und 

1 „Phidias zeigt 

-

-
-
-
-
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bezeichnen sie als „

Symbole ordnen alle Unterkapitel den 
vorrangig behandelten Kategorien zu.

Hilfestellungen für die Anwendung der 
methodischen Schritte an konkreten Beispielen

Methoden-Training: historische Arbeitsweisen kennenlernen und anwenden

Unterkapitel: Schülergerechte Darstellung, attrakives und vielfältiges Material

Lernbegri� e werden im 
Text hervorgehoben, in der 
Fußzeile wiederholt und in 
einem Glossar erläutert.

Die Nennung wichtiger 
Arbeitsschritte baut trans-
ferfähige Kompetenzen auf.

Operationalisierte Aufgaben 
trainieren Kompetenzen und 
dienen der Di� erenzierung.

Einzelzeitleisten sorgen 
für chronologische  
Orientierung in den 
Unterkapiteln.
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Band 1
        Jahrgangsstufe 5/6.
        ISBN 978-3-661-31041-1, 
    208 Seiten,   €   25,40    

 Lehrermaterial 1
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-31046-6, 
€ 23,40    

click & teach 1
  Digitales Lehrermaterial. 
Einzellizenz.
      WEB 310461, €   25,–    

Band 2
        Jahrgangsstufe 7.
        ISBN 978-3-661-31042-8, 
    176 Seiten,   € 24,40    

click & teach 2 Box
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode). 
ISBN 978-3-661-31047-3,
ca. € 29,20.
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Band 3
Für die Jahrgangsstufe 8. 
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Das waren Zeiten – Neue Ausgabe 
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Kümmerle. 
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Harteker, Klaus Dieter Hein-Mooren, Ursula 
Hepp, Volker Herrmann, Julian Kümmerle, 
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 Vernetzung) sind Gliederungsprinzipien des Buches. 
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thodentraining trägt zum nachhaltigen Erwerb 
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www.ccbuchner.de.  Bände 4 und 5 enthalten unser kostenloses 

Filmangebot Geschichte In Clips.   
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 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Band 1
        Für die Jahrgangsstufen 7 
und 8.
ISBN 978-3-661-31001-5,
    303 Seiten,   € 26,40    

Niveaustufen D-F

click & teach 1 Box
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-31003-9,
€ 33,20    NEU

Band 2
        Für die Jahrgangsstufen 9 
und 10.
ISBN 978-3-661-31002-2,
320 Seiten,   €   26,40   

Niveaustufen F-H

Band 2 enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.

click & teach 2 Box
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-31004-6,
ca.   € 33,20.
Erscheint im 1. Quartal 2020  
NEU

 Das waren Zeiten – 
Berlin/Brandenburg
Unterrichtswerk für Geschichte.   
Herausgegeben von Björn Onken.   
Bearbeitet von Rafet Aydoǧan, Martin Brende-
bach, Markus Brogl, Verena Bublies, Martin 
Buchsteiner, Brigitte Dehne, Axel Gebauer, 
Christian Grieshaber, Sabine Hillebrecht, Felix 
Hinz, Marlene Krause, Wolf Marx, Thomas Must, 
Sven Neeb, Björn Onken, Markus Reinbold, Jürgen 
Schallmann und Stefanie Thim unter Beratung 
von Antje Hoffmann 

Unsere grundlegend neu konzipierten Bände 
setzen den seit 2017 geltenden Rahmenlehrplan 
exakt um. Alle Module und Längsschnitte werden 
klar strukturiert und anschaulich aufbereitet. Sie 
bieten eine fundierte Basis für die schuleigenen 
Curricula. Die Wahlpflichtmodule werden, wie 
vom Lehrplan gefordert, mit den Fächern Geogra-
fie und Politische Bildung verknüpft.

Vorteile der Konzeption:  
•  Die Verfassertexte sind aktuell und gut ver-

ständlich, die Materialien perspektivenreich. 
•  Bei den Epochenüberblicken und den Längs-

schnitten wird besonders darauf geachtet, dass 
der historische Kontext schülergemäß erläutert 
und gegebenenfalls wiederholt wird. 

•  Alle Themeneinheiten sind so angelegt, dass sie 
den Kompetenzerwerb der Schülerinnen und 
Schüler nachhaltig fördern. 

•  Dazu gehört auch eine progressive Methoden-
schulung. 

•  Das Konzept zur Binnendifferenzierung fördert 
individuelle Lernerfolge auch in heterogenen 
Arbeitsgruppen. 

Kostenfreie Lehrplan-
synopsen

 zu Band 1 und Band 2
finden Sie auf

www.ccbuchner.de.Weitere Informationen zu click & teach
finden Sie auf den Seiten 6 ff.
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 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Band 1 für die 
Jahrgangsstufe 6
        Von den ersten Menschen bis 
zu Karl dem Großen.
        ISBN 978-3-661-31061-9, 
208 Seiten,     €   24,90   

  Lehrerband 1
ISBN 978-3-661-31071-8,
208 Seiten, € 24,50  

click & teach 1 Box
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode). 
ISBN 978-3-661-31066-4,
€ 29,20  

Band 2 für die 
Jahrgangsstufe 7
Vom Mittelalter zum 
Absolutismus. 
ISBN 978-3-661-31062-6,
207 Seiten, € 24,90   NEU

Lehrerband 2
ISBN 978-3-661-31072-5,
ca. € 24,50.
Erscheint im 1. Quartal 2020
NEU

click & teach 2 Box
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-31067-1,
€ 29,20    NEU

Das waren Zeiten – 
Neue Ausgabe Bayern  
Unterrichtswerk für Geschichte 
an Gymnasien.
Herausgegeben von Dieter Brückner und Josef 
Koller. 
Bearbeitet von Anna Elisabeth Albrecht, Rainer 
Bach, Stephan Bleitzhofer, Volker Bräu, Nadja 
Braun, Dieter Brückner, Judith Bruniecki, Jan 
Castner, Elisabeth Demleitner, Anna Dietmayer, 
Marcus Gerber, Klaus Dieter Hein-Mooren, Wolf-
gang Hofmann, Mona Kilau, Josef Koller, Michael 
Mayer, Susanne Mortensen, Marcus Mühlnikel, 
Sven Pflefka, Stefan Schuch, Miriam Sénécheau, 
Andreas Weindl und Sigrid Zeitler unter Mitarbeit 
von Arnold Bühler

Das waren Zeiten ist das Geschichtsbuch für 
den LehrplanPLUS. Es bietet die schülergemäße  
und fachlich solide Grundlage für einen ab-
wechslungsreichen und kompetenzorientierten 
Geschichtsunterricht in den Jahrgängen 6 bis 10 
an Gymnasien.

Auf www.ccbuchner.de steht eine
ausführliche Konzeptionsbeschreibung zum 

kostenfreien Download bereit.

Band 3
(verkleinerte Musterdoppelseite) 
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3 Bayern – Identität, Staatsgebiet und kulturelles Erbe

INFO 3

wig I.

sance*

Ernst Schütz 

3 
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1 Budget

1800

Ein Königreich stellt sich dar:
Ludwig I. und seine Denkmäler

1 Die Eröffnung 
der Walhalla
Lithografie von Gustav 
Kraus, 1842
Die Idee für die natio-
nale Gedenkstätte hat-
te König Ludwig I. von 
Bayern. Architekt war 
der aus Norddeutsch-
land stammende 
 Architekt Leo von 
 Klenze.

INFO 1  Die Erfindung des Denkmalschutzes
Das vom König geförderte neue Geschichtsbe-
wusstsein sollte auch im Alltag sichtbar und erleb-
bar gemacht werden. Ludwig I., der seit 1825 re-
gierte, verfügte deshalb 1835 die Errichtung einer 
General-Inspection der plastischen Denkmäler des 
Reiches behufs [wegen] Herstellung eines vollstän-
digen, durch Pläne und Zeichnungen belegten Ver-
zeichnisses aller in künstlerischer und geschicht-
licher Rücksicht denkwürdiger Gebäude, Monu-
mente, Statuen, Schnitzwerke etc., um diese vor 
ihrem Verfall zu schützen und in die Selbstdarstel-
lung Bayerns einbeziehen zu können. Es war die 
Geburtsstunde des Denkmalschutzes und der 
Denkmalpflege.1 Erstmals ließ ein Monarch Bau-
werke, welche man zuvor noch als unnütz be-
zeichnet und abgerissen hätte (z. B. das Münche-
ner Isartor), gezielt instand setzen sowie unvollen-
det gebliebene Gebäude zu Ende führen (z. B. den 
Regensburger Dom).
Ernst Schütz

INFO 2  Neues mit Altem 
verbinden
Ludwig I. wollte außerdem ein 
Schöpfer von neuen Baudenk-
mälern und ein Förderer der 
Künste sein. Von 1842 bis 1863 
ließ er die Befreiungshalle bei 
Kelheim errichten, ein Monu-
ment für die Befreiungskriege 
von 1813 bis 1815. Die Walhal-
la in Donaustauf bei Regens-
burg wurde 1842 fertiggestellt 
und präsentiert sich als eine 
Gedenkstätte für bedeutende 
Männer (sowie einige wenige 
Frauen) „teutscher Zunge“, de-
ren Büsten in ihrem Inneren 
aufgestellt sind. In diesem Ge-

bäude vereint sich die Suche nach Vorbildern für 
eine deutsche Nationsbildung mit einer Huldigung 
an die griechische Nation, die sich wenige Jahre 
zuvor mit Prinz Otto von Bayern – einen Sohn Lud-
wigs I. – zum König erwählt hatte. 
Ernst Schütz 

1 Zum Denkmalschutz 
in Bayern siehe S. 88 f.

2 Die Walhalla als bayerisches 
 Aushängeschild
Der Bildungsreisende Alphonse Desforget aus 
 Libourne in Frankreich berichtet seinen Eltern 
von einer Reise auf der Donau im Juli 1845:
Wir passierten ein kleines Dorf an den Ufern der 
Donau, nahe jenem berühmten Monument na-
mens Walhalla, das dort vor zwei Jahren auf der 
Spitze eines Berges zu Ehren deutscher Berühmt-
heiten errichtet wurde. Es stellt einen Tempel im 
Stile des Athener Parthenon dar, sein Inneres ist 
ganz aus Marmor und auf das Schönste und 
Reichste ausgeschmückt – ein Denkmal, das 
 Bayern 90 Millionen Francs gekostet hat und das 
man, unter allen Sehenswürdigkeiten der Welt, 
gesehen haben muss. Deshalb wollten auch wir 
nicht vorbeifahren, ohne es zu besichtigen. 
Original im Privatarchiv von Ernst Schütz
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Medientipp:
Informationen über die 
Walhalla findest du 
 unter 31063-29.
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Das waren Zeiten
•  ist ein attraktives Lern-, Arbeits- und Lese-

buch auf dem heutigen Stand der Geschichts-
didaktik,

•  führt altersgemäß in historische Zusammen-
hänge ein,

•  zeigt mithilfe von verständlichen Verfasser-
texten, interessanten Bild- und Textquellen 
sowie anschaulichen Karten, Grafiken und 
Tabellen unterschiedliche Deutungen von 
Geschichte,

•  fördert mittels differenzierter und kompe-
tenz orientierter Lernaufgaben das Geschichts-
bewusstsein der Schülerinnen und Schüler.

Das waren Zeiten ermöglicht einen schrittwei-
sen Erwerb von Sach-, Methoden- und Urteils-
kompetenz. Auf dieser Grundlage erlangen die 
Schülerinnen und Schüler die vom LehrplanPLUS 
geforderte narrative Kompetenz und Orientie-
rungskompetenz.

Das waren Zeiten

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Band 3 für die 
Jahrgangsstufe 8
Das lange 19. Jahrhundert. 
ISBN 978-3-661-31063-3,
ca. € 24,90.
Erscheint im 3. Quartal 2020
NEU

Lehrerband 3
ISBN 978-3-661-31073-2,
ca. € 24,50.
Erscheint im 4. Quartal 2020  
NEU

click & teach 3 Box
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-31068-8,
ca. € 29,20.
Erscheint im 3. Quartal 2020  
NEU

 Die weiteren 
Bände erscheinen 
in regelmäßigen 

Abständen.

Band 3
(verkleinerte Musterdoppelseite) 
Band 3

85

Ein Königreich stellt sich dar: Ludwig I. und seine Denkmäler

INFO 3  Ludwig und das „Isar-Athen“
Den Ruhm als Bauherr und Künstler versuchte Lud-
wig I. vor allem in seiner Hauptstadt unter Beweis 
zu stellen. Wegen seiner Bauwerke auf dem Kö-
nigsplatz wurde München bald als „Isar-Athen“ 
gerühmt; weitere Bauwerke im römischen, byzan-
tinischen, gotischen und im mittelalterlich-italieni-
schen Stil sowie im Stil der italienischen Renais-
sance* wurden in rascher Reihenfolge errichtet. 
Den Höhepunkt bildete die monumentale, nach 
dem Monarchen selbst benannte Ludwigstraße. 
Ernst Schütz 

3 Gigantische Bauvorhaben 
Der preußische Gesandte in München berichtet 
am 17. November 1842 nach Berlin über König 
Ludwigs Baupläne:
Das Budget1 an sich wird nicht angefochten wer-
den, wohl aber wird es an bitteren Bemerkungen 
über die gigantischen Bauvorhaben des Königs 
nicht fehlen. Die Gebäude, die Seine Majestät bis 
dahin bauen ließ und die aus München eine der 
schönsten Städte Europas machen, hatten immer 
einen Nützlichkeitszweck, welcher Art er auch 
sein mochte, zum Ziel oder zumindest zum Vor-
wand. Aber die Öffentlichkeit findet keinen in der 
Mehrzahl der neuen Bauten, die geplant oder zur 
Zeit begonnen sind, wie z. B. die Befreiungshalle 
bei Kelheim, deren Kostenvoranschlag sich auf 
zweieinhalb Millionen Gulden beläuft, wie die 
Feldherrnhalle in München, die Ruhmeshalle auf 
der Theresienwiese und schließlich das Siegestor, 
das am Anfang der Ludwigstraße nach dem Mo-
dell des Triumphbogens des Septimius Severus in 
Rom errichtet werden wird. Es steht fest, dass 
diese Denkmäler auf Kosten der Privatkasse des 
Königs errichtet werden und in keiner Weise den 
Staat belasten. Ihre Errichtung gibt vielen Hän-
den Arbeit, lässt die Künste aufblühen und zieht 
die Fremden an. Aber das verhindert nicht, dass 
die Öffentlichkeit nur schwer zu der Überzeu-
gung kommt, dass die Staatskasse damit nichts 
zu tun hat […]. 
Zitiert nach: Helmut Christmann und Franz Dobmann, Quel-
len zur bayerischen Geschichte, Bonn 1966, S. 65 f.
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4 Die Ludwigstraße beim Einzug der  Prinzessin Marie von Preußen 1842
Lithografie von Gustav Wilhelm Kraus, 1842
Die Blickrichtung geht zum Odeonsplatz; im  Hintergrund ist die Feldherrnhalle 
sichtbar.
Den Ausbau dieser schönsten Prachtstraße Münchens prägte Ludwig I., er hatte 
schon um 1812 –  also noch vor seiner Regierungsübernahme – die Leitung der Bau-
angelegenheiten in Bayern von seinem Vater übertragen bekommen. Die Ludwig-
straße ist exakt einen Kilometer lang und spiegelt in ihrem Architekturstil die itali-
enische Neurenaissance und Neuromanik wider. Mit der Gesamtplanung beginnt 
der Architekt Leo von Klenze 1816, er wird 1827 durch Friedrich von Gärtner abgelöst. 
Auf der Ludwigstraße befinden sich die „tragenden Säulen“ des Staates: die St. Lud-
wigskirche (christlicher Glaube und Gottesgnadentums), die Universität und 
Staatsbibliothek (Wissenschaft), das Odeon (Kunst und Musik) sowie die Feld-
herrnhalle und das Siegestor (Militär).

Wie kann Neues und Altes der königlichen Selbstdarstellung 
 dienen?   
 Recherchiert im Internet, was der Begriff „Walhalla“ bedeutet und 

welche Personen „deutscher Zunge“ Ludwig I. für würdig befand, in 
der Walhalla mit einer Büste geehrt zu werden. Berücksichtigt M1 und 
INFO 2). Diskutiert abschließend, welche Personen der deutschen 
Geschichte ihr dort aufnehmen würdet. H

 Werte M2 aus. Welche Wirkung ging von der „Walhalla“ aus?
 Forscht mithilfe des Medientipps nach weiteren Bauten Ludwigs I. 

Stellt sie in einer Liste zusammen und erläutert, welche Ziele der König 
mit seiner Baupolitik verfolgte (INFO 1 bis 3).

 Beurteile, welchen (auch praktischen) Nutzen sich der König von der 
Gestaltung der Ludwigstraße versprach (M4). Steht dieser in einem 
vernünftigen Verhältnis zum Aufwand (M3)?

1

2
3

4

1 Budget: Staatshaushalt

1800 1810 1820 1830 1840 1850

1842: Eröffnung 
der Walhalla 

1806: Gründung des 
Königreichs Bayern

1816: Gesamtplanung 
der Ludwigstraße 
 beginnt 1825-1848: König Ludwig I. von Bayern regiert

Medientipp:
Informationen über Kunst und Kultur unter Ludwig I. findest du unter 
31063-30. M
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Weitere Informationen zu click & teach
finden Sie auf den Seiten 6 ff.
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Band 1
     Für die Jahrgangsstufe 5.
ISBN 978-3-661-31051-0, 
    168 Seiten,   €   21,90   

 Lehrermaterial 1  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-31055-8, 
€   21,90    

Band 2
Für die Jahrgangsstufe 6.
      ISBN 978-3-661-31052-7, 
 168 Seiten,   €   21,90   

 Lehrermaterial 2  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-31056-5, 
€   21,90

Band 3
     Für die Jahrgangsstufen 7/8.
ISBN 978-3-661-31053-4,
    200 Seiten,   €   24,90    

click & teach 3 Box 
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-31057-2, 
€ 29,20    NEU

Band 4
Für die Jahrgangsstufen 9/10.
ISBN 978-3-661-31054-1, 
    288 Seiten,   €   27,90

Band 4 enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.

click & teach 4 Box 
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-31058-9,
€ 31,20    NEU

 Das waren Zeiten – Niedersachsen
Unterrichtswerk für Geschichte an Gymnasien, 
Sekundarstufe I.   
Herausgegeben von Harald Focke. 
Bearbeitet von Daniel Bernsen, Hartmut Böschen, 
Michael Brabänder, Nicola Brauch, Nadja Braun, 
Dieter Brückner, Arnold Bühler, Andreas Flerlage, 
Harald Focke, Klaus Gast, Klaus Dieter Hein-
Mooren, Ingo Kitzel, Andrea Köhler, Gerlind 
Kramer, Hans-Joachim Müller, André Osterloh, 
Markus Sanke, Miriam Sénécheau und Benjamin 
Stello

Das aktuelle Kerncurriculum für G9 ist die Grund-
lage unserer Ausgabe der Reihe Das waren Zeiten
in vier Bänden. 
Alle Kapitel berücksichtigen die vorgegebenen Ka-
tegorien, Inhalte, Begriffe und Daten. 
Die Verfassertexte sind jetzt leichter verständ-
lich, die Materialien perspektivenreicher und die 
Arbeitsvorschläge konsequent kompetenzorien-
tiert. 
Hinzu kommen eine progressiv angelegte Metho-
denschulung und zahlreiche konkrete Hilfestel-
lungen. 
Die didaktische Aufbereitung der Verfassertexte 
und Materialien fördert individuelle Lernerfolge 
auch in heterogenen Arbeitsgruppen.

Eine ausführliche Konzeptions beschreibung
und Stoffverteilungspläne finden Sie auf 

www.ccbuchner.de. 

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

Weitere Informationen zu click & teach
finden Sie auf den Seiten 6 ff.
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 Das waren Zeiten – Rheinland-Pfalz  
Unterrichtswerk für die Sekundarstufe I.
Herausgegeben von Daniel Bernsen und Dieter 
Brückner. 
Bearbeitet von Peter Adamski, Rainer Bach, Nadja 
Braun, Arnold Bühler, Daniel Bernsen, Dieter 
Brückner, Harald Focke, Rüdiger Gans, Klaus Gast, 
Wolfgang Geiger, Siegfried Gomell, Felix Hinz, 
Alexandra Hoffmann-Kuhnt, Steffi Hummel, 
Ulrich Mayer, Klaus Dieter Hein-Mooren, Beetje 
Neubauer, Björn Onken, Markus Sanke, Miriam 
Sénécheau, Martina Tschirner und Kerstin 
Werner

Unsere beiden Doppelbände für die Klassenstufen 
7/8 und 9/10 setzen den aktuellen Lehrplan kon-
sequent um.
•  Alle vorgegebenen Kategorien, Inhalte, Kompe-

tenzen und Grundbegriffe sind berücksichtigt.
•  Erweiterungs- und Vertiefungsthemen bieten 

Wahlmöglichkeiten zu allen Kategorien.
 •  Die Trennung und thematische Bündelung 

der Inhalte ermöglicht den Zugriff über die 
Kategorien.

 •  Die chronologische Abfolge der Teilkapitel 
bietet die für die Schülerinnen und Schüler 
notwen dige Orientierung.

•  Orientierungsseiten führen in historische Zu-
sammenhänge ein und eröffnen ein Problem-
bewusstsein für die Leitfragen der epochalen 
Schwerpunkte und Lernfelder.

•  Alle Texte, Materialien und Arbeitsfragen sind im 
Sinne der Progression und Vernetzungsmög-
lichkeiten mit anderen Kapiteln ausgewählt und 
aufbereitet.

•  Differenzierende und problematisierende Auf-
gaben berücksichtigen die vier zentralen Anfor-
derungsbereiche und fördern den Erwerb der 
Kompetenzen.

•  Exemplarisch ausgearbeitete Methodenseiten
fördern die eigenständige Erarbeitung und  Wie-
derholung fachspezifischer Arbeitstechniken.

•  Gegenwartsorientierte und regionalgeschicht-
liche Zugänge berücksichtigen lebensweltliche 
Erfahrungen und Interessen der Lernenden.

•  Zusammenfassungsseiten am Ende der Kapi-
tel ermöglichen die konkrete Anwendung und 
Überprüfung der erworbenen historischen 
Kompetenz.

 1.   Von den Anfängen bis 
zum 19. Jahrhundert
           Für die Jahrgangsstufen 
7 und 8.
ISBN 978-3-661-31021-3, 
    384 Seiten,   €   29,90    

click & teach 1 Box 
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-31023-7,
€ 35,20

 2.   Vom 19. Jahrhundert 
bis zur Gegenwart
      Für die Jahrgangsstufen 
9 und 10.
ISBN 978-3-661-31022-0,
    343 Seiten, €   29,90    

 Band 2 enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

click & teach 2 Box
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-31024-4,
€ 35,20    NEU

 Auf www.ccbuchner.de
stehen Stundenentwürfe 

zum kostenfreien
Download bereit.

 Das waren Zeiten 

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Weitere Informationen
zu click & teach

finden Sie auf den 
Seiten 6 ff.
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 Das waren Zeiten –
Neue Ausgabe Hessen (G9)  
Unterrichtswerk für Geschichte, Sekundarstufe I.   
Herausgegeben von Dieter Brückner und Harald 
Focke.   
Regionale Autoren und Berater: Peter Adamski 
und Martina Tschirner  
   

Mit dem G9 stellte sich das Problem der Stoffver-
teilung neu. Wir bieten mit unserer Reihe Das wa-
ren Zeiten – Neue Ausgabe Hessen (G9) eine fun-
dierte Alternative zu den bisherigen Ausgaben. 
Unsere Reihe ist auf drei jahrgangsübergreifende 
Bände angelegt und setzt das neue Kerncurricu-
lum für die Sekundarstufe I konsequent um.
Aufbau und Layout des Werkes sind klar, übersicht-
lich und altersgemäß. Alle geforderten Bildungs-
standards und Inhaltsfelder werden kompetent 
und schülerverständlich umgesetzt. 
Über die Zeitschnitte informieren die Inhaltsver-
zeichnisse der Bände, die Sie neben der Konzepti-
onsbeschreibung auf www.ccbuchner.de finden.
Zu den Bänden erscheint Lehrermaterial auf CD-
ROM und als Download. Es besteht aus Antworten 
auf alle Arbeitsvorschläge, ausgewählten digita-
len Bildvorlagen, zahlreichen Bildinterpretationen 
sowie Zusatzinformationen und -materialien wie 
Lernzirkeln und Spielen. 

Neueste Zeit 
(verkleinerte Musterseite) 

23Imperialismus und Erster Weltkrieg

Der „neue Kurs“
Ziel der Außenpolitik unter Wilhelm II. war es, dem Deut-
schen Reich eine Stellung in der Welt zu sichern, die seiner 
wirtschaftlichen Kraft entsprach. Vor allem Unternehmer 
und das Bürgertum unterstützten die Reichsführung. Kai-
ser, Regierung und Militärs waren bereit, einen Krieg in 
Kauf zu nehmen, um ihre Ziele zu verwirklichen.

„Politik der freien Hand“
Am Ende des 19. Jh. hielten viele Bismarcks Bündnis system 
für überholt, da es die weltpolitischen Ansprüche des 
Deutschen Reiches einengte. Nach Bismarcks Ausschei-
den aus dem Amt hatte Wilhelm II. im März 1890 den 
59-jährigen Leo von Caprivi zum Reichskanzler ernannt. 
Der Kaiser erhoffte sich wohl, sein „persönliches Regi-
ment“ mit dem außenpolitisch unerfahrenen General 
leichter durchsetzen zu können. Die beiden verzichteten 
auf die Verlängerung des 1887 geschlossenen Rückversi-
cherungsvertrages mit Russland und setzten sich für eine 
„Politik der freien Hand“ ein.
Die neue außenpolitische Lage verunsicherte die Regie-
rung in St. Petersburg. Wegen der deutsch-feindlichen 
Stimmung in Russland hoffte Frankreich auf eine franzö-
sisch-russische Annäherung. 1892 schlossen beide Staa-
ten eine Militärvereinbarung ab.

Der „Umsturz“ beginnt
Der ab 1894 gültige Vertrag sah eine gegensei tige Bei-
standspfl icht im Falle eines Angriffs der Dreibundmächte 
Deutschland, Österreich-Ungarn und Italien vor. Er leitete 
den „Umsturz“ des bisherigen Bündnissystems ein. Nur 
die Berliner Regierung und der Kaiser sahen das anders. 
Während Bismarck Frankreich isoliert hatte, um dem 
Deutschen Reich einen Zweifrontenkrieg zu ersparen, 
 waren sie überzeugt, Großbritannien, Frankreich und das 
Russische Reich könnten wegen ihrer kolonialen Streitig-
keiten kein dauerhaftes Bündnis zustande bringen.

1 „Das erste Kaiserwort im neuen Jahrhundert.“ 
Bildpostkarte von 1900. 
Die Karte zeigt Kaiser Wilhelm II. in der Uniform eines Admirals, 
des höchsten Offi ziers in der Marine. Links ist die kaiserliche 
Yacht „Hohenzollern“ zu sehen. Darunter heißt es nach der 
Überschrift: „Wie Mein Großvater für Sein Landheer, so werde 
auch Ich für Meine Marine unbeirrt in gleicher Weise das Werk 
der Reorganisation [des Neuaufbaus] fort- und durchführen.“
ó   Auf wen bezieht sich Wilhelm II. in dem Text? Ermittle Namen 

und Regierungszeit. Erläutere die Botschaft der Karte.

Eine neue deutsche Außenpolitik
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1.  Arbeite die Motive und Hinter gründe des Flottenbau-
programms heraus (M 1).

2.  Bewerte Rosa Luxemburgs Kritik der Flottenvorlage 
(M 2). Was will sie damit erreichen?

3.  Vergleiche die Aussageabsicht der Karikatur (M 3) und 
der Rede (M 4) hinsichtlich ihrer politischen und militä-
rischen Schlussfolgerungen.

4. Untersuche die Entwicklung der Rüstungsausgaben 
(M 5).

M 3 „Wie 
sollen wir uns 
da die Hand 
geben?“
Zeichnung aus 
dem „Simpli-
cissimus“ von 
1912.
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M 1 Zum Flottenbauprogramm
a) Der Staatssekretär des Reichsmarineamtes, Admiral Al-
fred von Tirpitz, schreibt am 21. Dezember 1895:
Meiner Ansicht nach sinkt Deutschland im kommenden 
Jahrhundert schnell von seiner Großmachtstellung, wenn 
jetzt nicht energisch, ohne Zeitverlust und systematisch 
diese allgemeinen See interessen vorwärts getrieben wer-
den. Nicht zu geringem Grade auch deshalb, weil in der 
neuen großen nationalen Aufgabe und dem damit ver-
bundenen Wirtschaftsgewinn ein starkes Palliativ* gegen 
gebildete und ungebildete Sozialdemokraten liegt.

b) Mit dem ersten Flottengesetz von 1898 beginnt die Auf-
rüstung der deutschen Marine. Im Januar 1900 begründet 
Alfred von Tirpitz eine zweite Flottenvorlage; sie beschleu-
nigt das deutsch-britische Wettrüsten:
Unter den gegebenen Umständen gibt es nur ein Mittel, 
um Deutschlands Handel und Kolonien zu schützen: 
Deutschland muss eine Flotte von solcher Stärke haben, 
dass selbst für die größte Flotte ein Krieg mit ihm ein sol-
ches Risiko in sich schließen würde, dass ihre eigene Über-
legenheit gefährdet wäre.

c) Robert von Zedlitz-Trützschler, der Hof marschall des Kai-
sers, notiert im April 1909:
[Es] wäre sehr interessant, einmal die […] Beziehungen 
kennenzulernen, die zwischen Flottenfanatikern und 
Flotten erzeugern bestehen. Die Macht der Stahl könige 
wiegt schwer, und die Sorge um ihr Geschäft, der Wunsch 
auf Haussestimmung** an der Börse sind uns schon oft 
als nationale Sorge serviert worden.
Text a): Alfred von Tirpitz, Erinnerungen, Leipzig 1919, S. 52; 
Text b): Walther Hubatsch, Die Ära Tirpitz, Göttingen 1955, S. 72; 
Text c): Robert von Zedlitz-Trütz schler, Zwölf Jahre am deutschen Kaiserhof, 
Berlin 1924, S. 227

* Palliativ: Mittel, um Beschwerden zu lindern
** Hausse: Steigen der Börsenkurse

M 2 „Eine maßlose Provokation“
Am 19. November 1905 schreibt Rosa  Luxemburg im „Vor-
wärts“, der Partei zeitung der Sozialdemokraten:
Seit Wochen und Monaten herrscht in den weitesten Krei-
sen der proletarischen Be völkerung Deut sch lands direkter 
Nah rungs mangel […]. Und in diesem Augenblick […], wo 
Hunderttausende Proletarier erbarmungs- und rettungs-
los dem furchtbarsten Elend preisgegeben werden, wird 
gleichzeitig als die ers te große Aktion der Regierung und 
der bürgerlichen Mehrheitsparteien im Reichstage […] 
nicht ein Notstandsgesetz zur Rettung der Un zahl be-
drohter proleta rischer Existenzen […], sondern – eine 
Mehr forderung von einer halben Milliarde Mark für Pan-
zerkreuzer, Torpedodivi sionen und Vermehrung der Ma-
rine mannschaften angekündigt! […]
Hans Fenske (Hrsg.), Unter Wilhelm II. 1890-1918, Darmstadt 1982, S. 227 f.

M 4 Die britische Perspektive
Der britische Außenminister Sir Edward Grey sagt am 
27. November 1911 im Parlament:
Deutschland ist mit Recht stolz auf seine Stärke. Es baut 
eine große Flotte. Es ist gewiss natürlich und einleuch-
tend, dass das Anwachsen dieser Flotte Befürchtungen 
erwecken oder andere Nationen zum mindesten sehr 
empfänglich für Befürchtungen machen muss, die stark 
werdende Macht hege aggressive Pläne gegen sie. Ich 
glaube nicht an diese aggressiven Pläne. Ich möchte es 
nicht in diesem Sinn ausgelegt wissen, aber ich meine, 
man muss sich vergegenwärtigen, dass andere Nationen 
besorgt und empfi ndlich sein und nach irgendwelchen 
Anzeichen einer Aggression ausspähen werden. Alles, was 
wir oder die andern Nachbarn Deutschlands wünschen, 
ist, auf gleichem Fuß mit ihm zu leben.
G. P. Gooch / Harold Temperley (Hrsg.), Die britischen amt lichen Dokumente über 
den Ursprung des Weltkrieges 1898-1914, Bd. 7/2, Berlin 1932, S. 1199

M 5 Rüstungsausgaben
in Mio. Mark 1902 1913
Frankreich   954 1327
Russisches Reich    958 2 050
Großbritannien 2 002 1 491
Deutsches Reich   965 2111
Österreich-Ungarn   378   721
Nach: Der Weltkrieg 1914 bis 1918. Die militärischen Operationen zu Lande, bearb. 
im Reichsarchiv, Bd. 16,1,1: Kriegsrüstung und Kriegswirtschaft; Anlagen zum 
1. Band, Berlin 1930, S. 530 
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Bearbeitet von Dieter Brückner, Bernhard 
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Mit Das waren Zeiten – Bayern erleichtern wir 
 Ihnen die Unterrichtspraxis und -vorbereitung. 
Unser Lehrbuch
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 5.   Die Auflösung der 
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      ISBN 978-3-7661-4455-3, 
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 Das waren Zeiten – Schleswig-Holstein  
Unterrichtswerk für Geschichte an Gymnasien, 
Sekundarstufe I.   
Herausgegeben von Dieter Brückner und Harald 
Focke.   
Regionale Autoren und Berater: Jürgen Ibs, 
Günter Kaufmann, Detlev Kraack, Rolf Schulte 
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Auf der Grundlage der vom IQSH (Institut für Qua-
litätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein) 
2008 veröffentlichten Orientierungshilfen haben 
wir Das waren Zeiten inhaltlich und gestalte-
risch neu bearbeitet. Die Autorentexte wurden 
sprachlich vereinfacht, zahlreiche Regionalbezü-
ge eingefügt und die Schulung der Kompetenzen 
verstärkt. Damit bietet die Ausgabe, die für G8 
und G9 geeignet ist,  eine solide und kompeten-
te Grundlage für die inhaltliche Umsetzung der 
schulinternen Fachcurricula.
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1.   Von den ersten 
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  Für die Jahrgangsstufen 
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      ISBN 978-3-7661-4483-6, 
  368 Seiten,     € 30,90    
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auf Seite 16.

 Ist auch als Download erhältlich

Die ideale Ergänzung: 
buchners grundwissen 

geschichte (Seite 31).   
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  CD-ROM. 
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Unterrichtswerk für Geschichte an Gymnasien.   
Herausgegeben von Dieter Brückner und Harald 
Focke.   
Regionale Autoren und Berater: Rudolf Haase 
und Steffi Hummel   

Diese Ausgabe leitet einen innovativen Generati-
onswechsel unserer Reihe Das waren Zeiten ein 
– sowohl methodisch-didaktisch als auch gestal-
terisch. Aufbau und  Layout sind klar, übersichtlich 
und altersgemäß. Ein Seiten- bzw. Doppelseiten-
prinzip bietet Schülerinnen und Schülern eine 
 sichere Orientierung. 
Die auf drei Bände angelegte Ausgabe folgt dem 
Thüringer Lehrplan für den Erwerb der allgemei-
nen Hochschulreife von 2012. Sie fördert das his-
torische Interesse und Denken der Schülerinnen 
und Schülern, bildet ihre Fähigkeiten und Fertig-
keiten im Umgang mit Geschichte aus und leistet 
einen konstruktiven Beitrag zur Umsetzung der 
Kompetenzorientierung.
Eine ausführliche Konzeptionsbeschreibung so-
wie Stoffverteilungspläne zu den Bänden finden 
Sie auf www.ccbuchner.de. 

3. Deutschland, Europa und 
die Welt bis zur Gegenwart
(verkleinerte Musterseiten) 

Mit Material arbeiten
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 1.  Erläutere mithilfe von M 1 bis M 3 die politischen und 

gesellschaftlichen Verhältnisse in der DDR in den 

1980er-Jahren.

2.  Beschreibe, was vor allem junge Menschen in der DDR 

störte (M 2 bis M 3). Welche Handlungsmöglichkeiten 

hatten sie?

˘ Internettipps: 

• www.jugendopposition.de

• www.archiv-buergerbewegung.de

• www.havemann-gesellschaft.de

˘ Filmtipp: 
Nikolaikirche; Regie: Frank Beyer, 1995 (nach dem gleich namigen 

Roman von Erich Loest)

M 1  Unangepasste Jugendliche.

 Foto von Ralf Vogel von einer Wochenendveranstaltung in 

 Rudolstadt vom 20. bis 22. Juni 1986. Unter dem Dach der 

 Evangelischen Kirche trafen sich verschiedene alternative 

 Jugendgruppen.
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M 2 „Prügelknaben“

Dieter („Otze“) Ehrlich von der Punkband „Schleim-Keim“ 

aus Stotternheim bei Erfurt schreibt 1984 folgenden Song:

Sie sitzen ganz oben in hohem Amt

Sie sind allmächtig, sie regieren das Land

Gesetze aus Gummi, Schutz ihrer Macht

Das Volk ist beschnitten und wird überwacht

Gedanken werden sterilisiert

Worte durch Zensur kastriert

Bilder verfälscht, um den Schein zu wahren

Sich stärker zeigen nach langen Jahren

Den Willen nehmen und verformen

In den Normen durch genormte Normen

Aufgebehren durch Gewalt verwehren

Sich nur um des Nachbars Fehler scheren

Das ist die Realität

Und du merkst, wie die Zeit vergeht

Du merkst, wie du langsam hier verfaulst

Und langsam wie eine Katze jaulst

Wir wollen nicht mehr, wie ihr wollt

Wir wollen unsere Freiheit

Wir sind das Volk, wir sind die Macht

Wir fordern Gerechtigkeit

Wir sind das Volk, wir sind die Macht 

Es ist zu spät, wenn es erstmal kracht

Wir wollen nicht länger eure Prügelknaben sein.

Zit. nach: Michael Rauhut, Rock in der DDR 1964 bis 1989, Bonn 2002, S. 117 

M 3 Für Menschenrechte

Die DDR-Führung unterschreibt in den 1970er- und Anfang 

der 1980er-Jahre  internationale Menschenrechtsvereinba-

rungen (siehe M1, Seite 277). Daraufhin richten Anfang Juli 

1985 einige Bürger aus kirchlichen Kreisen der DDR fol-

genden offenen Brief an die Teilnehmer der kommunisti-

schen Weltjugend festspiele in  Moskau:

Wir meinen, dass die volle und allseitige Entwicklung und 

Verwirklichung der Menschen, speziell der Jugend, nur 

möglich ist, wenn die in der Allgemeinen Erklärung der 

Menschenrechte festgeschriebenen Grundrechte voll ver-

wirklicht werden. Da dies bisher nach unserer Kenntnis in 

keinem Land erreicht ist, sehen wir es als eine internatio-

nale Aufgabe an, die volle Ver wirk lichung der Allgemei-

nen Men schen rechte durchzusetzen […]. Für uns in der 

DDR ist die Durchsetzung folgender Rechte eine wichtige 

Aufgabe:
– Recht auf freie Meinungsäußerung

– Recht auf freie Information

– Recht auf Freizügigkeit

–  Recht auf uneingeschränkte Reisefreiheit

–  Recht auf Versammlungs- und Ver einigungs freiheit

–  Chancengleichheit in der Bildung, unabhängig von Reli-

gion und Welt anschauung. […]

Wir möchten mit diesem Brief nicht eine gegen die DDR 

gerichtete Propaganda unterstützen, sondern möchten 

konstruktiv* an der Gestaltung der gesellschaftlichen Ver-

hältnisse in unserem Lande mitarbeiten.

Frankfurter Allgemeine Zeitung vom 18. Juli 1985

* konstruktiv: aufbauend
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˘ Lesetipps: 
•  Klaus Kordon, Auf der Sonnenseite. Roman, Weinheim 2011

•  Grit Poppe, Weggesperrt, Hamburg 2011

•  Hermann Vinke, Gegen den Strom der Unfreiheit. Zeitzeugen 

der DDR erinnern sich, Ravensburg 2013
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aus Stotternheim bei Erfurt schreibt 1984 folgenden Song:

Sie sind allmächtig, sie regieren das Land

Gesetze aus Gummi, Schutz ihrer Macht

Das Volk ist beschnitten und wird überwacht

Bilder verfälscht, um den Schein zu wahren

Sich stärker zeigen nach langen Jahren

In den Normen durch genormte Normen

Aufgebehren durch Gewalt verwehren

Sich nur um des Nachbars Fehler scheren

Du merkst, wie du langsam hier verfaulst

Wir wollen nicht mehr, wie ihr wollt

Wir sind das Volk, wir sind die Macht

Wir sind das Volk, wir sind die Macht 

Es ist zu spät, wenn es erstmal kracht

Wir wollen nicht länger eure Prügelknaben sein.

Zit. nach: Michael Rauhut, Rock in der DDR 1964 bis 1989, Bonn 2002, S. 117 

DDR ist die Durchsetzung folgender Rechte eine wichtige 

Aufgabe:
– Recht auf freie Meinungsäußerung

– Recht auf freie Information

– Recht auf Freizügigkeit

–  Recht auf uneingeschränkte Reisefreiheit

–  Recht auf Versammlungs- und Ver einigungs freiheit

–  Chancengleichheit in der Bildung, unabhängig von Reli-

gion und Welt anschauung. […]

Wir möchten mit diesem Brief nicht eine gegen die DDR 

gerichtete Propaganda unterstützen, sondern möchten 

konstruktiv* an der Gestaltung der gesellschaftlichen Ver-

hältnisse in unserem Lande mitarbeiten.

Frankfurter Allgemeine Zeitung vom 18. Juli 1985

* konstruktiv: aufbauend
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˘ Lesetipps: 
•  Klaus Kordon, Auf der Sonnenseite. Roman, Weinheim 2011

•  Grit Poppe, Weggesperrt, Hamburg 2011

•  Hermann Vinke, Gegen den Strom der Unfreiheit. Zeitzeugen 

der DDR erinnern sich, Ravensburg 2013
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 Jugendlicher Protest gegen den „Mauerstaat“

 „Staatsfeindliche Hetze“ Seit 1973 steht der 17-jährige Lehrling Jörg Drieselmann im Visier der Staatsmacht. Am 13. August 1974, dem Jahres-tag des Mauerbaus, bringt er ein Plakat im A3-Format mit zur Arbeit und legt es zusammengerollt auf seinen Ar-beitsplatz. Er hatte es erstellt, nachdem er am Abend  zuvor mit einem Freund zusammen eine Sendung im Westfernsehen über die aktuellen Flüchtlings- und Todes-zahlen gesehen hatte. Das Plakat wird von einem Arbeitskollegen entdeckt – und noch am selben Tag wird er von der Stasi in die Erfurter Untersuchungshaftanstalt überführt. 
Während der einjährigen Untersuchungshaft werden die Schuldvorwürfe gegen Jörg Drieselmann ausgeweitet. Als Anführer einer „Untergrundgruppe“ soll er Flugblätter verteilt, Drohanrufe durchgeführt sowie Überfälle auf die Polizei geplant haben. Fünf Freunde werden inhaftiert und verurteilt. Am 28. Juli 1975 wird Jörg Drieselmann durch das Bezirksgericht Erfurt wegen mehrfacher, ge-meinschaftlich begangener „Staatsfeindlicher Hetze“ und „Terror“ zu vier Jahren und drei Monaten Freiheitsstrafe verurteil und in die Strafvollzugseinrichtung nach Cottbus eingewiesen. Am 15. September 1976 kauft ihn die Bun-desrepublik frei. Heute ist Jörg Drieselmann Leiter des „Stasi-Museums“ in Berlin. 

 M 2 Erste geheime PersoneneinschätzungBereits vor der Plakataktion verfasst ein Berufsschullehrer für die Staatsmacht am 4. März 1974 folgenden Bericht:Der Lehrling Drieselmann ist mir seit 1 1/2 Jahren aus dem Unterricht in den Fächern Staatsbürgerkunde und Be-triebsökonomie bekannt.Während er sich im 1. Halbjahr kaum am Unterricht in die-sen Fächern beteiligte und sich überhaupt schlaksig be-nahm, begann er im 2. Halbjahr außerordentlich provo-kative Fragen zu stellen. […] Verschiedene persönliche Aussprachen hatten keinen Erfolg. Im Januar ds. Jahres hatte Drieselmann die Frühdiskus-sion zu bestreiten. Er trat vor die Klasse und stellte die Fra-ge: „Hat der sozialistische Staat das Recht, die freie Mei-nungsäußerung zu unterbinden bzw. zu unterdrücken?“ […]
Vierzehn Tage später legte die Klasse die Prüfung für das „Abzeichen für gutes Wissen“ ab. Drieselmann machte die Prüfung für das Abzeichen in Gold.*In der Frühdiskussion wurde er von seinen Klassenkame-raden gefragt, wie gerade er dazu käme, das „Abzeichen für gutes Wissen“ zu erwerben. Das entspräche nicht sei-ner Überzeugung und er würde auch gar nicht entspre-chend  handeln.

Antwort Drieselmanns: „Es gibt in der BRD einen Jesuiten-pater der sagt: Man muss den Marxismus-Leninismus studieren, um ihn widerlegen zu können, und danach handle ich.“ […] 
Da ich den Eindruck hatte, Dieselmann bewege sich in ei-ner gewissen Gruppe, informierte ich darüber die Schul-leitung mit der Bitte um Weitergabe an die staatlichen Organe.

 
Erfurt, den 4. 3. 1974 Aus dem Aktenbestand der Staatssicherheit (BStU, MfS, BV Erfurt, AOP, Nr. 1704/75, S. 57)

 1. Arbeite aus M 2 heraus, wie der Berufsschullehrer  seinen Lehrling einschätzt.2. Beurteile die Argumentation und das Verhalten des Lehrers (M 2). Beachte, wen er informierte.3. Charakterisiere den Jugendlichen. Hältst du ihn für übermütig und dumm oder mutig und selbstbewusst? Begründe deine Meinung (M 1 und M 2).4. Führt ein Zeitzeugenprojekt zum Thema „Jugendliche und Stasi“ durch. Projektangebote und Hilfestellungen fi ndet ihr unter www.thueringen.de/de/tlstu.

 ̆   Exkursions- und Internettipps: •  Bildungs- und Gedenkstätte Andreasstraße in Erfurt (http://gesellschaft-zeitgeschichte.de/stasi-u-haft)•  Gedenkstätte Amthordurchgang in Gera (www.torhaus-gera.de)•  www.bstu.bund.de (Behörden in Erfurt, Gera und Suhl)•  www.jugendopposition.de

 M 1 Plakat von Jörg Drieselmann vom 13. August 1974.

 *„Abzeichen für gutes Wissen“ war eine Auszeichnung der FDJ, die im Rahmen des (schulbegleitenden) „FDJ-Studienjahres“ nach einer Prüfung zum marxistisch-leninistischen Wissen in den Stufen Gold, Silber und Bronze vergeben wurde.
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 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

 Die ideale Ergänzung: 
buchners grundwissen 

geschichte (Seite 31).   
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 buchners grundwissen
geschichte –
Neue Ausgabe Bayern
      Herausgegeben und 
bearbeitet von Dieter 
Brückner, Harald Focke und 
Klaus Dieter Hein-Mooren, 
  ISBN 978-3-7661-4450-8, 
  132 Seiten,     €   10,90  

 Der bayerische Lehrplan fordert vor allem Sach-
kompetenz („Wissen“) und Methodenkompetenz 
(„Können“). Mit buchners grundwissen geschich-
te – Neue Ausgabe bieten wir Schülerinnen und 
Schülern eine Basis für die häusliche Wiederho-
lung und die Vertiefung dieser zentralen Kompe-
tenzbereiche.
Alle genannten Daten, Begriffe, Namen und Fer-
tigkeiten (Lerntipps) sind verständlich sowie lehr-
buchunabhängig dargestellt. 
Daten, Begriffe und Namen sind nummeriert 
und durch Querverweise vernetzt; so entsteht 
aus Einzelheiten schrittweise ein vernetztes Wis-
sen – die Grundlage für ein tieferes Verständnis 
der Geschichte. Daten, Begriffe und Namen sind 
außerdem in Zusammenfassungen integriert: Sie 
stehen damit auch im Kontext der Themen. 

Grundwissen

buchners grundwissen 
geschichte – Allgemeine 
Ausgabe
    Herausgegeben von Dieter 
Brückner, Harald Focke und 
Klaus Dieter Hein-Mooren. 
  Bearbeitet von Dieter 
Brückner, Rainer Dammann, 
Thorsten Engler, Harald 
Focke und Klaus Dieter Hein-
Mooren, 
  ISBN 978-3-7661-4780-6, 
  176 Seiten,     €   10,90    

 Als Ergänzung zu jedem Geschichtsbuch eignet  
sich besonders: buchners grundwissen geschichte.  
Es ist eine verlässliche Grundlage, um Sachwissen 
(Daten, Begriffe und Personen) zu vertiefen und zu 
wiederholen sowie methodische Kompetenzen  
zu trainieren.
buchners grundwissen geschichte ist besonders 
schülerfreundlich gestaltet; beispielsweise helfen 
farbige Randmarkierungen bei der schnellen Ori-
entierung. Ein Abkürzungsverzeichnis sowie ein 
ausführliches Register runden den für die Sekun-
darstufe I und II gleichermaßen nützlichen Band 
ab. Er kann ergänzend zu allen Schulbüchern ein-
gesetzt werden. Besonders für die Vorbereitung 
von Klassenarbeiten und Referaten leistet er gute 
Dienste. 



32

Buchners Kompendium Geschichte  
Von der Antike bis zur Gegenwart. Lehr- und 
Arbeitsbuch für die Oberstufe
Herausgegeben von Maximilian Lanzinner. 
Bearbeitet von Harald Focke, Klaus Dieter Hein-
Mooren, Volker Herrmann, Heinrich Hirschfelder, 
Bernd Kleinhans, Maximilian Lanzinner, Bernhard 
Pfändtner, Reiner Schell, Wolfgang Wagner, 
 Jürgen Weber, Helmut Willert und Maria Würfel

 Das einbändige Kompendium liegt inzwischen in 
der 4. überarbeiteten Auflage vor. Es bietet einen 
fundierten Überblick von der Antike bis zur Zeit-
geschichte für die Oberstufe. Das klar und über-
sichtlich strukturierte Lehr- und Arbeitsbuch kann 
auch als Nachschlagewerk und zur Vorbereitung 
auf das Abitur genutzt werden.
Jedes Kapitel beginnt mit einer Auftaktseite aus 
großformatiger Abbildung und problemorientier-
tem Einführungstext. Es folgen ein knapper, aber 
verständlich geschriebener Darstellungs- und ein 
vielfältiger Materialienteil. 
Kompetenzorientierte Arbeitsaufträge zu jedem 
Kapitel ermöglichen den Schülerinnen und Schü-
lern, ihr Wissen selbst zu überprüfen und zu ver-
tiefen. 
Eine integrierte exemplarische Methodenschu-
lung und ein Serviceteil im Anhang mit Hinweisen  
zu allgemeinen und fachspezifischen Arbeitsme-
thoden und einer Übungsklausur schulen Schlüs-
selkompetenzen im Hinblick auf das Abitur.

Aus dem Inhalt
1.  Die antike Welt: Grundlagen der abend-
  ländischen Kultur
2.  Mensch und Gesellschaft im europäischen
  Mittelalter
3.  Der Aufbruch Europas in die Moderne
4.  Staat und Untertan im Absolutismus
5.  Das Zeitalter der demokratischen 
  Revolutionen
6.  Industrialisierung
7.  Gründung, Aufstieg und Ende des 
  Deutschen Kaiserreiches
8.  Die Weimarer Republik
9.  Der Nationalsozialismus
10. Deutschland nach 1945
11.  Europa und die Welt nach 1945 

 Buchners Kompendium Geschichte 

Buchners Kompendium 
Geschichte
Von der Antike bis zur 
Gegenwart. 
Lehr- und Arbeits buch für die 
Oberstufe  
ISBN 978-3-7661-4661-8, 
  560 Seiten,     €   38,–  

 CD-ROM Buchners 
Kompendium 
Geschichte
  200 Materialien zum 
Schülerband. 
      ISBN 978-3-7661-4662-5, 
€   31,40    

 Buchners Kompendium 
Geschichte enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

Buchners Kompendium
Geschichte – 
Lösungsskizzen
WEB 466100,
62 Seiten,       € 9,90  
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Buchners Kolleg Geschichte – Neue Ausgabe

Neues mit Bewährtem verbinden – diesen Anspruch haben wir uns bei der 
Neukonzeption der bewährten Reihe Buchners Kolleg Geschichte für die 
Oberstufe zu eigen gemacht. Passgenau auf die Lehrpläne der Bundesländer 
abgestimmt, sind die Bände Lern- und Arbeitsbuch zugleich: Sie bieten die Ma-
terialbasis für einen kompetenzorientierten Unterricht und sind für die selbst-
ständige Wiederholung des Unterrichtsstoffs sowie für eine sys tematische 
Vorbereitung auf das Abitur geeignet.

Der klare Aufbau und das übersichtliche Layout der Kapitel berücksichtigen 
konsequent die Anforderungen an ein wissenschaftspropädeutisches Lernen.
Einführungsseiten leiten mit motivierenden Bildern, prägnant formulierten 
Texten und problemorientierten Leitfragen in die einzelnen Kapitel ein.
Orientierungsseiten zu Beginn der einzelnen Kapitel verschaffen einen ersten 
Überblick und vermitteln die Entwicklungslinien der Themen.
Verständlich geschriebene Darstellungen sichern das Verständnis für die his-
torischen Zusammenhänge und Strukturen. 
Materialien aller relevanten Quellengattungen veranschaulichen und vertie-
fen einzelne Aspekte, stellen kontroverse Sichtweisen dar und thematisieren 
weiterführende Fragen. 
Kompetenzorientierte Arbeitsvorschläge decken alle Anforderungsbereiche 
historischen Lernens ab.
Exemplarisch ausgearbeitete Methodenseiten fördern die eigenständige Er-
arbeitung und Wiederholung fachspezifischer Arbeitstechniken sowie den 
Erwerb historischer Kompetenzen.
Zusammenfassungsseiten am Ende jedes Lernbereichs regen mit themen- 
und fächerübergreifenden Arbeitsvorschlägen sowie Literatur-, Internet- und 
Exkursionstipps zur vertiefenden Nacharbeit an und geben Hinweise für die 
Klausur- und Abiturvorbereitung.
Ein Serviceteil im Anhang mit Hinweisen zu allgemeinen und fachspezifischen 
Arbeitsmethoden schult Schlüsselkompetenzen im Hinblick auf das Abitur.

Buchners Kolleg Geschichte – Neue Ausgabe
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Band 11
        ISBN 978-3-7661-7306-5, 
  416 Seiten,     €   31,80    

 Lehrerband 11
        ISBN 978-3-7661-7308-9, 
  200 Seiten,     €   25,–    

Band 12
        ISBN 978-3-7661-7307-2, 
  344 Seiten,     €   31,80    

 Lehrerband 12
        ISBN 978-3-7661-7309-6, 
  152 Seiten,     €   23,–    

 Die Bände enthalten 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Buchners Kolleg Geschichte – 
Neue Ausgabe Baden-Württemberg  
Unterrichtswerk für die gymnasiale Oberstufe.   
Herausgegeben von Maximilian Lanzinner und 
Thomas Ott.   
Bearbeitet von Peter Adamski, Ralph Erbar, 
Anton Golecki, Klaus Dieter Hein-Mooren, 
Volker Herrmann, Heinrich Hirschfelder, Bernd 
Kleinhans, Thomas Ott, Bernhard Pfändtner, 
Reiner Schell, Harald Schneider, Eberhard Sieber, 
Ralf Tschada, Wolfgang Wagner, Jürgen Weber, 
Hartmann Wunderer und Maria Würfel  

Die beiden Bände wurden passgenau für die 
Bildungsstandards der Kursstufe entwickelt. Es 
handelt sich um verständlich geschriebene und 
fachwissenschaftlich zuverlässige Lern- und Ar-
beitsbücher, die eine solide Grundlage für einen 
kompetenzorientierten Unterricht bieten. Für die 
Vorbereitung auf das Abitur finden Sie in den Bü-
chern spezielle Seiten zur Präsentationsprüfung 
sowie vollständig ausgearbeitete Übungsklausu-
ren. 
Zu den Bänden sind vielfältige und hilfreiche Leh-
rermaterialien zur Vor- und Nachbereitung der 
Themen erschienen.

 Band 11 
(verkleinerte Musterseiten) 

 Buchners Kolleg Geschichte – Neue Ausgabe 

(verkleinerte Musterseiten) 
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Band 11
        ISBN 978-3-661-32007-6, 
  324 Seiten,     € 34,50    

 Lehrermaterial 11  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-32008-3, 
€   26,90      

Band 12
        ISBN 978-3-661-32009-0, 
  240 Seiten,     €   30,50    

 Lehrermaterial 12  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-32010-6, 
€   25,90      

 Die Ausgaben enthalten 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Buchners Kolleg Geschichte – 
Ausgabe Bayern 2013
Unterrichtswerk für die Oberstufe.   
Herausgegeben von Dieter Brückner, Harald 
Focke und Lorenz Maier.   
Bearbeitet von Judith Bruniecki, Dieter Brückner, 
Bernhard Brunner, Harald Focke, Reinhold Forster, 
Bert Freyberger, Peer Frieß, Lorenz Maier, Susanne 
Pulwey, Reiner Schell, Ralf Tschada und Jürgen 
Weber  

Mit Buchners Kolleg Geschichte – Ausgabe Bayern
setzen wir den Fachlehrplan Geschichte in den 
Jahrgangsstufen 11 und 12 aus dem Jahr 2012 um. 
Die Lehrplan änderungen haben in beiden Jahr-
gangsstufen nicht nur zu Kürzungen, sondern 
auch zu umfangreichen Umstellungen und Er-
gänzungen geführt. Dem tragen wir im Interesse 
der Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler in 
allen Punkten Rechnung – bei gleichzeitiger Opti-
mierung der beibehaltenen Inhalte. Die Neuaus-
gabe bietet für den Unterricht in den nächsten 
Jahren eine deutliche stoffliche Entlastung und 
stärkt zugleich das Grundwissen, damit die histo-
rischen Zusammenhänge besser verstanden wer-
den können.  
•  Alle Darstellungen wurden gestrafft und das 

Quellenangebot sinnvoll reduziert.
•  Folgende Grundwissensinhalte wurden er-

gänzt: Revolution von 1918/19, Beseitigung der 
Demokratie durch Hitler, Europäische Einigung 
und deutsch-französische Verständigung bis 
1963. Damit wird zentralen Themen der deut-
schen Geschichte des 20. Jahrhunderts mehr 
Platz eingeräumt.

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

Der LehrplanPLUS tritt im Fach Geschichte
für die Jahrgangsstufe 11 erst 2023 in Kraft. 

Jetzt wechseln lohnt sich noch!
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1.   Von der Antike bis 
zur Rev olution von 
1848/49   
        ISBN 978-3-661-32001-4, 
  191 Seiten,     €   25,40    

 Lehrermaterial 1  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-32002-1, 
€   24,90    

2.   Von der Zeit zwischen 
den Weltkriegen 
bis zur deutschen 
Wiedervereinigung
        ISBN 978-3-661-32003-8, 
  336 Seiten,     €   32,40    

 Lehrermaterial 2  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-32004-5, 
€   26,90      

 Die Ausgaben enthalten 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Buchners Kolleg Geschichte –
Ausgabe Berlin  
Unterrichtswerk für die Oberstufe.   
Herausgegeben von Maximilian Lanzinner.   
Bearbeitet von Thomas Ahbe, Judith Bruniecki, 
Bernhard Brunner, Thomas Martin Buck, 
Werner Fink, Christoph Hamann, Klaus Dieter 
Hein-Mooren, Heinrich Hirschfelder, Ingo Kitzel, 
Stephan Koser, Gerlind Kramer, Maximilian 
Lanzinner, Michael Mayer, Ulrich Nonn, Thomas 
Ott, Bernhard Pfändtner, Reiner Schell, Rolf 
Schulte, Jürgen Weber, Helmut Willert und 
Hartmann Wunderer  
   

Die Reihe Buchners Kolleg Geschichte – Ausgabe 
Berlin beruht auf dem aktuellen Rahmenlehrplan. 
Die dort vorgegebenen Kompetenzen und Inhalte 
werden konsequent umgesetzt. 
So fordern Sonderseiten wie Geschichte kontro-
vers die Schülerinnen und Schüler dazu auf, offen, 
kritisch und eigenständig Fragen zu stellen. 
Besonderer Wert wird zudem auf das Thema Ge-
schichtskultur gelegt. Schülerinnen und Schüler 
lernen geschichtskulturelle Vergangenheitsbe-
züge mit ihren (politischen) Funktionen, (medi-
alen, ästhetischen) Strategien, (ökonomischen) 
Rahmenbedingungen, Werturteilen und Orien-
tierungsangeboten zu analysieren und zu beur-
teilen. Geschichtskultur wird so als ein eigener 
Gegenstand historischen Lernens thematisiert 
und nicht als bloße Illustrierung von Geschichts-
bildern verwendet. 
Darüber hinaus bieten die Bände Sonderseiten, 
die zur Vor- und Nachbereitung des Besuches au-
ßerschulischer Lernorte in Berlin genutzt werden 
können.

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich
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Schülerband  
      ISBN 978-3-7661-4665-6, 
  544 Seiten,     €   36,50    

 Lehrermaterial  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-4666-3, 
€   30,40      

 Die Ausgaben enthalten 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Buchners Kolleg Geschichte – 
Ausgabe Brandenburg 
(verkleinerte Musterseiten) 

 Buchners Kolleg Geschichte –  Buchners Kolleg Geschichte –  Buchners Kolleg Geschichte – 

 Buchners Kolleg Geschichte – 
Ausgabe Brandenburg  
Unterrichtswerk für die gymnasiale Oberstufe.   
Herausgegeben von Maximilian Lanzinner.   
Bearbeitet von Thomas Ahbe, Boris Barth, Judith 
Bruniecki, Dieter Brückner, Bernhard Brunner, 
Christoph Hamann, Klaus Dieter Hein-Mooren, 
Alexandra Hoffmann-Kuhnt, Ingo Kitzel, Bernd 
Kleinhans, Gerlind Kramer, Thomas Ott, Bernhard 
Pfändtner, Reiner Schell, Wolfgang Wagner, 
Jürgen Weber und Hartmann Wunderer  
   

Buchners Kolleg Geschichte – Ausgabe Branden-
burg wurde passgenau für den aktuellen Lehrplan 
entwickelt. So enthält der Band beispielsweise 
Sonderseiten zum Thema Geschichtskultur sowie 
Anregungen für die Vor- und Nachbereitung des 
Besuches außerschulischer Lernorte.
Der Band liegt aktuell in der 2. Auflage vor.

Eine ausführliche Konzeptionsbeschreibung, ein 
Zusatzkapitel sowie einen Stoffverteilungsplan
finden Sie auf www.ccbuchner.de.

Auch passend für die Jahrgangsstufen 
12 und 13 an Beruflichen Gymnasien und 

Gesamtschulen.

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich
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Einführungsphase
        ISBN 978-3-7661-4663-2,
236 Seiten,  €   27,–  

click & teach 
Einführungsphase 
Box
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-7661-4664-9,
€ 31,20  

Qualifikationsphase
ISBN 978-3-7661-4673-1, 
592 Seiten mit Online-Codes, 
€ 38,–  

 Der Band enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

click & teach 
Qualifikationsphase 
Box
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-7661-4674-8,
ca. € 39,20.
Erscheint im 1. Quartal 2020  
NEU

 Buchners Kolleg Geschichte – 
Neue Ausgabe Hessen
Unterrichtswerk für die Oberstufe.
Herausgegeben von Hartmann Wunderer. 
Bearbeitet von Thomas Ahbe, Boris Barth, Almut 
Becker, Jan-Philipp Gürtler, Christoph Hamann, 
Klaus Dieter Hein-Mooren, Heinrich Hirschfelder, 
Alexandra Hoffmann-Kuhnt, Ingo Kitzel, Herbert 
Kohl, Gerlind Kramer, Thomas Lange, Maximilian 
Lanzinner, Martin Liepach, Michael Mayer, 
Thomas Ott, Markus Sanke, Reiner Schell, Rolf 
Schulte, Philipp Völger, Jan Weidauer, Helmut 
Willert und Hartmann Wunderer

Die beiden Bände der aktuellen Reihe sind Lern- 
und Arbeitsbücher zugleich! Das Buch für die 
Einführungsphase deckt die verbindlichen und 
 fakultativen Inhalte des aktuellen Kerncurricu-
lums für die gymnasiale Oberstufe ab. Das Werk 
für die Qualifikationsphase enthält zu ausgewähl-
ten Themen des umfangreichen Kerncurriculums 
Online-Angebote und bietet damit eine komplet-
te Grundlage für Grund- und Leistungskurse.

Die Bände beinhalten
•  übersichtlich strukturierte und gut vernetzte 

Kapitel, die im Unterricht flexibel (thematisch 
oder chronologisch) eingesetzt werden können,

•  fachwissenschaftlich zuverlässige Verfasser-
texte, die alle Schülerinnen und Schüler verste-
hen können, 

•  spannende Bild- und Textquellen,
•  motivierende und differenzierte Arbeitsvor-

schläge, die alle Anforderungs- und Kompe-
tenzbereiche auf unterschiedlichen Niveaus 
abdecken,

•  Methoden-Bausteine, die konkrete Beispiele 
für die Arbeit mit Text- und Bildquellen exem-
plarisch vorstellen,

•  interessante Kontroversen, die den Erwerb der 
Urteils- und Orientierungskompetenz fördern,

•  originelle Kapitelabschlussseiten („Blick zurück 
nach vorn“), die der Wiederholung, Vertiefung  
und Vernetzung dienen und die Analyse-, 
 Urteils- und Orientierungskompetenz stärken, 

•  Probeklausuren mit Lösungshinweisen zur 
 gezielten Vorbereitung auf das Abitur, 

•  ein Glossar mit historischen Grundbegriffen.

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

 Auf www.ccbuchner.de
steht eine Übersicht 

der Online-Themen zum 
kostenfreien Download 

bereit.

Weitere Informationen
zu click & teach

finden Sie auf den 
Seiten 6 ff.
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Schülerband
      ISBN 978-3-661-32011-3, 
  560 Seiten mit CD-ROM, 
€   37,–    

 Lehrermaterial  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-32012-0, 
€   30,40     

 Die Ausgaben enthalten 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Buchners Kolleg Geschichte – 
Ausgabe N       
Unterrichtswerk für die Oberstufe.   
Herausgegeben von Maximilian Lanzinner und 
Rolf Schulte.   
Bearbeitet von Boris Barth, Dieter Brückner, 
Judith Bruniecki, Bernhard Brunner, Werner Fink, 
Bert Freyberger, Peer Frieß, Christoph Hamann, 
Klaus Dieter Hein-Mooren, Heinrich Hirschfelder, 
Stephan Kohser, Maximilian Lanzinner, Lorenz 
Maier, Ulrich Nonn, Thomas Ott, Bernhard 
Pfändtner, Reiner Schell, Rolf Schulte, Wolfgang 
Wagner, Jürgen Weber, Helmut Willert und 
Maria Würfel unter Beratung von Thomas 
Sandkühler  

Der Band Buchners Kolleg Geschichte – Ausgabe N 
wurde auf die Inhalte der Lehrpläne für Schleswig-
Holstein und Mecklenburg-Vorpommern abge-
stimmt. Er präsentiert sowohl längsschnittartige 
Themen als auch chronologisch aufgebaute Kapi-
tel. Neben verschiedenen Epochen werden unter-
schiedliche Räume (Deutschland/Europa/die Welt 
als Ganzes) und Zugriffe (Politik-, Wirtschafts-, So-
zial-, Kulturgeschichte, Mentalitäts-, Umwelt- und 
Geschlechtergeschichte) berücksichtigt.
Thematisch in die einzelnen Kapitel integrierte 
Methodenbausteine führen auf optisch hervor-
gehobenen Sonderseiten zentrale historische Ar-
beitstechniken für die eigenständige Erarbeitung 
und Wiederholung an einem konkreten Beispiel 
vor. 
Darüber hinaus erleichtern Geschichte kontro-
vers-Sonderseiten in jedem Kapitel die Entwick-
lung  eines tieferen Problembewusstseins und 
umfassender Urteilskompetenz. Auf diesen Sei-
ten werden die Schülerinnen und Schüler expli-
zit dazu aufgefordert, Aussagen renommierter 
Wissenschaftler kritisch zu hinterfragen und zu 
prüfen. 

Zusatzmaterialien für Schülerinnen und Schüler:
Eine beiliegende CD-ROM ergänzt die reiche Aus-
wahl an Materialien und kompetenzorientierten 
Arbeitsvorschlägen des Bandes um mehr als 250 
zusätzliche Quellen und Sekundärtexte. 
Darüber hinaus finden Sie auf www.ccbuchner.de
kostenlose Downloads zu diesem Band. 

 Ist auch als Download erhältlich



40  Buchners Kolleg Geschichte – Neue Ausgabe 

 Einführungsphase 
ISBN 978-3-661-32033-5,
256 Seiten, € 27,–  

click & teach 
Ein führungsphase 
Box
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-32043-4,
€ 31,20  

 Abitur 2021
ISBN 978-3-661-32034-2,
560 Seiten,   € 35,–  

click & teach 
Abitur 2021 Box
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-32044-1,
€ 39,20  

 Buchners Kolleg Geschichte –
Neue Ausgabe Niedersachsen
Bearbeitet von Friedrich Anders, Boris Barth, 
Markus Brogl, Johanna Dörrenbächer, Kerstin 
Kech, Stephan Kohser, Heike Krause-Leipoldt,  
Maximilian Lanzinner, Ulrich Mücke, Oliver Näpel, 
Thomas Ott, Markus Reinbold, Reiner Schell, Rolf 
Schulte, Jürgen Weber, Stefanie Witt, Janina 
Witzel und Hartmann Wunderer

Unsere Lehrwerke für die Neue Ausgabe Nieder-
sachsen bieten Ihnen und Ihren Schülerinnen und 
Schülern umfassende Materialien für einen mo-
dernen und kreativen Geschichtsunterricht. Sie 
setzen die Inhalte und Kompetenzbereiche des 
neuen niedersächsischen Kerncurriculums für das 
G9 passgenau um. 

Die Bände enthalten
•  fachwissenschaftlich zuverlässige Darstellun-

gen in verständlicher Sprache,
•  aussagekräftige und differenzierte Materialien

aller relevanten Gattungen,
•  Karten und Zeitleisten zur Orientierung in 

Raum und Zeit,
•  problematisierende Arbeitsaufträge, die die 

verschiedenen Kompetenzen schulen sowie 
kreative Ergebnis- und Präsentationsformen
anregen,

•  umfassende Anregungen und Hilfen zum rich-
tigen Umgang mit den Operatoren,

•  spezielle Methodenseiten, die zentrale histo-
rische Arbeitstechniken für die eigenständige 
Erarbeitung und Wiederholung an einem kon-
kreten Beispiel erläutern,

•  Kernmodule/Theorie-Bausteine, die historische 
Theorien und Erklärungsmodele behandeln,

•  Sonderseiten mit interessanten Kontroversen 
(„Geschichte kontrovers“), die vor allem die Ur-
teilskompetenz fördern,

•  spezielle Wiederholungs- und Übungsseiten 
zur Kompetenzüberprüfung,

•  Probeklausuren mit Lösungsskizzen (Qualifika-
tionsphase).

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study
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Der Band enthält die vier Pflichtmodule für das 
Abitur 2022: 
• Amerikanische Revolution (Rahmenthema 1)
• Die Völkerwanderung (Rahmenthema 2)
•  Das deutsch-polnische Verhältnis 

(Rahmenthema 3)
•  Nationale Gedenk- und Feiertage 

(Rahmenthema 4)

 Buchners Kolleg Geschichte – Neue Ausgabe 

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

 Abitur 2022
ISBN 978-3-661-32035-9,
ca.   € 35,–.
Erscheint im 2. Quartal 2020  
NEU  

click & teach 
Abitur 2022 Box
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-32045-8,
ca. € 39,20.
Erscheint im 2. Quartal 2020  
NEU  

 Die Ausgaben enthalten 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Auf www.ccbuchner.de
stehen Konzeptions-
beschreibungen zum 

kostenfreien Download 
bereit.

StreitschriGten untersuchen 

Eine StreitschriGt ist eine TextRuelle. Mit ihr meldet sich der Verfasser in einer ÖGGentlichen

"useinandersetzung über ein bestimmtes Thema zu Wort. Eine Streitschrift ysucht Streitl: 

Statt abzuwägen oder nüchtern zu beobachten, nimmt der Verfasser einseitig Partei und spitzt 

seine Meinung zu. Die Aussagen wirken daher leidenschaftlich, bis hin zur ¾bertreibung. 

In ihrer Argumentation setzen manche Verfasser vorsätzlich Unwahrheiten, Anfeindungen 

oder Spott ein. Steht die verbale Kampfansage an einen Gegner oder an eine andere Meinung 

im Vordergrund, spricht man auch von einer SchmÅhschriGt oder einem 1amphlet. 

Streitschriften der Vergangenheit sind oft sehr aufschlussreich, allerdings ist bei ihrer Unter-

suchung Vorsicht geboten. Wortwahl und Gedankengang der 2uelle können gegen den 

Verfasser einnehmen, ihn befremdlich oder widerwärtig erscheinen lassen. Es geht jedoch 

weniger um ein moralisches Urteil, auch wenn eine solche Wertung in die Analyse aufgenom-

men werden kann. Vielmehr sind die .otiWe des 7erGassers und seine 1osition kenntlich zu 

machen. Eine Streitschrift enthält kaum etwas ;uverlässiges über den darin beschriebenen 

Gegner. Sie gibt dagegen viel Aufschluss über den Verfasser selbst, seine Anschauungen oder 

seine Voreingenommenheit. ¨hnliches gilt für das 1uCliLum, an das sich der Text wendet. 

In den Anklagen oder Gehässigkeiten einer Streitschrift werden typische Sorgen, Probleme 

und Konflikte einer ;eit sichtbar. Mitunter ist das „Nachleben“ einer Streitschrift zu berück-

sichtigen. Ihre Aussagen können auch die Menschen späterer ;eiten noch beeinflusst haben. 

In der Analyse ist klar zu trennen zwischen der ursprünglichen "uGnahme 	Rezeption
 der 

Streitschrift und ihren 'olgen für die Nachwelt.

Ein weiteres Anwen-

dungsbeispiel finden 

Sie auf Seite 56.

"rCeitssDIritt
-eitGragen

1 . beschreiben
wçWer ist der Verfasser oder Auftraggeber, welche Funktion oder 

Stellung hat er/sie 

wçWann, wo und aus welchem Anlass wurde die Streitschrift verfasst 

wçWas ist der Gegenstand der Streitschrift  Was wird thematisiert 

wçWie ist der Text aufgebaut  Welche Merkmale kennzeichnen ihn 

(Sprache, Stil)  

wçTauchen im Text ¾bertreibungen, Unwahrheiten, Spott oder 

verbale Angriffe auf 

2 . erklären
wç;u welcher öffentlichen Auseinandersetzung nimmt die 

Streitschrift Stellung 

wçWelchen Bezug hat der Verfasser zum Thema (Betroffener, 

distanzierter Beobachter) 

wçAn wen wendet sich die Streitschrift 

wçGegen wen oder welche Position ist die Streitschrift gerichtet 

wçWelche Absichten verfolgt der Verfasser oder Auftraggeber 

mit dem Text 

wçWelche Wirkung geht von dem Text aus 

3 . beurteilen
wçWas kann die Streitschrift über die Denkweise des Verfassers 

und seines Publikums aussagen 

wçGibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

wçWie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

wçVon wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

120
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33333333 .. beurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilenbeurteilen
wçWas kann die Streitschrift über die Denkweise des Verfassers 

Was kann die Streitschrift über die Denkweise des Verfassers 

Was kann die Streitschrift über die Denkweise des Verfassers 

Was kann die Streitschrift über die Denkweise des Verfassers 

Was kann die Streitschrift über die Denkweise des Verfassers 

Was kann die Streitschrift über die Denkweise des Verfassers 

Was kann die Streitschrift über die Denkweise des Verfassers 

und seines Publikums aussagen 

und seines Publikums aussagen 

und seines Publikums aussagen 

und seines Publikums aussagen 

und seines Publikums aussagen 

und seines Publikums aussagen 

und seines Publikums aussagen 

und seines Publikums aussagen 

wçGibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

Gibt es weitere ¨ußerungen des Verfassers zum gleichen Thema 

wçWie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

Wie wurde die Streitschrift von den ;eitgenossen aufgenommen 

wçVon wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Von wem und wie wurde der Text in späteren ;eiten rezipiert 

Rezeption der Gründungsphase
Der 4. Juli als nationaler Gedenktag ❙ Manche Ge-denktage werden von „oben“, also vom Staat, ange-ordnet, manche entstehen von „unten“, werden vom Volk gefeiert und setzen sich erst langsam auf natio-naler Ebene durch. Beim 4. Juli handelt es sich ein-deutig um den zweiten Typ. Schon ein Jahr nach der Unabhängigkeitserklärung, noch während des Krie-ges, fanden in Philadelphia und in anderen amerika-nischen Städten spontane Feiern und Umzüge statt. Allerdings dauerte es mehrere Jahre, bis die Veran-staltungen einheitlich in allen Bundesstaaten über-nommen worden waren. Sehr häufig begannen die Feiern mit einer militärischen Parade, die Straßen waren bunt geschmückt und etwas später wurde die Fahne mit dem Sternenbanner gezeigt. Die Unab-hängigkeitserklärung wurde öffentlich verlesen, Po-litiker hielten Reden und feierliche Gedichte und 

Texte wurden vorgetragen. Bis heute ist der 4. Juli der wichtigste amerikanische staatli-
che Feiertag. Auch wenn das patriotische Gedenken eindeutig im Vordergrund steht, 
nutzen heute aber viele Amerikaner den freien Tag im Sommer gerne einfach für Aus-
flüge, Picknicks, Grillfeste oder die Erholung (,M1–M3). Im 19. Jahrhundert, als eine europäische Masseneinwanderung in die USA stattfand, 
diente die Erinnerung an den Unabhängigkeitskrieg auch dazu, die neu angekommenen 
Migranten in die amerikanische Gesellschaft zu integrieren. Die Revolution diente als 
Gründungsmythos, auf den sich die gesamte Gesellschaft beziehen konnte und sollte 
(,M4).

Denkmäler und Gedenkorte ❙ Bis heute ist die Erinnerung an die Amerikanische Revo-
lution und an den Unabhängigkeitskrieg in der amerikanischen Öffentlichkeit sehr 
präsent (,M5). Von Anfang an wurde versucht, die Spaltungen in der amerikanischen 
Gesellschaft zu überbrücken. Deshalb wurde ungefähr an der Grenze zwischen dem 
Norden und dem sklavenhaltenden Süden die neue Hauptstadt Washington errichtet. 
Kennzeichnend für die amerikanische Erinnerungskultur war auch hier, dass sie – anders 
als oft in Europa – meistens von „unten“ und nicht von der Regierung ausging, obwohl 
diese oder die Bundesstaaten einmal begonnene Projekte oft finanziell unterstützten. 
Vor allem seit der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts ergriffen Privatleute, Medien oder 
Parteien die Initiative. Erwähnt werden sollte aber auch, dass während des Unabhängig-
keitskrieges zahlreiche Denkmäler zerstört wurden, die an den englischen König oder 
andere Personen der britischen Geschichte erinnerten.Es ist unmöglich, alle Gedenkorte, Denkmäler oder Museen aufzuzählen, die in den 
USA an den Unabhängigkeitskrieg erinnern (,M6). Einige Europäer empfinden viele 
Darstellungen als zu pathetisch, aber die meisten Amerikaner lieben die Rekonstruktio-
nen historischer Stätten, die häufig fantasievoll und mit großer Liebe für Details gestal-
tet werden. Da diese Erinnerungskultur häufig spontan und von „unten“ entstand, 
zeichnet sie sich durch eine große Vielfalt und Fantasie bei der Gestaltung und durch 
eine farbenfreudige Symbolik aus. Ein Beispiel hierfür ist der große Nationalpark um 
Valley Forge. Er ging auf eine private Initiative zurück. Das weitläufige Gelände kann mit 
dem Auto befahren werden, zu sehen sind neben einem Museum, Kanonen und Denk-
mälern typische Unterkünfte der Soldaten und das Haus, in dem General George Wa-
shington im Winter 1777/78 gewohnt hat. Valley Forge steht als Symbol für die ameri-
kanische Durchhaltekraft, die 2009 von US-Präsident Barack Obama (*1961) in seiner 
Inaugurationsrede beschworen wurde.

Uncle Sam.
Foto vom 4. Juli 2010 aus Amherst (New Hampshire).
„Uncle Sam“ gilt als die nationale Per-sonifikation der USA. Pate für diese volkstümliche Figur soll ein Armee-lieferant aus dem Krieg von 1812 bis 1814 gegen Briten und „Indianer“  gewesen sein.

Internettipp  
Um weitere Informationen zum  „Valley Forge National Historical Park“ in Pennsylvania und dem „Boston  Tea Party Ships & Museum“ in  Massachusetts zu erhalten, siehe  den Code 32034-12.  

Eine Abbildung zum Museum in  Boston finden Sie auf Seite 28. 

Internettipp  
Informationen über amerikanische Feiertage finden Sie unter dem Code 32034-11.

84
1.4 Pflichtmodul: Amerikanische Revolution

Weitere Informationen
zu click & teach

finden Sie auf den 
Seiten 6 ff.
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Einführungsphase
        ISBN 978-3-7661-4675-5, 
  312 Seiten,     €   28,–    

 Lehrermaterial  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-4676-2, 
€   26,40    

Qualifikationsphase 
        ISBN 978-3-7661-4677-9, 
    560 Seiten,   €   35,–  

 Lehrermaterial  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-4678-6, 
€   30,40    

 Die Ausgaben enthalten 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Buchners Geschichte Oberstufe –
Ausgabe Nordrhein-Westfalen        
Unterrichtswerk für die Oberstufe.   
Herausgegeben von Elke Langendorf und 
Maximilian Lanzinner.   
Bearbeitet von Thomas Ahbe, Boris Barth, 
Benjamin Bauer, Frank Engehausen, Ralph Erbar, 
Christoph Hamann, Wolfgang Hasberg, Klaus 
Dieter Hein-Mooren, Heinrich Hirschfelder, 
Alexandra Hoffmann-Kuhnt, Elke Langendorf, 
Lorenz Maier, Jochen Oltmer, Thomas Ott, 
Bernhard Pfändtner, Markus Sanke, Reiner 
Schell, Rolf Schulte, Winfried Schumacher, Arno 
Strohmeyer, Jürgen Weber und Hartmann 
Wunderer unter Beratung von Josef van de Gey 
und Thomas Sandkühler  

Mit Buchners Geschichte Oberstufe – Ausgabe 
Nordrhein-Westfalen präsentieren wir eine expli-
zit auf den aktuellen Kernlehrplan zugeschnittene 
Reihe, die die vorgegebenen Kompetenzbereiche 
konsequent umsetzt. 
Die im Lehrplan formulierten Fragestellungen 
wurden umfassend und schülergerecht aufberei-
tet. Auf den Doppelseiten Geschichte kontrovers
werden Standpunkte von Wissenschaftlern prä-
sentiert, die die Schülerinnen und Schüler dazu 
auffordern, strittige Aussagen aus der Geschichts-
wissenschaft kritisch zu reflektieren. Damit wird 
vor allem die Urteilskompetenz gefördert. Wei-
tere Sonderseiten wie Erinnern oder Geschichte 
regional machen auf die Relevanz von Geschichte 
und auf die historische Dimension der mensch-
lichen Existenz sowie der Kultur aufmerksam. 
Thematisch in die einzelnen Kapitel integrierte 
Methodenbausteine führen zentrale Arbeits-
techniken für die eigenständige Erarbeitung und 
Wiederholung an einem konkreten Beispiel vor. 
Um den zunehmend heterogeneren Lerngruppen 
gerecht zu werden, enthält der Band zur Qualifi-
kationsphase darüber hinaus ein Angebot zur Bin-
nendifferenzierung (Helfen und Fordern).

 Buchners Geschichte Oberstufe 

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

Konzeptionsbeschrei-
bungen und Beispiele für 
Schulcurricula finden Sie 
auf www.ccbuchner.de.



43 Buchners Kolleg Geschichte – Neue Ausgabe 

 Schülerband
        ISBN 978-3-661-32019-9,
592 Seiten,   € 37,–  

Lehrermaterial  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-32020-5, 
€   30,40  

 Der Band enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Buchners Kolleg Geschichte – 
Ausgabe Rheinland Pfalz
Unterrichtswerk für die Oberstufe.
Herausgegeben von Markus Reinbold. 
Bearbeitet von Dieter Brückner, Bernhard 
Brunner, Bert Freyberger, Peer Frieß, Christoph 
Hamann, Klaus Dieter Hein-Mooren, Heinrich 
Hirschfelder, Stephan Kohser, Maximilian 
Lanzinner, Lorenz Maier, Ulrich Nonn, Thomas 
Ott, Bernhard Pfändtner, Markus Reinbold, 
Markus Sanke, Reiner Schell, Rolf Schulte, 
Wolfgang Wagner, Jürgen Weber und Helmut 
Willert unter Beratung von Thomas Sandkühler 
und Mitarbeit der Verlagsredaktion

Buchners Kolleg Geschichte – Ausgabe Rheinland-
Pfalz ist auf die Inhalte des gültigen Lehrplans für 
das Grundfach Geschichte genau abgestimmt, 
übersichtlich und klar strukturiert.
Wegen der sorgfältigen Auswahl der Inhalte und 
der Schwerpunktsetzungen ist der Band auch für 
das Leistungsfach geeignet. Dazu tragen auch die 
„Geschichte kontrovers“-Seiten bei, die in jedem 
Kapitel enthalten sind. Sie helfen, ein tieferes Pro-
blembewusstsein und eine umfassende Urteils-
kompetenz zu entwickeln.
Dadurch dass der Band neu konzipiert wurde, sind 
auch zeitgeschichtliche Kapitel wie diejenigen 
zu China oder zum Nahen Osten auf aktuellem 
Stand.
Die abwechslungsreichen Arbeitsaufträge diffe-
renzieren nach Kompetenzen. Entsprechend ge-
kennzeichnete Aufgaben geben die Möglichkeit 
zur Auswahl oder Vertiefung.
Die Methodenseiten erläutern nach einem wie-
derkehrenden Schema die Vorgehensweise und 
geben Hinweise für die selbstständige Bearbei-
tung eines Beispielmaterials.
Texte und Grafiken rekapitulieren übersichtlich 
und anschaulich am Ende jedes Kapitels zentrale 
Inhalte. Arbeitsaufträge regen zur Überprüfung 
der erworbenen Kompetenzen an.

Das Lehrermaterial bietet nicht nur Lösungs-
hinweise zu den Arbeitsaufträgen, sondern auch 
praxiserprobte Zusatzmaterialien (u. a. Tafelbilder, 
Übungsklausuren und Diagnosebögen).

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich
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Band 11 
        ISBN 978-3-7661-4667-0, 
  287 Seiten,     €   29,80    

 Lehrermaterial 11  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-4668-7, 
€   25,40  

Band 12 
        ISBN 978-3-7661-4669-4, 
  304 Seiten,     €   29,80    

 Lehrermaterial 12  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-4670-0, 
€   26,40      

 Die Ausgaben enthalten 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Buchners Kolleg Geschichte – 
Ausgabe Sachsen  
Unterrichtswerk für die gymnasiale Oberstufe.   
Herausgegeben von Maximilian Lanzinner.   
Bearbeitet von Thomas Ahbe, Boris Böhm, Dieter 
Brückner, Peter Brügel, Judith Bruniecki, Ralph 
Erbar, Harald Focke, Daniel Geißler, Christoph 
Hamann, Klaus Dieter Hein-Mooren, Heinrich 
Hirschfelder, Alexandra Hoffmann-Kuhnt, Bernd 
Kleinhans, Silke Klewin, Maximilian Lanzinner, 
Lorenz Maier, Thomas Ott, Bernhard Pfändtner, 
Andreas Rose, Markus Sanke, Reiner Schell, 
Eberhard Sieber, Wolfgang Wagner und Jürgen 
Weber  

Buchners Kolleg Geschichte – Ausgabe Sachsen
wurde dezidiert nach den Vorgaben der überar-
beiteten Fassung des Lehrplans von 2011/2012 
erarbeitet. Das zweibändige Oberstufenwerk 
enthält alle Themen der vier Lernbereiche sowie 
sechs zusätzliche Kapitel, die auf die Lernberei-
che mit Wahlpflichtcharakter abgestimmt wur-
den. Aufgrund ihrer konzentrierten Form lassen 
sich diese in dem vom Lehrplan vorgegebenen, 
begrenzten Stundenumfang bearbeiten. Dar-
über hinaus bieten die Bände Sonderseiten zur 
Regionalgeschichte, so etwa zum Thema „Indu-
strialisierung in Sachsen“ oder zur „Euthanasie“-
Gedenkstätte Pirna-Sonnenstein. 
Eine ausführliche Konzeptionsbeschreibung fin-
den Sie auf Seite 33. 

 Band 12 
(verkleinerte Musterseiten) 

 Buchners Kolleg Geschichte – Neue Ausgabe 

(verkleinerte Musterseiten) 

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich
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 Einführungsphase 
        ISBN 978-3-661-32021-2,
255 Seiten,   €   27,–  

Lehrermaterial 
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-32022-9, 
€   24,90  

Qualifikationsphase 
        ISBN 978-3-661-32023-6,
480 Seiten,   € 34,–  

click & teach 
Qualifikationsphase 
Box 
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-7661-32024-3,
€ 37,20  

 Die Ausgaben enthalten 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Buchners Kolleg Geschichte – 
Ausgabe Schleswig-Holstein
Unterrichtswerk für die gymnasiale Oberstufe.
Herausgegeben von Rolf Schulte und Benjamin 
Stello. Bearbeitet von Thomas Ahbe, Boris Barth, 
Helmut Becker, Brigitte Binke-Orth, Solveig 
Bronst, Judith Bruniecki, Bernhard Brunner, Frank 
Engehausen, Ralph Erbar, Doreen Eschinger, Wer-
ner Fink, Peer Frieß, Anton Golecki, Klaus Dieter 
Hein-Mooren, Heinrich Hirschfelder, Alexandra 
Hoffmann-Kuhnt, Stephan Kohser, Maximilian 
Lanzinner, Lorenz Maier, Michael Mayer, Frederik 
Meyer, Ulrich Mücke, Ulrich Nonn, Jochen Oltmer, 
Thomas Ott, Bernhard Pfändtner, Martin Pujiula, 
Hartwig Riedel, Markus Sanke, Reiner Schell, Rolf 
Schulte, Benjamin Stello, Arno Strohmeyer, Wolf-
gang Wagner, Jürgen Weber, Helmut Willert 
und Hartmann Wunderer unter Beratung von 
Thomas Sandkühler

Unsere neuen Bände für die Einführungs- und 
Qualifikationsphase sind Lern- und Arbeitsbücher. 
Sie berücksichtigen differenzierte Anforderungs-
niveaus und setzen selbstverständlich die gefor-
derten Kompetenzbereiche (Wahrnehmungs-, 
Erschließungs-, Sachurteils- und Orientierungs-
kompetenz) zielführend und umfassend um.

Die Bände bieten
•  verständliche Verfassertexte, die sich am aktu-

ellen Forschungsstand orientieren,
•  originelle und multiperspektivisch ausgewähl-

te Materialien aller relevanten Gattungen,
•  präzise Arbeitsvorschläge, die alle Anforde-

rungs- und Kompetenzbereiche auf unter-
schiedlichen Niveaus berücksichtigen,

•  Methodenbausteine, die konkrete Beispiele für 
die Arbeit mit Text- und Bildquellen verschiede-
ner Provenienz exemplarisch vorstellen,

•  Theorie-Bausteine, die historische Theorien 
und Erklärungsmodelle behandeln,

•  Sonderseiten „Geschichte kontrovers“, die vor 
allem die Sachurteilskompetenz fördern,

•  Abschlussseiten zu den Großkapiteln, die zur 
Überprüfung von Kompetenzen genutzt wer-
den können: Sie enthalten innovative und in 
der Praxis erprobte Klausurvorschläge, die der 
Vorbereitung auf die Abschlussprüfung dienen.

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

Weitere Informationen
zu click & teach

finden Sie auf den 
Seiten 6 ff.
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Vor über 25 Jahren haben wir die ersten Bände der Reihe Buchners Kolleg 
 Geschichte vorgelegt. Die Ausgaben sind immer noch sehr gefragt – bei Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrern.
Die Themen- und Materialienauswahl der Bücher überzeugt noch heute. Ge-
boten werden nicht nur Fakten, sondern Zusammenhänge! Das vorrangige 
Ziel der Verfassertexte ist die Verständlichkeit. Leserinnen und Leser können 
sich mit den Büchern selbstständig in zentrale historische Themen einarbei-
ten: eine notwendige Voraussetzung für einen guten Geschichtsunterricht. 

Von der Attischen 
Demokratie bis 
zum aufgeklärten 
Absolutismus
      Von Elisabeth Fuchshuber-
Weiß, Heinrich Hirschfelder, 
Alfons Neudecker, Reiner 
Schell, Emil Wanek und 
Stefan Wolters, 
  ISBN 978-3-7661-4641-0, 
  364 Seiten,     €   36,–  

Von der Französischen 
Revolution bis zum 
Nationalsozialismus
      Von Klaus Dieter Hein-
Mooren, Heinrich 
Hirschfelder, Lorenz Maier, 
Wilhelm Nutzinger, Bernhard 
Pfändtner und Reiner Schell, 
  ISBN 978-3-7661-4642-7, 
  496 Seiten,     €   39,–  

 Buchners Kolleg Geschichte 

Zwischen Beharrung
und Aufbruch
      Von Heinrich Hirschfelder,
Lorenz Maier und Karlheinz
Sieber,
  ISBN 978-3-7661-4631-1, 
  236 Seiten,     €   26,–  
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Buchners Kolleg. Themen Geschichte für Niedersachsen

Unsere Themenbände für die Qualifikationsphase in Niedersachsen bieten 
Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern vielfältige Materialien für einen 
modernen und kreativen Geschichtsunterricht. Die Lehrwerke ab 2019 setzen 
die Inhalte und Kompetenzbereiche des neuen niedersächsischen Kerncurri-
culums für das G9 passgenau um.

Die Bände umfassen 
•  fachwissenschaftlich zuverlässige Darstellungen in verständlicher Sprache,
•  aussagekräftige und differenzierte Materialien aller relevanten Gattungen,
•  Karten und Zeitleisten zur Orientierung in Raum und Zeit,
•  prägnante Begriffserklärungen und kurze biografische Informationen
•  problematisierende Arbeitsaufträge, die die verschiedenen Kompetenzen 

schulen sowie kreative Ergebnis- und Präsentationsformen anregen,
•  zahlreiche Hilfestellungen zu den Arbeitsvorschlägen,
•  umfassende Anregungen und Hilfen zum richtigen Umgang mit den Ope-

ratoren,
•  spezielle Methodenseiten, die zentrale historische Arbeitstechniken für die 

eigenständige Erarbeitung und Wiederholung an einem konkreten Beispiel 
erläutern,

•  Kernmodule, die historische Theorien und Erklärungsmodele behandeln,
•  Sonderseiten mit interessanten Kontroversen („Geschichte kontrovers“), die 

vor allem die Urteilskompetenz fördern,
•  spezielle Wiederholungs- und Übungsseiten zur Kompetenzüberprüfung,
•  Probeklausuren mit Lösungsskizzen,
•  digitale Angebote wie unsere Filmclips („Geschichte in Clips“)

Die aktuellen Abiturthemen für Niedersachsen sind auch in 
Gesamtbänden enthalten (siehe Seiten 40 f.).

Buchners Kolleg. Themen Geschichte
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Amerikanische 
Revolution
Krisen, Umbrüche und 
Revolutionen.
ISBN 978-3-661-32201-8,
    176 Seiten,   € 19,–    NEU

click & teach Box
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-32251-3,
€ 29,20    NEU

Zu den Themen des Zentral abiturs 
2020, 2021 und 2022 in Nieder sachsen:
Amerikanische Revolution
Bearbeitet von Boris Barth, Klaus Dieter Hein-
Mooren, Stephan Kohser, Heike Krause-Leipoldt 
und Thomas Ott

Aus dem Inhalt
•  Kernmodule
    Theorien und Modelle zu Krisen
 Theorien und Modelle zu Revolutionen
 Theorien zur Modernisierung 
•  Pflichtmodul
  Amerikanische Revolution
 Methode: Historiengemälde analysieren
 Methode: Verfassungsschemata auswerten 
•  Wahlmodule
  Die Krise der spätmittelalterlichen Kirche und 

die Reformation
 Methode: Streitschriften untersuchen
 Die Französische Revolution
  Methode: Umgang mit historischer Fachlitera-

tur üben
•  Hilfen zum richtigen Umgang mit den Operatoren 
• Übungsklausur

Die Völkerwanderung
Bearbeitet von Friedrich Anders, Stephan Kohser, 
Heike Krause-Leipoldt und Ulrich Mücke

Aus dem Inhalt
•  Kernmodule
  Theorien und Kontroversen zu Kulturkontakt 

und Kulturkonflikt
  Historische Erklärungsmodelle zu Transforma-

tionsprozessen
  Geschichtswissenschaftliche Konzepte zur Er-

klärung von Bedingungen, Formen und Folgen 
von Migration

•  Pflichtmodul
 Die „Völkerwanderung“
  Methode: Mit Karten arbeiten 
  Methode: Münzen und Medaillons analysieren 
•  Wahlmodule
 Romanisierung in der Kaiserzeit
 China und die imperialistischen Mächte 
  Methode: Statistiken auswerten
•  Probeklausur

Die Völkerwanderung
Wechselwirkungen und 
Anpassungsprozesse.
ISBN 978-3-661-32202-5,
160 Seiten,   € 19,–    NEU

click & teach Box
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-32252-0, 
ca. € 29,20. 
Erscheint im 1. Quartal 2020    
NEU

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study
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Zu den Themen des Zentral abiturs 2022 
in Nieder sachsen:
Nationale Gedenk- und Feiertage
Bearbeitet von Stephan Kohser, Heike Krause- 
Leipoldt, Ulrich Mücke, Oliver Näpel und Thomas 
Ott

Aus dem Inhalt 
• Kernmodule
  Geschichtsbewusstsein und Geschichtskultur
 Historische Erinnerung
• Pflichtmodul
  Nationale Gedenk- und Feiertage
  Methode: Politische Reden analysieren
•  Hilfen zum richtigen Umgang mit den Operatoren 
• Übungsklausur

Nationale Gedenk- und 
Feiertage 
   Geschichts- und 
Erinnerungskultur.
ISBN 978-3-661-32205-6, 
  ca.     €   19,–.
Erscheint im 3. Quartal 2020    
NEU

click & teach Box
   ISBN 978-3-661-32255-1, 
  ca.     €   29,20.
Erscheint im 3. Quartal 2020  
NEU

Das deutsch-polnische 
Verhältnis 
Wurzeln unserer Identität.
ISBN 978-3-7661-32203-2, 
  ca.     €   19,–.
Erscheint im 1. Quartal 2020    
NEU

click & teach Box 
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-7661-32253-7.
ca.     €   29,20.
Erscheint im 1. Quartal 2020  
NEU

Zu den Themen des Zentral abiturs 2021
und 2022 in Nieder sachsen:
Das deutsch-polnische Verhältnis
Bearbeitet von Boris Barth, Stephan Kohser, Heike 
Krause-Leipoldt, Thomas Ott, Markus Reinbold, 
Reiner Schell und Hartmann Wunderer 

Aus dem Inhalt 
• Kernmodule
  Nation – Begriff und Mythos
  Deutungen des deutschen Selbstverständnisses
  Deutscher Sonderweg und transnationale Ge-

schichtsschreibung
• Pflichtmodul
  Das deutsch-polnische Verhältnis
  Methode: Historische Urteile untersuchen 
  Methode: Fotografien als Quellen deuten  
• Wahlmodule
  Die Gesellschaft der Weimarer Republik
  Methode: Politische Plakate auswerten
  Methode: Rollenspiele durchführen
  Deutsches und europäisches Selbstverständnis 

nach 1945
  Methode: Karikaturen interpretieren
•  Hilfen zum richtigen Umgang mit den Operatoren 
• Übungsklausur

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study
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Zu den Themen des Zentral abiturs 2021
in Nieder sachsen: 
Geschichte im Film
Bearbeitet von Stephan Kohser, Heike Krause-
Leipoldt und Oliver Näpel

Aus dem Inhalt 
• Kernmodule
  Geschichtsbewusstsein und Geschichtskultur
 Historische Erinnerung
• Pflichtmodul
  Geschichte im Film
  Methode: Geschichtsspielfilme analysieren
  Methode: Geschichtsdokumentationen 
 analysieren 
•  Hilfen zum richtigen Umgang mit den Operatoren 
• Übungsklausur

Geschichte im Film 
Geschichts- und 
Erinnerungskultur.
ISBN 978-3-7661-32204-9, 
  ca. €   19,–.
Erscheint im 1. Quartal 2020    

NEU  

click & teach Box 
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-7661-32254-4.
ca.     €   29,20.
Erscheint im 1. Quartal 2020  
NEU

Geschichte im Film und 
in den Neuen Medien  
        Geschichts- und Erinnerungs-
kultur. 
ISBN 978-3-7661-7318-8, 
96 Seiten,     €   15,–

 Lehrermaterial  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7328-7,
€   21,90    

Zu den Themen des Zentralabiturs 2019 
und 2020 in Niedersachsen:
Geschichte im Film und in den Neuen Medien
Bearbeitet von Oliver Näpel

Aus dem Inhalt
• Geschichte im Film und in den Neuen Medien
  Theorie-Baustein: Formen und Funktionen von 

und Umgang mit historischer Erinnerung
  Theorie-Baustein: Geschichtsbewusstsein und 

Geschichtskultur
 Methoden-Baustein: Geschichtsspielfilm
 Methoden-Baustein: Geschichtsdokumentation
 Methoden-Baustein: Internetseite
• Probeklausur

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

Weitere Informationen zu click & teach
finden Sie auf den Seiten 6 ff.
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Nationalstaatsbildung 
Wurzeln unserer Identität. 
ISBN 978-3-7661-7317-1, 
176 Seiten,     €   19,–   

 Lehrermaterial  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7327-0, 
€   22,40

Nationalstaatsbildung
Von Boris Barth, Reiner Schell und Hartmann 
Wunderer unter Mitarbeit von Thomas Ahbe

Aus dem Inhalt
•  Nationalstaatsbildung
    Methoden-Baustein: Historische Urteilsbildung
    Methoden-Baustein: Fotografie 
     Theorie-Baustein: Nation – Begriff und Mythos 
     Theorie-Baustein: Deutungen des deutschen
 Selbstverständnisses im 19. und 20. Jahrhundert 
•  Die Weimarer Republik und ihre Bürger
     Methoden-Baustein: Politisches Plakat
•  Deutsches Selbstverständnis nach 1945
    Methoden-Baustein: Karikatur
     Methoden-Baustein: Denkmal
•  Probeklausur

 Die Bände 7317 und 7316 enthalten unser 
kostenloses Filmangebot Geschichte In Clips.   

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

 Von den Krisen des 
Spätmittelalters bis zur 
Reformation 
  Krisen, Umbrüche und 
Revolutionen. 
  ISBN 978-3-7661-7316-4, 
152 Seiten, €   19,– 

 Lehrermaterial  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7326-3, 
€   21,90  

Von den Krisen des Spätmittelalters bis zur Refor-
mation 
Bearbeitet von Ingo Kitzel, Stephan Kohser, 
Gerlind Kramer, Jürgen Weber und Stefanie Witt 
unter Mitarbeit von Harald Focke

Aus dem Inhalt
•  Von den Krisen des Spätmittelalters 
    bis zur Reformation
     Theorie-Baustein: Krise
     Methoden-Baustein: Bildquelle – Dürers
     „Die vier apokalyptischen Reiter“
      Exkurs: Konfessionelle Änderungen 

in Niedersachsen
•  „American Revolution“ – 
    Ein moderner Staat entsteht 
     Theorie-Baustein: Revolution
     Theorie-Baustein: Modernisierung 
     Methoden-Baustein: Historiengemälde
•  Mauerfall und „Wende“ in der DDR 1989 
     Methoden-Baustein: Autobiografie 
•  Probeklausur
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 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

Flucht, Vertreibung und 
Umsiedlung im Umfeld 
des Zweiten Weltkrieges 

  Wandlungsprozesse in der 
Geschichte. 
  ISBN 978-3-7661-7315-7, 
  144 Seiten,     €   19,–      

 Lehrermaterial  
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7325-6, 
€   21,90   Der Band enthält unser kostenloses 

Filmangebot Geschichte In Clips.   

Flucht, Vertreibung und Umsiedlung im Umfeld 
des Zweiten Weltkrieges
Bearbeitet von Nikolaus Barbian, Stephan Kohser, 
Ulrich Mücke und Jochen Oltmer unter Mitarbeit 
von Harald Focke und Thoralf Klein

Aus dem Inhalt
•  Flucht, Vertreibung und Umsiedlung 
     im Umfeld des Zweiten Weltkrieges
     Theorie-Baustein: Migration
     Methoden-Baustein: Karte
•  Pilgerfahrten und Kreuzzüge
     Methoden-Baustein: Rede
•  China und die imperialistischen Mächte
     Theorie-Baustein: Kulturkontakt und Kultur-
     konflikt
     Theorie-Baustein: Transformationsprozess
     Methoden-Baustein: Statistik
•  Probeklausur

Krise und Ende der 
römischen Republik
  Krisen, Umbrüche und 
Revolutionen. 
  ISBN 978-3-7661-7314-0, 
  152 Seiten,     €   19,–    

Krise und Ende der römischen Republik
Von Klaus Dieter Hein-Mooren und Stephan 
Kohser unter Mitarbeit von Jana Bretschneider

Aus dem Inhalt
•  Krise und Ende der römischen Republik 
     Methoden-Baustein: Verfassungsschema
     Methoden-Baustein: Textquelle
     Theorie-Baustein: Krise     
     Methoden-Baustein: Historische Urteilsbildung
•  Die Französische Revolution und ihre Wirkung
     Theorie-Baustein: Revolution     
     Theorie-Baustein: Modernisierung
     Methoden-Baustein: Historische Fachliteratur
     Geschichts- und Erinnerungskultur:
     der 14. Juli – ein Mythos?     
•  Probeklausur
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Nationalsozialismus 
und deutsches 
Selbstverständnis
  Wurzeln unserer Identität. 
  ISBN 978-3-7661-7313-3, 
  208 Seiten,     €   20,–  

 Der Band enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

Nationalsozialismus und deutsches Selbstver-
ständnis
Von Thomas Ahbe, Bernhard Pfändtner, Reiner 
Schell und Hartmann Wunderer

Aus dem Inhalt
•  Nationalsozialismus und deutsches Selbst-

verständnis    
•  Die Weimarer Republik und ihre Bürger
•  Deutsches Selbstverständnis nach 1945 
•  Probeklausur

Spanischer 
Kolonialismus
  Wandlungsprozesse in der 
Geschichte. 
  ISBN 978-3-7661-7312-6, 
  172 Seiten,     €   20,–    

Spanischer Kolonialismus
Von Ulrich Mücke unter Mitarbeit von Thoralf 
Klein und Sabine Panzram

Aus dem Inhalt
•  Spanischer Kolonialismus    
•  Romanisierung in der Kaiserzeit
•  China und die imperialistischen Mächte
•  Probeklausur

Weltwirtschaftskrise
  Krisen, Umbrüche und 
Revolutionen. 
  ISBN 978-3-7661-7311-9, 
  168 Seiten,     €   20,–    

 Der Band enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

Weltwirtschaftskrise
Bearbeitet von Boris Barth, Jana Bretschneider, 
Antonia Eck, Friedrich Huneke, Ingo Kitzel, 
Stephan Kohser und Gerlind Kramer

Aus dem Inhalt
•  Weltwirtschaftskrise
•  Krise des späten Mittelalters im 14. und 
     15. Jahrhundert
•  „American Revolution“ – ein moderner 
     Staat entsteht
•  Probeklausur     

 Nationalsozialismus 
und deutsches Selbstverständnis
(verkleinerte Musterseiten) 

•  Probeklausur

Ausgrenzung und Verfolgung 37

M3 
„Nürnberger Gesetze“

Aus dem „Reichsbürgergesetz“ und dem

„Blutschutzgesetz“ („Nürnberger Gesetze“)

vom 15. September 1935:

3 a) „Reichsbürgergesetz“, 15. September

1935:
§ 1 (1) Staatsangehöriger ist, wer dem

Schutzverband des Deutschen Reiches 

angehört und ihm dafür besonders ver-

pflichtet ist.

(2) Die Staatsangehörigkeit wird nach den

Vorschriften des Reichs- und Staatsange-

hörigkeitsgesetzes erworben.

§ 2 (1) Reichsbürger ist nur der Staats -

angehörige deutschen oder artverwandten

Blutes, der durch sein Verhalten beweist,

dass er gewillt und geeignet ist, in Treue

dem deutschen Volk und Reich zu dienen.

(2) Das Reichsbürgerrecht wird durch Verleihung

des Reichsbürgerbriefes erworben.

(3) Der Reichsbürger ist der alleinige Träger der vol-

len politischen Rechte nach Maßgabe der Gesetze.

3 b) „Gesetz zum Schutze des deutschen Blutes

und der deutschen Ehre“, 15. September 1935:

Durchdrungen von der Erkenntnis, dass die Rein-

heit des deutschen Blutes die Voraussetzung für

den Fortbestand des deutschen Volkes ist, und be-

seelt von dem unbeugsamen Willen, die deutsche

Nation für alle Zukunft zu sichern, hat der Reichs-

tag einstimmig das folgende Gesetz beschlossen,

das hiermit verkündet wird:

[…]
§ 1 (1) Eheschließungen zwischen Juden und Staats-

angehörigen deutschen oder artverwandten Blutes

sind verboten.

Trotzdem geschlossene Ehen sind nichtig, auch

wenn sie zur Umgehung dieses Gesetzes im Aus-

land geschlossen sind.

(2) Die Nichtigkeitsklage kann nur der Staatsanwalt

erheben.
§ 2 Außerehelicher Verkehr zwischen Juden und

Staatsangehörigen deutschen oder artverwandten

Blutes ist verboten.

§ 3 Juden dürfen weibliche Staatsangehörige deut-

schen oder artverwandten Blutes unter 45 Jahren in

ihrem Haushalt nicht beschäftigen.

§ 4 (1) Juden ist das Hissen der Reichs- und Natio-

nalflagge und das Zeigen der Reichsfarben verbo-

ten.
(2) Dagegen ist ihnen das Zeigen der jüdischen Far-

ben gestattet. Die Ausübung dieser Befugnis steht

unter staatlichem Schutz.

§5 (1) Wer dem Verbot des § 1 zuwiderhandelt,

wird mit Zuchthaus bestraft.

(2) Der Mann, der dem Verbot des § 2 zuwider-

handelt, wird mit Gefängnis oder Zuchthaus be-

straft.
(3) Wer den Bestimmungen der §§ 3 oder 4 zuwi-

derhandelt, wird mit Gefängnis bis zu einem Jahr

und mit Geldstrafe oder mit einer dieser Strafen

bestraft.

Wolfgang Michalka (Hrsg.), Deutsche Geschichte 1933–1945,

Frankfurt am Main 1993, S. 95f.

1. Arbeiten Sie die Folgen des „Gesetzes zum

Schutze des deutschen Blutes und der deutschen

Ehre“ für das Zusammenleben der jüdischen und

nichtjüdischen Bevölkerung heraus.

2. Erörtern Sie die Auswirkungen des „Reichs -

bürgergesetzes“.

Æ Öffentliche Diskriminierung eines Paares.

Foto aus Norddeutschland, 1933.
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§ 4 (1) Juden ist das Hissen der Reichs- und Natio-

nalflagge und das Zeigen der Reichsfarben verbo-

(2) Dagegen ist ihnen das Zeigen der jüdischen Far-

ben gestattet. Die Ausübung dieser Befugnis steht

§5 (1) Wer dem Verbot des § 1 zuwiderhandelt,

(2) Der Mann, der dem Verbot des § 2 zuwider-

handelt, wird mit Gefängnis oder Zuchthaus be-

(3) Wer den Bestimmungen der §§ 3 oder 4 zuwi-

derhandelt, wird mit Gefängnis bis zu einem Jahr

und mit Geldstrafe oder mit einer dieser Strafen

Wolfgang Michalka (Hrsg.), Deutsche Geschichte 1933–1945,

Arbeiten Sie die Folgen des „Gesetzes zum

Schutze des deutschen Blutes und der deutschen

Ehre“ für das Zusammenleben der jüdischen und

nichtjüdischen Bevölkerung heraus.

Erörtern Sie die Auswirkungen des „Reichs -

Öffentliche Diskriminierung eines Paares.

14. Oktober 1933Das Deutsche Reich tritt ausdem Völkerbund aus.
26. Januar 1934Das Deutsche Reich schließtmit Polen einen Nicht -angriffspakt.

16. März 1935Die allgemeine Wehrpflichtwird wieder eingeführt.
18. Juni 1935
England schließt mit demDeutschen Reich ein Flotten-abkommen.

7. März 1936
Die Wehrmacht marschiert in das entmilitarisierte Rhein-land ein.

25. Oktober 1936Mussolini verkündet die „Achse Berlin-Rom“.

25. November 1936Das Deutsche Reich und Japanbeschließen eine gemeinsameantisowjetische Politik („Anti -kominternpakt“).
6. November 1937Italien tritt dem „Antikom -internpakt“ bei; „Achse Berlin-Rom-Tokio“.

13. März 1938Österreich wird an das Deut-sche Reich angeschlossen.29. September 1938Konferenz von München:Großbritannien, Frankreich,Italien und Deutschland be-schließen die Eingliederungdes Sudetenlandes in dasDeutsche Reich.
15. März 1939Deutsche Truppen marschierenin die „Rest-Tschechei“ ein.

Der Weg in den Krieg

Æ „Spineless ‚Leaders’ of 
Democracy“.
Englische Karikatur von David Lowvon 1936.
• Analysieren Sie die Einstellung des Karikaturisten gegenüber derDemo kratie.
• Interpretieren Sie die Haltung des Zeichners gegenüber der englischen  Politik.
• Erörtern Sie die Bedeutung einernichtdeutschen Quelle für unserGeschichtsbild vom „DrittenReich“.

23. August 1939Das Deutsche Reich schließteinen Nichtangriffspakt mitder  Sowjetunion („Hitler-Stalin-Pakt“).

7313_Kap1_005-099_Nationalsozialismus  22.05.12  09:51  Seite 46
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 Buchners Kolleg.  Themen Geschichte

Die Bände aus unserer Themen-Reihe beschäftigen sich intensiv mit einer his-
torischen Epoche. So haben Sie größtmögliche Flexibilität und können je nach 
Lehrplan Ihre Inhalte besonders für Leistungskurse passgenau auswählen. 
Die Bände sind in überschaubare Einheiten gegliedert, jeweils bestehend aus 
einem charakteristischen Einstiegsbild mit übersichtlicher Zeittafel, den Ma-
terialien und einem Darstellungsteil. Wichtige historische Grundbegriffe wer-
den in hervorgehobenen Rubriken erklärt.
Methoden-Bausteine bieten exemplarische Zugriffswege auf historische Ar-
beitstechniken an; eigene Kapitel zu Arbeits- und Präsentationsformen sowie 
zum kompetenten Umgang mit Quellen runden die Kompetenzschulung ab. 

Spätantike 
  Europa zwischen Antike und 
Mittelalter. 
Von Friedrich Anders, Björn 
Onken und Martin Pujiula 
unter Mitarbeit von Harald 
Focke
  ISBN 978-3-7661-4692-2, 
  127 Seiten,     €   19,–    

 Aus dem Inhalt
•  Was ist das – die „Spätantike“?
•  Das Römische Reich im zweiten nachchrist-
     lichen Jahrhundert     
     Methoden-Baustein: Münzen als Quellen 
     Grundbegriff: Kaiser
•  Christentum und Römisches Reich     
     Exkurs: Das Konzil von Nicaea und das Verhält-
     nis von Staat und Kirche
     Grundbegriff: Papsttum
•  Das Römische Reich zwischen Krise und
     Umgestaltung
•  Das Ende der Antike: die Verwandlung der 
     Mittelmeerwelt     
     Grundbegriff: Migration
•  Der Untergang des Römischen Reiches wird 
     gedeutet

 Europa im Mittelalter
      Von Heinrich Hirschfelder 
und Emil Wanek unter 
Mitarbeit von Harald Focke 
und Volker Herrmann, 
  ISBN 978-3-7661-4683-0, 
  152 Seiten,     €   19,–    

 Aus dem Inhalt
•  Das Verhältnis zwischen geistlicher und 
     weltlicher Herrschaft
•  Ausprägungen von Herrschaft
•  Interpretation und Bewertung des
     Mittelalters

 Monarchien in der 
Frühen Neuzeit
      Von Elisabeth Fuchshuber-
Weiß und Maximilian 
Lanzinner, 
  ISBN 978-3-7661-4691-5, 
  79 Seiten,     €   14,–    

 Aus dem Inhalt
•  Staat und Gesellschaft im Absolutismus     
•  Der frühmoderne Staat: das absolutistische 

Frankreich      
•  Das Zeitalter der Aufklärung und die Krise 

des Ancien Régime       
•  Der Sieg des ständischen Parlamentarismus 

in England         
•  Der aufgeklärte Absolutismus 
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Französische Revolution
      Von Klaus Dieter Hein-
Mooren, 
  ISBN 978-3-7661-4695-3, 
  152 Seiten,     €   19,–    

 Aus dem Inhalt
•  Die Aufklärung: neue Vorstellungen von Staat,
     Gesellschaft und Individuum
•  Das Ancien régime in der Krise
•  Die Revolution beginnt
     Grundbegriff: Revolution und Reform 
•  Die konstitutionelle Monarchie entsteht   
     Grundbegriff: Menschenrechte 
•  Die konstitutionelle Monarchie zerbricht
•  Republik und Schreckensherrschaft
     Methoden-Baustein: Historiengemälde
     interpretieren 
•  Die politische Kultur der Revolution
     Grundbegriff: Liberté – Égalité – Fraternité
•  Die Revolution und die Frauen
•  Napoleon Bonaparte – Erbe der Revolution?  
     Grundbegriff: Code civil 
     Methoden-Baustein: Umgang mit Sekundär-
     literatur

 Zusätzliche Materialien zu dem Band 
Französische Revolution finden Sie 
kostenlos auf www.ccbuchner.de

(Eingabe im Suchfeld: 4695). 

   Imperialismus 
  Expansion im 
Industriezeitalter. 
    Von Boris Barth unter 
Mitarbeit von Harald Focke, 
  ISBN 978-3-7661-4693-9, 
  152 Seiten,     €   19,–    

 Aus dem Inhalt
•  Vom Kolonialismus zum Imperialismus
     Methoden-Baustein: Statistiken
•  Europäische Varianten imperialistischer Politik
•  US-Imperialismus im 19. und frühen
     20. Jahrhundert
     Grundbegriff: Imperien
•  China und Japan im Zeitalter des
     Imperialismus
     Methoden-Baustein: Karikaturen
•  Das Ende des Kolonialzeitalters
     Grundbegriff: Globalisierung
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 Weltmacht Sowjetunion
  Aufstieg und Niedergang. 
    Von Katrin Grotelüschen, 
Johann Martin Kaehmer und 
Carl Wilhelm unter Mitarbeit 
von Harald Focke, 
  ISBN 978-3-7661-4696-0, 
  144 Seiten,     €   19,–    

 Geschichte der USA
      Von Anton Golecki unter 
Mitarbeit von Harald Focke 
und Gudrun Marci-Boehncke, 
  ISBN 978-3-7661-4682-3, 
  164 Seiten,     €   21,–  

 Aus dem Inhalt
•  Staat und Gesellschaft im Zarenreich
     Grundbegriff: Autokratie
•  Die Sowjetunion im 20. Jahrhundert: 
     Utopie und Gewalt
     Grundbegriff: Ideologie
     Methoden-Baustein: Personenkult in der 
     bildenden Kunst 
     Methoden-Baustein: Architektur in Stalins 
     Staat: der „Palast der Sowjets“ 
•  Exkurs: Sowjetische Außenpolitik in
     der Dritten Welt

 Aus dem Inhalt
•  Von der Kolonie zur Großmacht
     Grundbegriff: Demokratie
     Grundbegriff: Kapitalismus
•  Die Herausforderung des American Dream 
     im 20. Jahrhundert
     Methoden-Baustein: Zeitgeist im Film
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Wirtschaftsmacht USA
  Von der Industrialisierung bis 
zum New Deal. 
    Von Boris Barth mit Beiträgen 
von Harald Focke, 
  ISBN 978-3-7661-4699-1, 
  152 Seiten,     €   19,–    

 Der Band enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Aus dem Inhalt
•  Die USA bis zum Beginn des Zweiten Welt-
     krieges – ein Überblick     
•  Voraussetzungen und Rahmenbedingungen 

der Industrialisierung
     Methoden-Baustein: Auswandererbriefe unter-
     suchen
•  Der freie Markt und seine Folgen
     Grundbegriff: Taylorismus     
•  Die USA in der Weltwirtschaftskrise
     Methoden-Baustein: Statistiken deuten
     Methoden-Baustein: Plakate analysieren

 Zusätzliche Materialien zu dem Band
Wirtschaftsmacht USA finden Sie 
 kostenlos auf www.ccbuchner.de

(Eingabe im Suchfeld: 4699). 

 1900 – Durchbruch
der Moderne
      Von Manfred Vasold unter 
Mitarbeit von Harald Focke 
und Silke Möller, 
  ISBN 978-3-7661-4684-7, 
  248 Seiten,     €   25,–  

 Aus dem Inhalt
•  Die Herausforderung durch die Zweite     
     Industrielle Revolution 
     Grundbegriff: Marktwirtschaft
     Grundbegriff: Soziale Frage
•  Moderne Massengesellschaft – 
     neue Lebensqualität oder Ende der Kultur?
•  Geschlechterbeziehungen und Familien-
     strukturen – Kontinuitäten und Wandel
•  Imperialismus und Erster Weltkrieg – 
     Weltherrschaft Europas? 
     Grundbegriff: Imperien
     Methoden-Baustein: Karikaturen

 Weimarer Republik und 
NS-Staat
      Von Bernhard Pfändtner und 
Reiner Schell unter Mitarbeit 
von Harald Focke, 
  ISBN 978-3-7661-4681-6, 
  240 Seiten,     €   25,–  

 Aus dem Inhalt
•  Die Weimarer Republik 
     Grundbegriff: Rätesystem
     Grundbegriff: Reichs- und Bundeswehr
     Methoden-Baustein: Form und Zeitgeist
     Grundbegriff: Totalitarismus 
•  Der Nationalsozialismus 
     Grundbegriff: Diktatur
     Grundbegriff: Judentum
     Methoden-Baustein: Das Tagebuch als Quelle
       Grundbegriff: Widerstand
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DDR und deutsche 
Einheit
      Von Jürgen Weber unter 
Mitarbeit von Harald Focke, 
  ISBN 978-3-7661-4697-7, 
  168 Seiten,     €   20,–    

 Der Band enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

 Aus dem Inhalt
•  Historische Hypotheken der SED-Diktatur 
     Grundbegriff: Stalinismus
     Methoden-Baustein: Fotografien interpretieren
•  Die Krise der 1980er-Jahre
     Methoden-Baustein: Einen historischen 
     Spielfilm analysieren
•  Der Weg zur deutschen Einheit 
     Methoden-Baustein: Autobiografien als 
     historische Quellen
     Grundbegriff: Identität 

 Zusätzliche Materialien zu dem Band
DDR und deutsche Einheit finden Sie 

kostenlos auf www.ccbuchner.de
(Eingabe im Suchfeld: 4697). 

Nationalsozialismus
      Von Bernhard Pfändtner und 
Silke Möller unter Mitarbeit 
von Harald Focke, 
  ISBN 978-3-7661-4694-6, 
  152 Seiten,     €   19,–    

 Aus dem Inhalt
•  Ideologie und Herrschaft des National-
     sozialismus
     Grundbegriff: Totalitarismus
     Grundbegriff: Diktatur
     Grundbegriff: Judentum
•  NS-Terror überzieht Europa – 
     Krieg, Vernichtung und Widerstand
     Methoden-Baustein: Tagebücher

Einen weiteren Band zum Thema Nationalsozia-
lismus finden Sie auf Seite 53. 
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Geschichte FOS 11  
  ISBN 978-3-7661-4590-1, 
  280 Seiten,     € 29,80   

 Der Band enthält 
unser kostenloses 
Filmangebot 
Geschichte In Clips.   

click & teach FOS 11
Box
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-7661-4594-9,
€ 31,20

Sozialkunde FOS 12  
      ISBN 978-3-7661-8918-9,
224 Seiten,   €   24,90   

click & teach FOS 12
Box  
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-7661-8919-6,
€ 29,20  

Geschichte / Sozialkunde 
BOS 12  
  ISBN 978-3-7661-4592-5, 
440 Seiten, € 34,–

click & teach
BOS 12 Box
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-7661-4596-3,
€ 35,20    NEU

 Buchners Geschichte 
Berufliche Oberschule 
Bayern
Herausgegeben von Thomas Ott. 
Bearbeitet von Stephan Kohser, Stephan Link, 
Thomas Ott, Markus Sanke, Stefanie Witt und 
Janina Witzel

Was hat der Regionalkonflikt in der Ukraine mit 
dem Kalten Krieg zu tun? 
Warum leiden heute noch viele Kinder an den 
 Folgen des Vietnamkrieges?
Was macht das Zusammenleben in unserer Gesell-
schaft aus? 
Wie reagiert die Politik auf Herausforderungen
unserer Zeit? 

Unsere Lehrwerke für die Berufliche Oberschule 
in Bayern bieten Ihnen und Ihren Schülerinnen 
und Schülern vielfältige Materialien für einen mo-
dernen Geschichts- und Sozialkunde unterricht. 

Gestalten Sie Ihren Unterricht kreativ mit …
•  Lehrwerken, die passgenau die Inhalte und 

Kompetenzen des LehrplanPLUS umsetzen,
•  aussagekräftigen und differenzierten Materi-

alien (teilweise auch im englischen Original), 
•  Arbeitsaufträgen, die die verschiedenen Kom-

petenzen schulen und einen Bezug zur Lebens-
welt der Schülerinnen und Schüler herstellen,

•  einer Vielfalt an Unterrichtsmethoden und ko-
operativen Lernformen, die eine selbstständige 
und kreative Erarbeitung und Auseinanderset-
zung mit den Lerninhalten ermöglichen,

•  eigenen Seiten zur gezielten Schulung zentraler 
Fachmethoden,

•  mehr digitalen Angeboten (ergänzt durch un-
ser digitales Lehrermaterial click & teach)

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  

Weitere Informationen zu click & teach
finden Sie auf den Seiten 6 ff.
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 Ist auch als Download erhältlich

1.   Von der Antike bis 
zum Zeitalter der 
Revolutionen  
Animierte Geschichtskarten 
mit schülergemäßen 
Kommentaren. 
CD-ROM mit 23 animierten 
Geschichtskarten,
ISBN 978-3-7661-0521-9,
€ 49,80

2.   Vom 19. Jahrhundert 
bis zum Ende des Kalten 
Krieges  
Animierte Geschichtskarten 
mit schülergemäßen 
Kommentaren. 
CD-ROM mit 27 animierten 
Geschichtskarten,
ISBN 978-3-7661-0522-6,
€ 49,80

Geschichte in animierten Karten
Anschaulich erzählte Geschichte in Zeit und Raum

Ob analog oder digital – Geschichtskarten leiden 
unter dem Mangel, dass sie Momentaufnahmen 
zeigen und räumliche Veränderungen über (länge-
re) Zeiträume für Schülerinnen und Schüler oft nur 
schwer nachvollziehbar machen können.

Anders unsere animierten Geschichtskarten:
Erstmals erhalten Sie bei C. C. Buchner animierte 
Karten zu allen wichtigen Ereignissen der Welt-
geschichte. Die insgesamt 50 Karten wurden vom 
französischen Anbieter „Image et Savoir“ herge-
stellt und von C. C. Buchner für den Geschichtsun-
terricht mit schülergerechten deutschen Kom-
mentaren und Kartenbeschriftungen aufbereitet.

Die Animationen veranschaulichen prägnant zeitli-
che und territoriale Veränderungen im Zusammen-
hang, die Sprechertexte ordnen die Ereignisse in ih-
ren jeweiligen historischen Kontext ein und fördern 
so das Verständnis für historische Entwicklungen.

Das bieten unsere animierten Geschichtskarten:
• ansprechende Grafik und Animation in HD
• Abdeckung aller Epochen
• klarer Fokus auf einzelne Ereignisse oder Themen
•  Darstellung räumlicher Veränderungen im Zeit-

verlauf
•  voraussetzungsloser und verständlicher Spre-

cherkommentar
•  optimale Länge zwischen drei und sechs Minuten

Beispielanimationen zu beiden CD-ROMs 
finden Sie auf www.ccbuchner.de

(Eingabe im Suchfeld: 0521 bzw. 0522).
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 Arbeitsblätter für den 
kompetenzorientierten 
Geschichtsunterricht  
Herausgegeben von Franz Hohmann. 
Bearbeitet von Gertraud Bildl, Florian Feldmeier, 
Franz Hohmann, Mario Höllrigl und Andreas 
Reuter

Die erprobten Arbeitsblätter für Geschichte sind 
neben den Schulbüchern von Das waren Zeiten 
und Geschichte entdecken auch parallel zu ande-
ren Lehrwerken einsetzbar. Thematisch reichen sie 
von der Frühgeschichte bis zur Weimarer Republik. 
Die Vorlagen umfassen abwechslungsreiche Mate-
rialien wie Text- und Bildquellen, Karten, Grafiken 
und Rätsel sowie Lösungsskizzen. Sie sichern das 
historische Wissen und vertiefen die Methoden-
schulung. 

 Nach Zeitschnitten gegliederte Pakete mit 
diversen Arbeitsblättern finden Sie zum 

kostengünstigen Download auf 
www.ccbuchner.de bei der Reihe. 

 Lernstationen Geschichte   
Herausgegeben von Franz Hohmann

Die Reihe Lernstationen Geschichte enthält in der Praxis erprobte Vorlagen zu ver-
schiedenen historischen Themen mit Lösungsskizzen. Die Beiträge liefern vielsei-
tige und anregende Materialien – beispielsweise Texte, Bilder, Grafiken und Rätsel. 

 1.   Herrschen mit Hof
und Etikette:
der Absolutismus
      Bearbeitet von Franz 
Hohmann, 
  ISBN 978-3-7661-4571-0, 
  39 Seiten,     €   8,90    

 2.   Entdecker und 
Eroberer: Kolumbus
      Bearbeitet von Ute Bauer, 
  ISBN 978-3-7661-4572-7,
55 Seiten,   €   9,90     

 3.   Wettlauf um 
die Weltmacht: 
Kolonialismus und 
Imperialismus
      Bearbeitet von Gertraud Bildl, 
  ISBN 978-3-7661-4573-4, 
  48 Seiten,     €   8,90    

1.   Von der Frühgeschichte 
bis zum Frühmittelalter
  ISBN 978-3-7661-4506-2, 
  72 Seiten,     €   17,80    

2.   Vom Hochmittelalter 
bis zum Absolutismus
  ISBN 978-3-7661-4507-9, 
  80 Seiten,     €   17,80      

 3.   Vom Zeitalter der 
Revolutionen bis zur 
Weimarer Republik
        ISBN 978-3-7661-4508-6,
80 Seiten,   €   17,80
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 Ist auch als Download erhältlich

Geschichte In Clips  
Historische Filme für den Unterricht      
   

Die Reihe Geschichte In Clips bietet eine Samm-
lung historischer Filme, die eigens für den Ein-
satz im Unterricht aufbereitet werden. Sie eig-
nen sich als Einstiege ebenso wie zur Sicherung 
des Erlernten – sowohl im Unterricht als auch in 
der häuslichen Vorbereitung. Jede DVD enthält 
mehrere Clips (ca. 5–12 Minuten) zu einem The-
ma, die jeweils in sich abgeschlossen und einzeln 
einsetzbar sind. Ein beiliegendes Booklet enthält 
die Kommentar-Texte und Originaltöne zu allen 
Clips. 

 Die DVD enthält fünf Film-Clips mit schülerge-
recht kommentierten Film- und Tondokumenten 
zum „9. November“:
•  Die Ausrufung der Republik 1918 
•  Der Hitler-Putsch 1923 
•  Die Novemberpogrome 1938 
•  Das Attentat des Georg Elser 1939 
•  Der „Mauerfall“ 1989
Mit dieser Themenwahl folgen wir einer Empfeh-
lung der KMK, die eine vertiefte Auseinanderset-
zung mit dem 9. November angeregt hat. 

Der 9. November – 
ein deutscher 
Schicksalstag?
  Historische Filmauszüge 
mit schülergemäßen 
Kommentaren. 
      ISBN 978-3-7661-0501-1, 
  DVD mit fünf Filmen (je 5–7 
Minuten) + 14 Seiten Booklet, 
€   25,–    

Die DDR – von der 
Gründung bis zur 
Wiedervereinigung
  Historische Filmauszüge 
mit schülergemäßen 
Kommentaren.
      ISBN 978-3-7661-0502-8, 
  DVD mit 7 Filmen (je 4–12 
Minuten) + 32 Seiten Booklet, 
€   25,–    

 Die DVD enthält sieben Film-Clips mit schülerge-
recht kommentierten Film- und Tondokumenten 
zu den wichtigsten Stationen und zentralen The-
men der DDR-Geschichte:
•  Die Gründung von SED und DDR     
•  17. Juni 1953: Volksaufstand in der DDR
•  Die Wirtschaft in der Frühphase der DDR     
•  13. August 1961: Bau der Berliner Mauer
•  Die Ära Honecker (1971–1989)     
•  Jugend in der DDR
•  „Mauerfall“ und Wiedervereinigung
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Der Nationalsozialismus 
von den Anfängen bis 
1939
  Historische Filmauszüge 
mit schülergemäßen 
Kommentaren. 
      ISBN 978-3-7661-0503-5, 
    DVD mit 9 Filmen (je 6–16
Minuten),   €   25,–  

Die DVD mit insgesamt neun Film-Clips behandelt 
in schülergerecht kommentierten zeitgenössischen 
Bild- und Tondokumenten die Zeit von den Anfän-
gen der nationalsozialistischen Bewegung über die 
„Machtergreifung“ bis zum Vorabend des Zweiten 
Weltkrieges.
•  Der Aufstieg der NSDAP bis 1930
•  Das Ende der Weimarer Republik
•  Von der „Machtergreifung“ zum NS-Staat
•  Volksgemeinschaft“ und Führerkult
•  Die NS-Propaganda
•  Juden in Deutschland bis 1933
•  Ausgrenzung, Terror und Verfolgung
•  Wirtschafts- und Sozialpolitik im NS-Staat
•  NS-Außenpolitik: Der Weg in den Krieg

Die Filme der DVD von jeweils sechs bis maximal 16 
Minuten Dauer sind in sich abgeschlossen und ein-
zeln einsetzbar. Originaltöne, wie etwa Reden von 
Adolf Hitler, Hermann Göring, Joseph Goebbels und 
Baldur von Schirach bieten sich, als ideale Grundlage 
für eine Quellenarbeit an.
•  Der Aufstieg der NSDAP bis 1930
•  Das Ende der Weimarer Republik
•  Von der „Machtergreifung“ zum NS-Staat
•  Volksgemeinschaft“ und Führerkult
•  Die NS-Propaganda
•  Juden in Deutschland bis 1933
•  Ausgrenzung, Terror und Verfolgung
•  Wirtschafts- und Sozialpolitik im NS-Staat
•  NS-Außenpolitik: Der Weg in den Krieg

Zweiter Weltkrieg und 
frühe Nachkriegszeit
  Historische Filmauszüge 
mit schülergemäßen 
Kommentaren. 
      ISBN 978-3-7661-0504-2, 
    ca. €   25,–.
Erscheint im 1. Quartal 2020    
NEU    
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Fenster zur Vergangenheit
Herausgegeben von Dieter Brückner und Harald 
Focke. Bearbeitet von Herwig Buntz und Elisabe-
th Erdmann

Die Bände richten sich an Geschichtslehrerinnen 
und -lehrer, die ihre Kompetenz im Umgang mit 
dem funktionalen Einsatz von Bildquellen erhö-
hen wollen. Sie stellen didaktisch aufbereitete 
Hintergrundinformationen zu ausgewählten Ab-
bildungen, die häufig in Geschichtslehrwerken der  
Sek I und II abgedruckt sind, zur Verfügung. Jede 
Abbildung wird mit Beschreibung, Interpretation, 
Hinweisen zum historischen Kontext, ggf. Zusatz-
materialien, Hinweisen zum Einsatz im Unterricht 
und weiterführender Literatur vorgestellt. 

 Fenster zur Vergangenheit 1 und 2 sind 
auch als Grundlage für das Seminarfach 
in Baden-Württemberg, Niedersachsen 

und Thüringen geeignet. 

Fenster zur 
Vergangenheit 1
  Bilder im 
Geschichtsunterricht. Von 
der Frühgeschichte bis zum 
Mittelalter. 
  ISBN 978-3-7661-4606-9, 
  215 Seiten,     €   28,60    

 Fenster zur 
Vergangenheit 2
  Bilder im 
Geschichtsunterricht. Von 
der Frühen Neuzeit bis zur 
Zeitgeschichte. 
  ISBN 978-3-7661-4607-6, 
  224 Seiten,     €   28,60    

Dieses Paket enthält Lerntipps für die Sekundar-
stufe II zu folgenden Themen:
Schriftliche Quellen, Sekundärliteratur, Reden, 
Denkmäler, Historienbilder, Fotos, Karikaturen, 
Karten, Statistiken, Plakate, Spielfilme, Zeitzeugen

 Methodenbausteine 
Geschichte  
  Lerntipps für die 
Sekundarstufe II.
WEB 730650, 
37 Seiten, €   9,10    

Diese Materialmappe umfasst vier aufwändig ge-
staltete und ausgearbeitete Unterrichtsideen im 
Themenfeld Migration, die unabhängig vonein-
ander direkt eingesetzt werden können:

Materialmappe 
Migration
  Für die Sekundarstufe I
Download (Einzellizenz).
Bearbeitet von Julia 
Koschmieder,
WEB 980300, 
49 Seiten, €   9,50    

 Geschichte ist überall
  Geschichtsunterricht 
und außerschulische 
Geschichtskultur: Überblick, 
Impulse, Materialien. 
  Herausgegeben vom 
Staatsinstitut für 
Schulqualität und 
Bildungsforschung, 
    ISBN 978-3-7661-4705-9, 
  207 Seiten,     €   28,60    

 Mit dem Band Geschichte ist überall legt das 
Münchener Staatsinstitut für Schulqualität und 
Bildungsforschung ein grundlegendes Handbuch  
für den Geschichtsunterricht und die außerschu-
lische Geschichtskultur vor. Es enthält Ausfüh-
rungen zur Regionalgeschichte und Kompetenz-
orientierung und liefert konkrete Anregungen, 
Anleitungen sowie exemplarische Unterrichts-
module mit Kopiervorlagen für die Jahrgangsstu-
fen 6 bis 12. 
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Buchners Kompendium 
Kunst  
  Von der Antike bis zur 
Gegenwart. Unterrichtswerk 
für die Oberstufe.
  Herausgegeben von Katja 
Heckes und Stephan 
Albrecht.   Bearbeitet von 
Anna Elisabeth Albrecht, 
Stephan Albrecht, Hajo 
Düchting, Siegfried Gohr, 
Andreas Grüner, Joachim 
Hanisch, Katja Heckes, Lorenz 
Korn und Inge Pett unter 
Mitarbeit von Joachim
Hanisch,
  ISBN 978-3-661-39800-6, 
    328 Seiten,   €   32,40    

 Lehrermaterial  
  DVD. 
      ISBN 978-3-661-39801-3, 
€   29,–  

 Kompendium Kunst 
(verkleinerte Musterseiten) 

18 19
Architektur Was? Wie? Warum?

Werkstatt

Weithin sichtbar oberhalb der Stadt 

Ronchamp in den französischen 

Vogesen liegt die Wallfahrtskirche 

Notre-Dame-du-Haut. Sie wurde 

1950 - 1955 nach Plänen des Architekten 

Le Corbusier (1887 - 1965) errichtet. Der 

freistehende Bau erhebt sich über 

einem unregelmäßigen, trapezförmi-

gen Grundriss mit der maximalen 

Ausdehnung von etwa 30 x 40 m2. Die 

Außenmauern stellen sich so zueinan-

der, dass sie scheinbar zufällig einen 

Innenraum umschließen. Sie sind 

einheitlich mit einem weißen, groben 

trag fl ügelartige Betonschale schließt 

den Bau nach oben hin ab. Sie liegt 

nicht den Wänden auf, sondern wird 

von Stahlbetonstützen getragen, die in 

der Mauerstärke verschwinden. Das 

Innere erhält seine Wirkung durch 

unterschiedlich farbige und große 

Fenster. Abhängig von Jahres- und 

Tageszeiten verleiht der Lichteinfall 

dem Kirchenraum eine ständig 

wechselnde atmosphärische Stim-

mung. (Mehr zu Le Corbusier auf 

S. 260.)

Rauputz überzogen. Zugleich werden 

die Wände zu individuellen Ausdrucks-

trägern: Sie sind unterschiedlich dick, 

angeschrägt oder gerade emporragend, 

gekurvt oder gerade verlaufend, 

durchfenstert, über die volle Höhe 

aufgeschlitzt oder komplett geschlos-

sen. Beim Umrunden der Kirche 

eröffnen sich dem Besucher ständig 

neue Ansichten – eine Hauptfassade 

gibt es nicht. Die Silhouette des Baus 

wird durch verschieden hohe Türme 

belebt. Mal sind sie angefügt, mal 

aufgesetzt. Eine geschwungene, 

1 Le Corbusier: Notre-Dame-du-Haut de Ronchamp, 1950 - 1955

Ronchamp, südliche Fensterfassade mit dem nach Osten gerichteten Freialtar und der Außenkanzlei

Architektur: Werkbeschreibung Was?

 Kompendium Kunst 

Was? Wie? Warum?

Weithin sichtbar oberhalb der Stadt 

Ronchamp in den französischen 

Vogesen liegt die Wallfahrtskirche 

Notre-Dame-du-Haut. Sie wurde 

1950 - 1955 nach Plänen des Architekten 

Le Corbusier (1887 - 1965) errichtet. Der 

freistehende Bau erhebt sich über 

einem unregelmäßigen, trapezförmi-

gen Grundriss mit der maximalen 

Ausdehnung von etwa 30 x 40 m2. Die 

Außenmauern stellen sich so zueinan-

der, dass sie scheinbar zufällig einen 

Innenraum umschließen. Sie sind 

einheitlich mit einem weißen, groben 

trag fl ügelartige Betonschale schließt 
trag fl ügelartige Betonschale schließt 
trag fl
den Bau nach oben hin ab. Sie liegt 

nicht den Wänden auf, sondern wird 

von Stahlbetonstützen getragen, die in 

der Mauerstärke verschwinden. Das 

Innere erhält seine Wirkung durch 

unterschiedlich farbige und große 

Fenster. Abhängig von Jahres- und 

Tageszeiten verleiht der Lichteinfall 

dem Kirchenraum eine ständig 

wechselnde atmosphärische Stim-

mung. (Mehr zu Le Corbusier auf 

S. 260.)

Rauputz überzogen. Zugleich werden 

die Wände zu individuellen Ausdrucks-

trägern: Sie sind unterschiedlich dick, 

angeschrägt oder gerade emporragend, 

gekurvt oder gerade verlaufend, 

durchfenstert, über die volle Höhe 

aufgeschlitzt oder komplett geschlos-

sen. Beim Umrunden der Kirche 

eröffnen sich dem Besucher ständig 

neue Ansichten – eine Hauptfassade 

gibt es nicht. Die Silhouette des Baus 

wird durch verschieden hohe Türme 

belebt. Mal sind sie angefügt, mal 

aufgesetzt. Eine geschwungene, 

 Le Corbusier: Notre-Dame-du-Haut de Ronchamp, 1950 - 1955

Ronchamp, südliche Fensterfassade mit dem nach Osten gerichteten Freialtar und der Außenkanzlei

WERKSTATT

3 Axionometrie* der Kirche

2 Außenansicht der Kirche

4 Innenraum der Kirche aus Südwest in Aufsicht fotografi ert

Dach ist aus Beton gegossen, erscheint als homogene Masse — › Gegensatz von schwer und leicht, Höhlencharakter, Geborgenheit

Zum Turm wird die Wand immer schräger — › entwickelt eine Eigendynamik

Unregelmäßig geschwun-gene Wände umstellen fast zufällig den Raum — › Architektur als begehbare Großplastik

Südwand löst sich aus dem baulichen Verband: Sie ist zugleich bloße Hülle des Raumes und eigenständige Mauer — › Architekturelemente verselbständigen sich

Licht fängt sich 
auf dem groben 
Putz — › erzeugt 
ständig wechselnde Wirkungen

Viel Platz für freie Besucherbewegung — › Raum für Kontemplation

Bau scheint aus dem Boden zu wachsen und sich nach oben hin frei unvorher-sehbar zu entwickeln — › Anlehnung an 
Naturformen

Schmale Fensterschlitze — › machen Sonnenstrahlen im dunklen Raum sichtbar, erzeugen meditative Stimmung

Scheiben sind mit der Innen- oder Außenwand bündig, das Glas ist klar, farbig oder matt — › differenzierte Licht- und Schattenregie bestimmt die Raumatmosphäre

Fensterschächte ebenerdig von innen begehbar — › Betonung der Wanddicke, Mauer mit Eigenraum

16 in der Wandmasse verborgene Stahlbetonpfeiler tragen das Dach — › Wände können plastische Qualitäten entfalten und scheinen den Innenraum zu behüten

Lichtschlitze zwischen Wand und Dach — › erwecken den 
Eindruck einer 
schwebenden Decke

Ober äche mit sich abzeichnenden 
Verschalungsbrettern — › Entstehungspro-zess bleibt sichtbar und entfaltet eigene ästhetische Wirkung

Die Werkinterpretation (schwarze Schrift) bezieht sich unmittelbar auf die vorangegangene Werkanalyse (blaue Schrift).

Architektur: Werkanalyse Wie?  Werkinterpretation Warum?

 Buchners Kompendium Kunst
Von der Antike bis zur Gegenwart. Unterrichts-
werk für die Oberstufe.

 In Zusammenarbeit mit renommierten Kunst-
historikern und erfahrenen Schulpraktikern ha-
ben wir ein einbändiges Kompendium Kunst
entwi ckelt. Das Werk ist Arbeits- und Lesebuch 
wie auch Nachschlagewerk für den Kunstunter-
richt in der Oberstufe, kann aber bereits ab der 9. 
Klasse eingesetzt werden.

Buchners Kompendium Kunst
•  berücksichtigt alle relevanten Kunstbereiche 

und -gattungen – von der Antike bis zur Gegen-
wart,

•  fördert das kunsthistorische und kulturhistori-
sche Interesse,

•  liefert das notwendige Fachwissen und die zen-
tralen Methoden zur Werkanalyse und -inter-
pretation, 

•  bildet Fähigkeiten und Fertigkeiten im Umgang 
mit Kunst aus und

•  leistet damit einen wertvollen Beitrag zur Um-
setzung der Kompetenzorientierung im Fach 
Kunst.

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich

Eine ausführliche Kon-
zeptionsbeschreibung 

finden Sie auf 
www.ccbuchner.de

(Eingabe im Suchfeld: 
39800).
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Malerei – Fotografie – 
Neue Medien 
ISBN 978-3-661-39802-0, 
    48 Seiten,   €   11,40    NEU

 BUCHNERS THEMEN Kunst
Arbeitshefte für die Oberstufe.
Herausgegeben von Katja Heckes.
Bearbeitet von Joachim Hanisch und Katja Heckes.

Malerei – Fotografie – Neue Medien ist ein Auf-
gabenheft für die Oberstufe (Einsatz schon ab 9. 
Klasse möglich). Der neue Ansatz greift die Schü-
lerinteressen auf und folgt den curricularen The-
menvorgaben der Oberstufe: Kunst und Mode, 
Kunst und Gesellschaft, Kunst und Musik, Kunst 
und Politik, Kunst und Kommunikation und viele 
weitere Themenfelder werden jeweils auf einer 
Doppelseite übersichtlich mit Beispielen aus der 
Malerei, der Fotografie und den Neuen Medien 
dargestellt. Mit innovativen Werkvergleichen 
und großformatigen Abbildungen aus der Kunst-
geschichte sowie theoretischen und praktischen 
Aufgaben, die durch QR-Codes zu vertiefendem 
Material gestützt werden, ist der Einsatz des Hefts 
im Unterricht wie auch zu Hause möglich.

Optimal auch für die Vorbereitung aufs Abitur im 
Fach Kunst!
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Kunst und Kommunikation
Kunst und Kommunikation

Abb.1  Candida Höfer: BMW München, 2000 C-Print, 60 x 60 cm, Museum der Bildenden Künste, Leipzig

Abb.2 Wolfgang Tillmans: „No man is an island“, 2016Pro-EU-/Anti-Brexit-Kampagne, Poster

Malerei – Fotografie – Neue Medien
(verkleinerte Musterseiten) 

Abb.1  Candida Höfer: BMW München, 2000 C-Print, 60 x 60 cm, Museum der Bildenden Künste, Leipzig
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 Diskutieren Sie die Vor- und Nachteile des Kunstsponsorings auf dem Kunstmarkt.

 Im Vorfeld des britischen Brexit-Referendums erschien Tillmans‘ Poster-Serie mit  

Slogans wie „Kein Mensch ist eine Insel“, mit der er sich gegen den Ausstieg der 

Briten aus der Europäischen Union wandte. Analysieren und interpretieren Sie das 

Zusammenspiel von Sprache und Bild am gezeigten Beispiel (Abb. 2).

 Entwerfen Sie ein Plakat mit einer Message (Text/Slogan und Bild) zu einem Thema 

Ihrer Wahl.

 Um Kommunikation geht es auch in den großformatigen Fotografien der Serie „Mu-

seum Photographs“ des ebenfalls sehr erfolgreichen deutschen Fotokünstlers Thomas 

Struth (geb. 1954). Stellen Sie Recherchen zur Serie an und ergründen Sie den gesell-

schaftlichen Kontext: Inwiefern kommunizieren die Besucher in Struths Fotografien 

mit den Werken der Alten Meister?

1.

2.

3.

4.

BUCHNERS THEMEN KUNST

Kunstvolle Werbebotschaft?

Kunst und Kommunikation

Die Ausschnitthaftigkeit der Fotografie 

wie auch das Schwarzweiß wirken sehr 

zurückgenommen. Ähnlich verhält es 

sich mit der Fotografie „BMW Mün-

chen“ (Abb. 1) der Fotografin Candida 

Höfer (geb. 1944), die ebenfalls an der 

Ausstellung mitwirkte. Die streng aus-

gerichtete Bildkomposition gibt den 

Blick frei in eine klinisch-saubere Ma-

schinenhalle des BMW-Stammwerks. 

Die digital unbearbeitete Fotografie 

„springt“ den Betrachter nicht an, ist 

nicht laut oder grell. Vielmehr fügt 

sich die Ästhetik der Arbeit problemlos 

in das Œuvre der Künstlerin, die zu den 

größten Fotografinnen unserer Zeit 

gezählt wird. Die zentral ausgerichtete 

Bildinszenierung gibt der Automarke 

einen seriösen, cleanen Touch. Über-

dies kann sich BMW auch noch als 

Sponsor der elitären Kunstwelt verste-

hen, aus der schließlich auch ein Teil 

ihrer Kundschaft stammt. Also, alles 

richtig gemacht und die Werbebot-

schaft ans richtige Publikum zielge-

richtet kommuniziert! Und Auftrags-

arbeiten haben Künstler schließlich zu 

allen Zeiten angenommen. Und das 

Sponsoring? Schaut man in die USA, 

sieht man, dass das Firmensponsoring 

im Kunstbereich mittlerweile gang und 

gäbe ist und ohne dieses die meisten 

Ausstellungen gar nicht mehr finan-

zierbar wären. Ähnliche Entwicklungen 

zeichnen sich auch in der deutschen 

Museumslandschaft ab. So haben die 

großen Museen mittlerweile alle Mit-

arbeiter, die sich gezielt ums Fundrai-

sing und Sponsoring kümmern.

Wie Höfer so entwickelte auch Tillmans 

eine eigene Bildsprache in seinem fo-

tografischen Werk. Diese setzt er auch 

zur Kommunikation politischer Inhalte 

ein. Das Poster aus dem Jahr 2016 ge-

staltete er zur Anti-Brexit-Kampagne 

für den Verbleib in der Europäischen 

Union (Abb. 2). 

INFO

Turner-Preis

Tillmans wurde als erster Fotograf über-

haupt im Jahr 2000 mit dem bedeutenden 

Turner-Preis ausgezeichnet, der nach dem 

britischen Maler William Turner (1775-

1851) benannt ist und dessen Verleihung 

alljährlich von der Londoner Tate Gallery 

organisiert wird. Der Preis gilt als der be-

deutendste Kunstpreis in Großbritannien.  

Als der Autobauer BMW zwanzig be-

rühmte Fotografen einlud, an der 

Ausstellung „AutoWerke“ teilzuneh-

men, war dies nicht unumstritten: Die 

Fotografen bekamen den Auftrag, die 

Nobelkarossen kunstvoll ins „rechte 

Licht“ zu rücken. Die Ergebnisse wur-

den schließlich auch noch in einem 

musealen Kontext, den renommierten 

Deichtorhallen in Hamburg, gezeigt – 

gesponsert von BMW.

Ist es nun Kunst oder Werbung, was 

dort gezeigt wurde? Stört die Ver-

flechtung von Sponsoring, Auftrags-

arbeit und Kunstschaffen? Ist unsere 

Erwartungshaltung gegenüber diesen 

Arbeiten eine geringere? Um diesen 

Fragen nachzugehen, muss vorab ge-

klärt werden, wie die Fotoarbeiten 

mit uns kommunizieren, wie die Wer-

bebotschaft der „großartigen, fort-

schrittlichen und individuellen“ Autos 

der Firma BMW an uns, die Betrachter, 

übermittelt wird.

Der weltberühmte Turner-Preisträger  

(s. INFO rechts) Wolfgang Tillmans 

(geb. 1968) kommuniziert ohne Wor-

te: Seine Fotografie „BMW Projekt 

(Silber)“ zeigt eine ästhetische Insze-

nierung von Wassertropfen auf spie-

gelndem Lack und Glas (⇢ QR-Code). 



67

Seminarkurs und 
Facharbeit
  Einführung in das 
wissenschaftliche Arbeiten in 
der Sekundarstufe II. 
Von Elke Deparade.
  ISBN 978-3-7661-4436-2, 
    72 Seiten,   €   11,20      

Seminarkurs und Facharbeit

 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens sowie 
die Erstellung einer schriftlichen Facharbeit und 
deren Präsentation nehmen einen immer stärke-
ren Stellenwert innerhalb der Sekundarstufe II ein. 
Dieser Band bietet dafür einen kompakten und 
verständlich strukturierten Leitfaden.

Aus dem Inhalt
1.  Wie finde ich ein geeignetes Thema für meine 

Facharbeit?
2.  Woher erhalte ich Informationen für meine 

Facharbeit?
3.  Wie werte ich die gewonnenen Informationen 

für meine Facharbeit aus?
4.  Was muss ich bei der Erstellung meiner Fachar-

beit beachten?
5.  Wie halte ich einen guten Vortrag?

Differenziert unterrichten im Fach-
unterricht
Bearbeitet von Maike Abshagen, Wiebke 
Berends, Elisabeth Bonsen, Katja Godowski, 
Thomas Hansen, Gerhard Hey, Ulf Jesper, Claudia 
Katzenberger, Sigrid Lemke, Andrea Lenort, 
Alexandra Melsbach, Sönke Raav, Andréa Riedel, 
Wido Sauer, Laura Schnepper, Maike Tesch und 
Benjamin Wöhl

Auch am Gymnasium verlangen zunehmend 
heterogene Lerngruppen eine Differenzierung 
und Individualisierung der Lernhilfen. Ein diffe-
renziertes Unterrichten ist oft mit Mehrarbeit 
verbunden, für die im Alltag kaum Zeit bleibt. Um 
die Lehrkraft zeitlich zu entlasten, werden im vor-
liegenden Band ein fächerübergreifendes Modell 
für die Erstellung von  Differenzierungsaufgaben 
und ein Leitfaden für notwendige Planungsent-
scheidungen zur Verfügung gestellt. Zahlreiche 
fachspezifische Beispiele aus den verschiedenen 
Fächern veranschaulichen die Anwendung der 
Planungshilfen. 
Wichtige Unterlagen und Aufgabenbeispiele kön-
nen über Mediencodes direkt von der Internetsei-
te heruntergeladen und so leicht für die eigene 
Arbeit genutzt werden.

Differenziert 
unterrichten im 
Fachunterricht
ISBN 978-3-7661-29020-1, 
    ca.   €   17,80.
Erscheint im 2. Quartal 2020   

NEU    

 Fächerübergreifender Unterricht 
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Methodenlernen in der gymnasialen 
Oberstufe – neu

Aus dem Inhalt
1. Erfolgreich denken und lernen
2. Lesekompetenz trainieren und am Text
 arbeiten
3. Umgang mit statistischem Material
4. Ein Interview führen
5. Vortrag ist nicht gleich Vortrag –
 auf die Rhetorik kommt es an!
6. Seminartag Archiv und Bibliothek
7. Die Facharbeit – ein Thema wählen
8. Die Facharbeit – von der Materialsuche
 bis zur Endfassung
9. Planung und Durchführung der Präsentation 

Schülerband
  Prozess – Produkt – 
Präsentation. 
Von Elke Deparade.
  ISBN 978-3-661-29001-0, 
  101 Seiten,     €   17,60    

 Lehrerband
        ISBN 978-3-661-29002-7, 
  80 Seiten,     €   16,70    

Das P-Seminar
  zur Studien- und 
Berufsorientierung. 
Bearbeitet von Rainer 
Denkler, Anette Frey,
Steffen Fritsche, Bernhard 
Hof, Bettina Mordstein
und Rudolf Wagner-Jakob.
  ISBN 978-3-7661-4434-8, 
  176 Seiten,     €   19,80  

Das P-Seminar

Das P-Seminar dient der Studien- und Berufsori-
entierung und der Teilnahme an einer einjährigen
Projektarbeit. 
Es soll den Schülerinnen und Schülern praxisna-
he Erfahrungen vermitteln und sie so auf eine 
verantwortungsvolle Studien- und Berufswahl 
vorbereiten. Im Mittelpunkt steht der Erwerb der 
für die Berufswahl erforderlichen Selbst- und So-
zialkompetenzen.

Aus dem Inhalt
I. Studien- und Berufsorientierung
Ausgangssituation: Fähigkeiten, Interessen, Nei-
gungen / Informationsbeschaffung / Testverfah-
ren und Diagnoseinstrumente / Ausbildung oder 
Studium? / Bewerbungsverfahren / Der nationale 
und internationale Arbeitsmarkt 
II. Projektseminar
Thema und Methode eines Projektes / Arbeiten 
in Gruppen / Arbeitsplan erstellen / Kontakte mit 
externen Partnern / Methoden der Projektarbeit / 
Projektpräsentation / Evaluation der Projektarbeit / 
Zeitmanagement / Stressbewältigung / Konflikt-
bewältigung in der Gruppe

 Nur als Download auf 
www.ccbuchner.de:   

Arbeitsblätter zu 
Das P-Seminar
  zur Studien- und 
Berufsorientierung (PDF). 
    WEB 443401
9 Seiten,     €   1,40    
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Das W-Seminar – neu

Das aktualisierte und überarbeitete  W-Seminar
bietet einen praxisorientierten Leit faden rund um 
das wissenschaftliche Arbeiten. Der Band beglei-
tet und unterstützt die Schülerinnen und Schüler 
u. a. mithilfe eines umfassenden Trainingsteils 
während des gesamten Arbeitsprozesses: Von 
der Themenfindung, über die konkrete Erstellung 
einer schriftlichen Arbeit bis hin zu einem gelun-
genen Vortrag im Kolloquium findet der Nut-
zer Hilfestellungen. Zudem beinhaltet das neue 
W-Seminar Musterbeispiele zu den einzelnen 
Rubriken einer schriftlichen  Arbeit und deren Prä-
sentation.

Aus dem Inhalt
1. Arbeitsorganisation
2. Wissenschaftliche Arbeitstechniken
3. Themenfindung
4. Informationsbeschaffung
5. Von der Information zur Argumentation
6. Die Erstellung der schriftlichen Arbeit
7. Der Vortrag und die Präsentation

Schülerband  
  Einführung in das 
wissenschaftliche Arbeiten. 
Bearbeitet von Steffen 
Fritsche, Marc Hupfer und 
Michael Schuster.
  ISBN 978-3-7661-4435-5, 
192 Seiten,     €   19,80  

Nur als Download auf 
www.ccbuchner.de:

 Lehrermaterial
WEB 443502,
€ 8,80  

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Das W-Seminar neu
(verkleinerte Musterseiten) 
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M 8o liegen *hre Stärken und S
chwächen 

Lern- und Arbeitstechniken 

kann ich 

gut

kann ich 

weniger gut

längere TeYte konzentriert
 durchlesen

gezielt TeYte markieren

das 8esentliche aus TeYten entn
ehmen

eigene Gedanken schriftlich darleg
en

eine Gliederung zu einem Thema anfertigen

Referate schreiben

Tabellen und ¾bersichten verstehen

Vokabeln, %eñnitionen und Merkzettel lernen

-eYika und *nternet zum -ernen benutzen

das Arbeitsheft übersichtlich führen

einen guten Spickzettel an
fertigen

zielorientiert im Unterricht arbeiten

aufmerksam sein, konzentriert und aus
dauernd arbeiten

-ernstoí langfristig behal
ten und nutzen

Hausaufgaben selbstständig
 erledigen

kritisch den eigenen -eistu
ngsstand einschätzen

selbstständig wiederholen und lernen

Klassenarbeiten langfristig
 vorbereiten

Probleme überwinden

Gesprächstechniken

kann ich 

gut

kann ich 

weniger gut

tolerant sein und andere M
einungen gelten lassen

den Mitschülern zuhören

einen Vortrag vor der Klas
se frei halten

in einer Gruppe zusammenarbeiten

ein Gespräch leiten

an der Tafel ein Problem erklären

eine kurze Rede halten

Argumente schlüssig erklären

*nteresse wecken durch überzeugend
e %arstellung

 Aus: Deparade, Elke: Methodenlernen in der gymnasialen Oberstufe. Bamberg, 2013, S. 10 f.

1   Arbeitsorganisation

weniger gut

kann ich 

gut

kann ich 

weniger gut

 Aus: Deparade, Elke: Methodenlernen in der gymnasialen Oberstufe. Bamberg, 2013, S. 10 f.
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7  Der Vortrag und die Präsentation

Abb. 79: Vor- und Nachteile verschiedener Sitzordnungen. Aus: Böhringer, a. a. O., S. 352 f.

OHP

Flipchart
Pinnwand

Pinnwand
Pinn

wan
d Pinnwand

PC und Deckenbeamer•   Busbestuhlung•   Viele Teilnehmer möglich•   Teilnehmer haben einen    eingeschränkten Kontakt zum Vortra-genden bei sehr großen Gruppen•   Kontakt der Teilnehmer untereinander bei sehr großen Gruppen schlecht•   Keine Bewegung und Veränderung möglich
•   Schreiben ist erschwert, wenn keine Tische im Vortragssaal vorhanden sind

Flipchart
•   Stühle im Halbkreis•   Teilnehmer haben alle Blick-  kontakt untereinander und   zum Vortragenden•   Sehr kommunikative Sitz- und Präsen-tationsform 

•   Bewegung und Veränderung sehr schnell möglich•   Schreiben ist erschwert•  Bis 15 Personen

OH-Projektion
•   Typische Klassenraumsituation•   OH-Projektion lenkt den Blick auf die Projektion und den Vortragenden•   Ungünstige Kommunikationsform, da sich die Teilnehmer untereinander nur bedingt sehen•  Schreiben ist sehr gut möglich•  Bis 28 Personen

Mehrere Pinnwände für Großgruppen•   Zentrierte Ausrichtung auf die Pinn-wände
•   Teilnehmerkonzentration auf ein oder mehrere Vortragende und die Präsen-tationsdarstellung•   Schreiben ist sehr gut möglich•   Bewegung und Veränderung ist bei günstiger Personenanzahl und Raum-situation unproblematisch•   Kommunikation in größeren Gruppen bedarf der Moderation•  20 bis 28 Personen

PC und Deckenbeamer

Flipchart

OH-Projektion

Mehrere Pinnwände für Großgruppen

PC

Beamer

Flipchart

Teilnehmer

Referent
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Prüfstücke
Über Neuerscheinungen informieren wir Sie im Rahmen unserer Informationssen-
dungen – häu�g verbunden mit besonders attraktiven Sonderkonditionen. Bitte 
achten Sie deshalb auf unsere Ankündigungen. Ansonsten gelten die in unseren 
Katalogen abgedruckten Konditionen.

    Bei diesen Schulbüchern können Sie ein Prüfexemplar mit 20% Ermäßigung 
direkt vom Verlag beziehen, wenn der bestellte Titel in Ihrer Schulform grund-
sätzlich eingeführt werden kann und Sie das entsprechende Fach unterrichten. 
Schulbücher für Fächer oder Schulformen, in denen Sie nicht unterrichten, dür-
fen aus Gründen der Preisbindung nur zum Ladenpreis geliefert werden.

    Bei Prüf- und Teildrucken, die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind, können 
Sie ein Exemplar kostenfrei direkt vom Verlag beziehen, wenn der bestellte Titel 
in Ihrer Schul form grundsätzlich eingeführt werden kann und Sie das entspre-
chende Fach unterrichten.

    Lehrerhandbücher, Zusatzmaterialien, wissenschaftliche Literatur, Software, 
Online-Produkte sowie die Titel, für die wir lediglich die Auslieferung überneh-
men, liefern wir auch an Lehrerinnen und Lehrer nur zum Ladenpreis. 

An Büchereien, Studierende sowie Schülerinnen und Schüler werden gemäß Preis-
bindungsgesetz keine Prüfexemplare abgegeben.

Was Sie sonst noch wissen sollten:
Um Ihre Bestellung rasch und zuverlässig bearbeiten zu können, bitten wir Sie um 
folgende Angaben: vollständige Anschrift, Amtsbezeichnung, Fächerkombination, 
Schuladresse. Die Widerrufsfrist für Privatkunden beträgt vierzehn Tage ab dem 
Tag, an dem der Kunde oder ein von ihm benannter Dritter, der nicht der Beför-
derer ist, die Warensendung in Besitz genommen hat. Dies gilt auch bei Teilliefe-
rungen. Um das Widerrufsrecht auszuüben, muss der Verlag (C.C. Buchner Verlag 
GmbH & Co. KG, Laubanger 8, 96052 Bamberg, Telefon: +49 951 16098-200, Telefax: 
+49 951 16098-270, service@ccbuchner.de) mittels einer eindeutigen Erklärung  
(z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über den Entschluss, 
diesen Vertrag zu widerrufen, informiert werden. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 
reicht es aus, dass die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf 
der Widerrufsfrist abgesendet wird.
Ein Widerrufsrecht besteht nicht bei Lieferungen von Datenträgern (z. B. CDs, 
DVDs) in einer versiegelten Verpackung, wenn die Versiegelung nach der Lieferung 
entfernt wurde, oder von Downloads.

Informationen zu unseren Versandkosten sowie zu unseren AGB �nden Sie auf 
www.ccbuchner.de/versandkosten.

Auch wir machen Fehler – bestimmt nicht absichtlich. Haben Sie einmal Grund für 
eine Reklamation, so zögern Sie nicht, uns zu verständigen. Wir helfen Ihnen gerne.

Infos für Lehrerinnen und Lehrer 



71Infos für Referendarinnen und Referendare

Liebe Referendarin, lieber Referendar,
die Arbeit mit dem Schulbuch im selbst gestalteten Unterricht oder das Entwickeln 
von Entscheidungskriterien bei Auswahl und Einsatz von Schulbüchern sind für 
Ihre künftige Lehrtätigkeit von zentraler Bedeutung. 

Als Schulbuchverlag wollen wir Sie beim Sammeln eigener Erfahrungen und beim 
Aufbau einer eigenen Fachbibliothek ganz praktisch unterstützen.

Was wir Ihnen bieten:
Solange Ihr Referendariat dauert, erhalten Sie bei uns alle Schülerbände, Lehrer-
handbücher, didaktische Literatur, Lernhilfen, Software und Online-Produkte mit 
einem Rabatt von 50%, wenn der bestellte Titel in Ihrer Schulform grundsätzlich 
eingeführt werden kann und Sie das entsprechende Fach unterrichten. Ausgenom-
men hiervon sind die Titel der Verlage, für die wir lediglich die Auslieferung über-
nommen haben.

Dieses Angebot gilt nicht bei der Bestellung von Klassensätzen.

Um Ihren Sonderrabatt in Höhe von 
50% in Anspruch nehmen zu können, 
gehen Sie bitte folgendermaßen vor:

Auf www.ccbuchner.de/referendare 
� nden Sie den Referendargutschein 
zum Ausdrucken. Bitte senden Sie uns 
den Ausdruck mit dem Stempel Ihres 
Seminars (gern auch als Scan oder 
E-Mail) – ohne Stempel können wir 
Ihren Gutschein leider nicht einlösen.

Alternativ können Sie bei Ihrer Erstbestellung über den Web-Shop Ihre Referenda-
riatsbescheinigung (mit Angabe der Dauer des Referendariats) einmalig direkt im 
Warenkorb hochladen und werden damit automatisch registriert.

www.ccbuchner.de

GUTSCHEIN 50% RABATT
 für Referendarinnen und Referendare

Privatanschrift:

Name, Vorname, Amtsbezeichnung

Fächerverbindung

Straße

Postleitzahl Ort

E-Mail-Adresse

Geburtsdatum

Schulanschrift:

Schule

Straße

Postleitzahl Ort

Post-
karten-
porto

C. C. Buchner Verlag
GmbH & Co. KG
Postfach 1269
96003 Bamberg

Lieferung / Rechnung an:
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Geschäftszeiten:
Web:

E-Mail: 

Auslieferung:

Auslieferung in der Schweiz:

C.C.Buchner Verlag GmbH & Co. KG
Postfach 12 69 | 96003 Bamberg
Laubanger 8 | 96052 Bamberg
Telefon: +49 951 16098-200
Telefax: +49 951 16098-270

Mo.–Do. 8:00 bis 17:00 Uhr, Fr. 8:00 bis 15:00 Uhr
www.ccbuchner.de
service@ccbuchner.de

BVG Bamberger VerlagsGruppe GmbH & Co. KG
Laubanger 8 | 96003 Bamberg
Telefon +49 951 16098-200
Telefax +49 951 16098-270
Mahnwesen +49 951 16098-183
Remittenden +49 951 16098-180/-181

Balmer Bücherdienst AG, Kobiboden, CH-8840 Einsiedeln

Hier tre�en Sie uns an:

Unsere Schulberater informieren Sie gern:

Dr. Katrin Brogl
Mobil: +49 178 6012379
E-Mail: k.brogl@ccbuchner.de

Annette Goldscheider
Mobil: +49 171 6012371
Telefax: +49 821 2592479
E-Mail: goldscheider@ccbuchner.de

Kilian Jacob
Mobil: +49 171 6012375
E-Mail: jacob@ccbuchner.de

Dr. Matthias Lentz
Mobil: +49 171 6012386
E-Mail: lentz@ccbuchner.de

Christof Müchler
Mobil: +49 171 6012376
E-Mail: muechler@ccbuchner.de

Jutta Schneider
Mobil: +49 175 3248279
E-Mail: schneider@ccbuchner.de 

Hans Schroeder
Mobil: +49 171 6357092
E-Mail: schroeder@ccbuchner.de

Dr. Gert Sonnenfeld
Mobil: +49 171 6012377
E-Mail: sonnenfeld@ccbuchner.de

Jörn Thielke
Mobil: +49 160 1728354
E-Mail: thielke@ccbuchner.de

Eberhard Uhle
Mobil: +49 171 6012373
E-Mail: uhle@ccbuchner.de

Sachsen
Sachsen-Anhalt
Thüringen

Baden-Württemberg
Bayern

Bayern

Bremen
Hamburg
Niedersachsen
Schleswig-Holstein

Baden-Württemberg
Rheinland-Pfalz
Saarland

Nordrhein-Westfalen 

Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz

Berlin
Brandenburg
Mecklenburg-Vorpommern
Sachsen-Anhalt

Niedersachsen
Westfalen

Bayern
Hessen

Ansprechpartner Reisegebiete

Stand: Januar 2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. G




